









O ne niureum für CnnDerluinöe hat 
iri/^IaiiD unÖVolh an öer Saar'^ 
öao Volhebuch über Öie Saar gcr 
fchaffeii. Jn aiifcbaulidier/iebcnblgcr 
Darrtelliing lucröcn an öer ftaiiö non 
16 S ßilöürn unO 70 fiartctv planen 
unb Piagraimnen - forgfälcig ane= 
getnähUem n?aterial aue Ocn reldicn 
ßentänöeti Oco miifeuni© - Me gco^r 
g la p b ifch eil, bi ftor ifdi e n, lui I tu rel I e n^ 
roii cfchaftUdicn unO poüfifdien Pro¬ 
bleme öer £aiiöfdiaften an öcr niiffcl= 
faar beJianÖelL Der bnappc teEt iff, 
obtoohl auf ftreng miffcnfcbaftUdier 
Oi'imOlage berubenö/ gerne Inn cr^r 
ftätiDlich gehalten unO ftclit Die 
baupttatfachen fn iiberachcitcber 
ölieberung fdiarf hcrauö. lei-t, 0 ilO 
uiiO fiarce bilDen Immer auf je iruei 
Seiten eilte organifche ein beit* Der 
Preio (l.-t?fl^, in Xeinen 1.40 Rin) 
iR lin binblich auf Öen Umfang 
unö Die /lutjffattung öe^ Duebeo 
ungemein iiieörig gehalten* 


§i«t® ®eutfcl)c Sammlung 


Sa<^lfündHc^e Abtei litiig 
Gändec=f und QJölfctfundc 


CS r u p p e 111: 311 c n f (b und o ] ? & t tJ tu 


^and ö: Gond und ^olf on dsc Soac 


■Tiflltelh'JEr. -379 












üffrya^o 






4 W3^nd^ 


('^Vdei Sflflrgebi^t, du* eine qltm bededft «nd 

^"i^bcute S05ooo€{n!tKH3bncr^ül)lt, ift dnc üdHig neueSdidpfung 
deei9i^iedene.diftote& uoii Q!)ei-faille&, iHienitifei hat ein£Qiui 
geiicben, düfi diefe (Eeftiiltiinci befafe und diefen Q^ütiun tnifl, 
und bald ujicd diefeo ®eb[ct inkder der ©ercbi^)^“^ ungebd^en^ 

O^rieJridj iTteft,) 


OTufeum fut Canderfunde 3 u £eip 3 ig 


£Qnd und PDolf 
an der jSaar 

D o II 

QR. 9 ?einl)ard i^nd K. Q}oppfl 


] 6 S^ FLbbfIdungfnir 70 Kanth, 
P H n c XI n d ® i (i g r ci m ii! c 



^crdlnund in ‘^realüu / 1934 

Px 5 n i g & P I rt Ö T 
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i£ e l e'i t w o c t 


(^TXae 0eutfd)tütti des faarlaiidifc^eii OTenfd}cn 
/^-^roird iw dtefen ^agen mit eilet CmdeudgPeit 
immer raiedec betont Ss gehört über dort nn der SoüC 
nic^t nur der 0 in 3 clmen{dj ©eutfitilaudj deutfd) Ift 
üO£^ die S?Qudfd|aft und die^radition; dciitfc^ ift dort 
alle©, TOo© citmetüudrükft,fd telebendesOTefeuoder 
leblofc Q^atut 

QDeun d Q&a u 9 enb Udf II e % rb 01 sfg ft em de r f t eiu d c ii 
QRegkmngsbommiffloues tütfacl)llct) einmal oermödjte, 
düS^etemitnlodesSüQrdeutfK^en ^utn^aterlnndücr- 
ftammen 3 U loffcii, fo gibt es dort tmiuer nod) £in©f lucs 
niemolo jtun Sd)iüeigen 3 U bringen i|t: 0 ae Ift die 
deutfdje QDergangen^eit, die uns onbllrft und fpcii^ft 
üu© 5^l[en und bergen, aus ^^itinFcn und Sd)Iotcn, 
Gu© Kirdjen und 0 en¥mäIctu. 

00 Vnnde: dort alle© non deutfdjet ©elftes^ und 
Sdjnffensbtaft QXixd menn dort im Saarland aiidj oUe 
OTenfi^jen fdjmcigen rnnj^ten, fo mürden die Steine 
reden und ein ^ebenntiils ublegcn; 

0 n> i 9 und I ni m e t d ü r d e u t f ct)^ 

lEfftuleiter der 713 D H 11 
^'fibr«r d«Ci 73 unde 0 dcr 3 nnrt>trciMc 


]. 01 e deutfd)e Saar — ein ^eil der 
fü d inc ftdeutfdj en £o n d fd)aft 


durd>fliefit non93üfd bio 3iauf einer Stvede 
^^-^nounind 300 km ein idjiiuileo Tiefland. Diefea bildet die 
JTtIrteladuc einer cinbeitlid>eti ©rofilündfdjafil;, die non Often 
und QDeiten gegen diefc BtiEtelUnle in breiten Stufen blnabrteigt 
und die man da fjüdraeitdcutfdic Stufenlitndfcbß ft" ju 
bejeidnien pflegt. Die beiden Flügel diefec £a(id|eb‘iit geigen 
Infolge Ibter gkidien entitebmigf Sbi^fr gleldjen trdgcfcbicbt= 
lieben €ntit>id?lung und Ibtct gieli^en l;iftocifdjeu 
eine nuffdllige und bla In uEele 6iujelbciten gebende ^Iber- 
einftiniinung. QDir finden auf beiden Seiten deaTlb^laeo idd)C 
nur dieiciben ©efteinearCen^ diefelbeii formen der Obcrfldctie, 
dicfelbcn tBefe^nidj^igFeiten In der 'Verbreitung non QfDald, 
3^eld und QUiefenland, fondern and] diefelben Illenfd^en. Obre 
^ufaintnengebörlgFelt erhellt üuö dem ©emeinfanten In Sprnd>c 
und Dcnfineile, in Sitte und Vraud), Sie Foimnt 5 um Auadruef 
in den gleidicn formen londHtb^r [tädtiftber Siedlungen^ 
in den gkä<ben Aujjerungen der Kunft, mle fic in Eird)lld)en 
und mcltlldjcn VauTuerüen une entgegentritt, Snnevbolb dkfer 
elnbeidid)^f^ Stufeniandfebiilr liegt du» ®eblct an der 
miuleren Saar und dev Vliea, und isiuar nidjt etinu an der 
üui 3 eriten tEren^c jener ©mf^landidjaft, nielniebr nidjt inciter 
lueftlLcb der T^b^lnllnlc roie ettnn doa ©eblet am QledFac in 
der Vnvgebung non Stuttgart dftlicb derfclben. Setj an d ief e 
X «t f <1 d) e d e r 3 u g e b d V i g Fe 11 d e r S n n ri a u d fdj n f t c u 
3 um fiid meft deutfeb^^^i Stitfeuland b cm ei ft, daß 
ca deutfdjec Voden ift, niu den der una aiifge* 
^luungene l'iampf gctiE. 
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X>ie fvifla>e(tdcnt[ti)c im Sd^ciiyliEUir t>oii Qflciri.lcii 

nfid;^ Sftdcii ®a& n^anrycbict'^ ooru fcd)t& 


Sd}rägb[]d übi^rfc^aiit inanBüdiPcltdeuEfdjlQiul von 
i^dennüd^Büdei^ 3iii ^intcigTuud i:ed}t& fteigt dsi 
maUi ftcil übet der ObeiccbeinifdjcnTiefebene niif luuI tjlpfelt ini 
Sul^ee^^ddjen nuc I4^f5 n, 3l>m (.itgetuibeeecl^ebc Hdi titEtftdler 
IRfluci: dei’Sd)UHie^H>ftld, der im ^eldberg fidi bw 311 Ud 5 m 
Ööbc erbebt. 'Seide t&ebirgc datben fid;) langfani luiel} auf^eii 
und nfld) '^lorrfcn "^iv, ob, ujo beide nn einer Senfe eiutcn. 3m 
Tücftcii dcx^TüaEvgenroalde^j Lindün Often des Sdjmttr 5 mflldet^ 
ftcigt manergleid:) Steilftnfe bi»tee StedftMfc ouf, die Siidmeft* 
dentfd>land tn ineiten Sogenjügen durd} 3 tebcn, noiMind 3 Lirüd;= 
njeidTcnd. 3m Sdjiutt dnrdj dao Gmid mied fEehtbnr, mEc diefe 
Suif cn flu i m m cm cn au f tretend e efteiiietf<bi4)t cii g eb und cn fin d, 
ranbveiid die alteren Sd)id)tcn dcfer mid tiefer unter die Crd^ 
tjberfldtb*^ eiiifEiifen, fc meicer man nenn 'XbeLive [Ed^ entfernt 
Ä 



3>ic füdioeltdciicfcbe (Srofeiöndidicift in der l^artff non Süden 
nnd] 91ordcn orientiert, 1>nö „Snaraebiec" oben lEnPo 


C!3 0^efr‘fhfin7it!f\!i>&nii 

^ J Jora 


3 m ©egenfü^ ^ur AnfiEcbc otif der ncbenftel)enden Sette (ft 
düft KartenbOd Seite q fo gcricbtftj cs uns in fcdein 
Atlas cntLiegentritt, alfo non Süden und) Q'leirdcm OEDasgeiv 
mold und Sdjmnrimaldj beide in Ebi^i^ eilen ans alteren 

i&eft einen auf gebaut, liegen dab^t in der 9Hbe des nivtercn 
Vinrtenründe^, linfö und re dito des iXlj eines. 3n meltmr 
entfetnung nem den ^Rändern der Oberrbeinifdjen'Tief ebene 
sieben beidecfcits die (Bebitgsftufen dnbin, ibreStcilabfdlk der 
EKbeinlinie jumendend. Sie halten mie Hlamniern die £Qndc 
um den Ob er ehe in siifominen, die dndureb als (tiunjcs eine 
nü tur g cc En te ©ro^ 1 andf d)ö f t darftellen, Sic fdüieficti 
auch die Cande au der mittleren Soor und der T31ies üIs Teil 
diefer deutfebt^’^ £audfebaft ein. 
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Q^U<f oon der 5öl)Fi5iiigoburg iiödb Siuiivcftcii 
(füitlidijEr 


Cint&vbeinlfi-i) 


I)(r ^)obuedf 

insu QUaa^ciiiwold 


'^1 b e c e i uft i inm n n tj tn den Sandftbaftett beiderfcUs 
Obecrbein© jelijt fid) aut+i i ti dcn 6üi .u (rc«. 
|o bcifpicbiveifc in den Inntjöeioaenen, duveb die Bercnlunt} nim 
^beine l}in entftüitdenen '5^ddCen nnd in der ©ipfelbildnn^ dee 
io 


Ü&ebii-ge. '’^^unde Köpfe find liii (Bi-anir deo SL'bn>ai>inayc& tuie 
de$ QXiae^eiunaldetj ju finden, '^üaldloo find b^nte dieo= 
feit'^ Toie jenfeSte de& Q^.beinee^r n)abc^d)^^^''^’•d) dnrdj die 0in= 
Hüffe deo JTlenftberi, die Kuppen dee b®elften iSebii-göteile, 



<Ke(btsrl>einifd) 


X>er ^eliJbcty 

im ^cbioar}ii]i.ild 


poiii ^locbb lauen hücI> Often 
(füJU(i}Ct Stbiwötiinabl]! 


1 . 
















T>ec Sdjimicv ein iin fiidlidicR '3'llaflijcimjay 

1‘^ci h [f dt 


CTv\ gleid^er 'Jüeifc tvcircn Sdiwor^iwald und Q^üflsviiemnald 
Jtvü^rcfld dev Siegelt in il^reii Ijödjfte» ■jTeilm mit Gb- 
?üppen bededt, i>on dijueti ütifel>hlid)c (fclcEfdterfEromc in die 
flaffeu. 3n diefen ^cbitEen dev cb^niHili^en T[)eri|let^ 
fdiecunti liefen in beiden S&ebiViicn und in flleidjev f^öbcnlcitte 
jene nent cb^dcltcb^^» Sdjumudllen geftanten I'iorfeenj did 
oon evnftcm öodjmald umrübmtf ouo dev -^iefc btinlfcn und 
Gandfdtaftobklder non übervafebender Scbonbe't biettn. 

QU eite c ab noni Q? bei ne treten nn&, luiedmim tud beiden 
Seiten nöiliö ^leid]artig, in den nadj mi'Rcn anfd>ließcndcn 
Stnfcnlnndfebafteii andere Candfcbaft'flbÜder cnCQegen. 
Qlon ferne gefebi^tb [teilen die SceÜiwdnde laie Jlliuiein mit 


I>ic ^Tiuid)elEalf)'tuf« tt^eftlid) der Snov bei QUallfrfaulen 
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5>fv 31iiiiinLtc!iicCr ci« Ttiartee iin fudlidx« Sdjiuürnvidd 


Qv e dj t ß r b e i n i f d] 


dein Q3tid 5 um bEi^ empor. Grit beim iiernnnaben 

Idfen fidt flusi den bemaldeten fangen Ginjelbevgc loo, die 
beute \\)xcn Sufüinmeubünö der rüdfrodito lieiicnden Stufe 
ncrlcren hüben, in tK<.vuer ODorjeit mit ibr jedodj 5 uftuivmen-- 
binyeiL fiat man den flufftieg liber eine fokbeSteilftufe bi»tcv 
lld), fo ftebt 5^15 am Q^oiide einer ajt gon Neidern, gclegent== 
lieb uon QUeiden genügten i^odiflddie, 

^ei diefer ÖbulidiEcit der £ande«>naiur rcd>to und linf& dea 
Q^beineo [ft es l?etn QfUnnder, daf^ luid) in den 3i;äg£n, die dev 
deutfdieJTknfd) dciniSeficbt derümidfcbaft eingepragt bat, die 
gieicben It^crfmale in auf Fallender Qliiedeiboluiig auf beiden 
Seiten micder!cbten. 


^>cr St^ilabfali der Scbroabifdif« Mi (Jnraftufe) bei Qlcuffen 
















3>ie ^kicbEci ^o^citöifidjcii an ■TSuTj^cTt, 3d>löffern, Kirdften uiui oin^cten 
'^Liudttifmälfir» ditokitfr ^ind (siiffti* dce CRticmfe bkgdii ^1* »jcutif 
v.o<h icb^tiduic ^tu^cn Jk d*r KrtCtC AamlicUXi» 

Ltiitdcr und ^cbcn iimik d&h AtV ficntcicifflwcn polütifdjcn entmufUiing 
beiden Seiten dco Sttoincft- 
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7 ?cliit^plfttte tiiiE 
<Ö[id luiii '5Uüp» 

p€ti 

©crljoird* non 
3pfi|cr ini 
^üetcbrtLt depöl' 
ten ix\ 

Q&riid)iül 
J>ct gc^lgctc Teil 
deo "^^ieiUiino 
Spciiet Utpt [[nt'a- 
tll'eiirij'd]. 




{7^ uct)dteg efdjid)t 11 d) e £ n riü i dfI u n g beraeift mit ollGP^eut* 
-Wr|id}Ceit, dafjder9? Ijeiii nieniftl& alatiilturellc mirffftiii 

imir. e^itiG :jr(;rc[torialCtim üüo dem t 7-Jül^rbundcct jdgt, wit 
dk §evrfd) 1.1 ft S'gebiete der Ricldidjeii tmd gei ft lieben Nerven, 
in Stillen m beiden Sitten Q^ibei»«® Ingen. 

Am 3)I{ttclrbein finden n>iir 
die 0cbietc dev iiaffauiidjcr, 
i^andc ebenfo beidcvfeitß de^ 

Stromea wie die £i^biflitüinee 
oon Xrier und initaiti^. Atn 
-Obett’b^m wiederholt iitb die» 
felbc£i'[djeitinng in den babe^ 
burgifdicn und wüctteinbei-gi-- 
fd>en Bünden und in den 
tü in ei n Bpeg erund Stva^burg 


§errf<baftöjcidjen des ©<f<bUch= 
tca oon der Oc^en 011 der Fatbo^ 
Ufcb^ti Kircb« Ln3c-3M£tbert, pfotj!, 
Soo t5«fd)lccbt Ijnrtc fcioeti ^nnpn 
bfliilj redjtflrbeinifcb in Lotten irnid 
TSti-gern. 
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e d) t s r b f 



Kiliauadom iu 


,Qo finden wir toinonifd)t 
s^ötifdijc ^)ome iti 
tjfeidjei' Scbönljeit und ^3^ein-' 
beit Stiles betderfeits 
des Sttomcs. 


^ireihur^cr JRünftcr 


3 enTnl iitvil -^ölf ari itfr Suni' 
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£ E n f ö c 1} c i hl [ dl 


Kammcfscllldjee ^aiiö lu 


S pätuveScUpeviodcn jeitjen dü&gkidiuTSüd überdiiftimuHm 
dev flu&bildiuig ifl wnd vcdjterbdnifdjca ©ebieteii. 
tJie febdnen Q^ei^fllfianccoicbelbanfer lu Strahburä und in 
^vatiffui-t ü, IR. legen geuguEe «b non dcc hoben 
bürgetlidiet ^üutuufti mk ftoljcn TSarodbauten ^levten fntijt' 
liebende g^üvften ini 17. und IS. !ol5rl>nndeci: ibie Städte linC^ 


it>iG ixcbto ^beluts {ugl. S. 30). 




(7^ ud) in der Rnlocie dec S i e dluii e n erFeimen mir die ©ieleb- 
-Wnrti^Teif der beiden Q^b^inufeefüiten, X)ie in dev ^iebeb 
ftclluni) auf gereihten *BMrgerbüuf€r de» Jl^avPtco non ‘Bretteii 
ini Svbtuarjtunld mit den bubeu, bdufig geiuahiiteti ^iegeb 
ddeb^vn pcrniitteln ebenfo den Chüvciftcv einer aUdentftbc« Studt 
mie die in gleicher St eil ung und gleidjer 'Bantirt tkn ITEtirfcplalg 
üon Ottmeder umfäuinenden 'Kenniffaneebauten. 



3)torttpla^ jii ^3reiten im .Sdjicotuuflld 



























JäiTürbTÜdl'ci'i 


OtüLii^cric iu 

fdjon die at^nUdjcii 3^9^^ Q^fluioeife uoii S(^lt>fe 
Xuiid Kiccbc, utJu Scadt utid 5)orf ecteiineu, dah tistife Hnes 
ii>ie ^edjta deö Q^olEötuin lunv^dt, )o 

3 e(gt audb dii; QOevtcilung der d nit ^d) eti iMu nd n vte ti, der 
Sivcm für deren^öcvbi-cituit^ eeitic ^Srew^e bildet. Stidlidj uon 
^aftntt fetjt d(e 0reii3fi ^iriifdjeti nuttddentfeber und ober= 
deuddicr Spccd)it^eife Übel dendid}t öbcrbolb douKö= 
bUn 3 4 ue.rcdlc ©ren^e und 3}^ütclfvanEÜd) den 

Stcoin. Dcutfd) find dnber dSc aiplfsUeder, die in 3<b^^nt)cn, 
2otbringen, nn der 3anr uvid ünderwurt^j in den Cuudfdunften 
utn den Oberrl;eiri tjchiumcit worden find und tma do^^ fjei^ 
dcö Qolteö erfcl>liei 3 eiv. 

■^ei den abuUdjen Candfcboftöliüdern diesfeit^ loic jen|eiC£^ 
deti Stioincfi, bei denvfelben dev 9Jeficdlun(3P= undKuItur= 

gefd)id 3 te Ifciiui die 9 fP(edevtebr inljlreidjcc 31 ei d^ e r ':a e 3 e i 4> = 
nun § e ti f ür 0 1 1 u nd ^luv oidic ucrroundcriu 3)cn Oct&nnincn 
'Bnrbüd] treffen luir an derSnov, itn eifafe und EnTßaden. Auf dos 
altdeuEfd^c Wovt fLn' 9otelk ^e^c dao iotbcin9ifd>e ^orbnd) 
ebenfo ^nrüdf mic dat^ badifd)e. Suljbadjfn dcr'Häbe der mitt¬ 
ler eiii Snar deutet cientiu fo auf faUi(ie Quebrnnffer bni tuic dei 

gkicbeOic&nümeanderIJImründüml^od)errcdjtadca^bcinee. 

^20 
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% Q^citiir und/BefiedUng on der 
mittleren Saar 
®ie eciTldfdjflft 

^ucbdiceta^cUqndfdiJfttu iimerbülb d€v fiidiDi^ftdeutJciien 
lM®i-oyßiidfd)Qft, gltndjfüin iI;tc aiiitei^abtciliingcn, find auf 
beideu Süiteu dce ^beino pon gkidjein t&epratic. 

fOLieiuinutc „Sciüi-0tbEfi'' ift uun übet feiueöTOc^a eine 
fokbe tiefdjloffiji-ie Soudcdaiidfdjaft, ionderii et> ift au& jenem 
grdj^eteu ^amn miUfürlidj bctauege^diuitteu, dabcvfeiu cinbeit^ 
Ud}c& QRütuicjebict, tuie die ^rqn^ofeti mil dee ■TSejeidjnuiii^ 
Jassir delaSarre“ glönbcninndjeniDolleu. aiielniebewet’einitjl: 
due „SüQtgebkt'^ MIe einer ^jq^eu ßn^jabl ueildjiedenecmein^ 
laudfdiaften. 3in'?lordenvoc,]en dkniisldufcrdes&f^unotüdf'Ound 
de&^übe-^^ertrlaiidep, im '3üeftcn und Süden ein ana 'Bunt- 
fandfteiii und ^llLifdjelfulC ficb nnf bauendem Stufeulnud, iin Often 
dae Candftubkv ®ebrudj in das ®ebiet bin ein, indbvend dae 
9nnere non einem leidjt tuelMcjen ^ÜLklland eingenointuen luitd. 
Klar bebt fidj ncbcnfteb^^^deii Karte daß (&ebkt deß0un&* 

rüife mit feinen Innigen fd^maleu^ücfen bcvoitai an dae fidi daß 
fuppenrdd>e^lubc^^eicjknd kbne. öier liegt dci bddiftePunet 
dco Suurgebietö, der Sdjauuibergj mit 5bbm. Om Südmeften 
unifuumcn die 500 tn bt>4> liegenden D^nfebdfnlCflödjeu die ^3ttlKk 
fdjnftcn dea Onnereu. 

3U(ifcb d fülf latidf cb oft: Abf 0 II de rf^oeb fl ddi e rocftlid) S« iielöu ia ^Cißdorf 

Der nin mtneiten und) tedjtP i 3 qr[tEl)ciulfl ^[^erg 1(1 Eiinbcirfl, im 
■TiortlErgrnLHi AlrförLöcilcr. 





tfi Mefsm: lETJ 

Ödbrnfdjicbtrubaite 

der i?üudfd>üftcn um die mittlere und untere Snor 





























Q^cilbcbcrgU-incl: der Sdbciuciibccg bei '5'b(>lsy im Ql&rdcti de* 


^)er ÄdjciuTiiberg, düii roidcrft-äTidiflcni SlTclapby^ üufgEbuilt, irdyt IjtUtC 
ein Criii»eruiif$o<ni.i.il nn die <5c^olknei;i de» TiDcltFriccico. Olora STtiitc 
jScEsiOEikt, im IjincErpniLiii um dcu '^liioley. 
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'33lic^>EullLiud^i)aFt bei OberEl}dl.e[nilctt iiu Q’Jordcii lIcu ^^SuticyebLticiJ" 
Üuiulidyufi itii rcid> bEiOiitdeeen ^Libebeegkiid. 



(^r\ie Saavund ibriwlfw'OlebcnflLiBr die93liee, quei-eti 

'^^die S- 23 ertuübntifn Kkinknidfd)üften, an deneti das 
jfSoLU-qcbiec'' flateil b^it, XJic Saav durdBE<^bt Süden 

nüd} ^lovden, die 031 [co non Tloi'dcn nad) Süden. 9olgt nuin 
Caiü diefer bluffe, fo ti-efen duljee Ftdndfit ineLijfelnde 
auf. 


CaudFebuft mii der OSHcp bei '^üicbeltTirdjen im iiitieren ^ftgellmiid 
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fsrburß 

--»Talengen 
S Tal weiten ? 
^an der Saar ^ 

?M>///5C^ J'“ 


©ie J9üar tmttt^?nlb oon Ollettla^b 
Sngtal Act Saac im !^iiii6riicf 


SaaHouh 


■JJie Saüren^e bei BaarfeU 
33 urd>bi:ud> der Süüc dutcb die 


SAARBRÜCKEN^*^* 


Sie ^olnieitiinc^ oon £iöiiorf^ 9 anrloiiis j 
3 m OHitte^ruttd £i^dorf^ jenlieit^ dce breiten Itlue Ciradotf 


Sie XölWeitung oon BnatbrücTeu 
\3m [Wlitteigtund PSurbüdj mit der ®nrbcict)er ^iitte, dnbinter' 
ÜJtnlflütt ^ind 3t. 3'5bQnrLF3ciaEbTüd'eii 


Sie Sülenge bei ©ndingen 
!Pii{>Lrtti der Büüe öu? d™ Engteii 
dnrd> die fiidticbe QÜTüfdjelfijlFtafel 


Sic Xdlweituiig doti 9Jtcr3ig 

9 ]Ter 5 ig ielbjl ^iebt Tid) iti einem Bcitcütül entlang 






















dem X>Lii-d]bruti) dwd} die 3 niifdje 1 Pülfwfc!, deren 
^ vfiodjflddjen ixdjte iin ^ititeesriindc det>‘Bildeo 311 fe^en 
findj dnvdjfliefst die Smv uoti an dtit^ tiadi dieier Sttidt 

beiuninte 'Reefen, deifen QDekunt^ vediitfl n^fennen irr. 
^ariii tritt fie in die ipcftlidjen Jluoioufee de© nodi inckbin be^ 
innldctcEi fiunarndf© ein und bildet biec obcebalb oon ^l'Jcttlad) 
die aotn ’^ilds inieder^etjiebene atof^e 3d5litui.e. ITnfotise der Sntje 
de SV Tüles nevlüffen Strciße and ^abn den 3^1a0, Uwf dem 
ItineEcn,, an den beiden ^Intiten [teil ^iivSaarabfüllendenÖnaiiit-' 
TÜcfeti. der in der Jl?Ette de& 'Q 3 ildc& i'idiEbar iftj liegen die 
'Ruinen der nuttekilterlicben ITlönrclaii-j die einft düD 'Xai 
und damit den OHetT, nun Jl^cc^ig narb '^eicr bebervfebte, 
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1^00 Toi der nuteren Surtt Uw l^imarüdf bei ^aarbuTi^ 


met iin mcidiej menig lüiderftandC'fdbiQe 

' ,i^3ebieFfi^‘ die ^nlflanCen bilden, i[t das Tnl der Saar audj 
iiinerbalb de© (Bebirge© mek geöffnet. Q!?efte alter 'Jalboden 
ftbaken [idi ^inijcbcndeni beutigenTalbodennndden'iBeeobobci^ 
al© ^erraffen ein. Biuf einer jiokbett Uegtf reebt^^ ^ilde, der 
TSaljiibüf fdv Satirburg. Q.lor dem in der ÜRkte des "Bildeo 
l'EcbtbürenSvblv^Bberg C^og m)j ouf dem eine nu© dem 3RittelaltcT 
ftflnimeTidG T3urg [id] erbebt, jiebt fidj die 'Jlnterftodt non 
Saarbneg an der Saar entlang. Cinf© ift ein'^cil derOberftadt 
[idjtbar, die 311 beiden Seiten derCevif liegt. 3^ie|e mnndetPuri 
oor derT3i-arfe in die Saar. 3)ie uomTBabnbof ^urOberftadt 
f(ibeende Strafte dnrd)fi;id;t den Sdjlofebecg in einciti ^uiineL 

99 




















Kot:)lcni'tnilii bei der (3?rube uöu der 


^'7^0^ 'Bdd der Q:yddlt>crteilutui im TSeretclje j^Saartje' 
vi^bicfefl^' jeiejr lui^dcnun die SufQinmcn^änae deti beiuidj- 

barteti S^nadfdjaftcn. 3ui Otovdeii ftreid)t an® deni QlUfltdgebiet 
dcs^^iinötusfänod) ein deiner 2eil in daa Snargebiet bin ebb der 
Süden luivd cingenoinnien noti detii breiten Streifen dea [oqe» 
iiamitcn J,Kot^lena^aldco", dev feinen Bennien daoon trögt, düR 
er in der f^atiptfadie das ©ebiet bedeift, unter denen fid) die 
foftbßvcn Kobkniagev eeftcetfen. 3)er fiidroeftlidje 'Xeil diefea 
Kot)lenn>aldca ift derOiDflvndt. ^JcV^lanie bedeuECt lüöbl 
mnrnter'b d, b- fjoerböteuer'^ Qüatd. Ser Cljavattei: de^ 
wflide^i ift dev des erbten deLitfdjenQüaldea. 3nm grofeenXeil ift 
er^Hifdiinflld^in detn6id;)en und not allem die ^ndjej der cL 9 Gnt= 
lidje denqdjc Taauin, die ^nebr^abl der ^cftdnde auemadjem 
3n>i[eben den,i Kobleniunld und deinOiüiildfsebier deo J5im&rftdfa 
findet fid) eine breitc^lcidje; die aerbeürniamdEtiö maldnriu ift und 
die den »oviuiegend kudTOiitfcbaftlidben 9^aum, da$ AcFetbaU' 
gebiet dea Snarlanies, darftellt Cine gie^d]e^^nnd^dJaj^t Üegt im 
Südoften dea Kobkmt>aldea beiden Seiten der unteren “Blieo. 

5)na obenftebende ^dd gibt einen guten Cindrntf Dan der 
^ufnnunenbdngenden 3^Uicbc deo Koblcmpaldeö, in die nun 
OSergbflU und 3nduftric nnmentlidi idnga der Tuiec biucin= 
9 en?ad:i[en find, fcbniale Q^odnngaftreifen bildcnd. 
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3m 


AUS dtm 
icigt gurden Cljflraf- 
cevdeo gCI ü nKoljleiimaldeSj in der 
§aupt|'Ad)e eitles lEd^ti^n ^Hifdv 
lu 11 i d e 3 AoriPk^eiid mit Q3ud}civ 
be^tiiindeti und ivietiig "^Intei-boU. 

QDk in ollen dcntfd}eti ©oiien^ 
fo finden lüie and] im 'Sereidj der 
Süür dk poltsiilniliic^c ^crcbruiig 
bcfondert) fd^dncv 99annujeftolten. 


3ui'33MitCiand|i<impAld dsv 

Otecciifopfea bet Ss. 3ngiert 


J3 




©tojiic '^iurbe lei '3)flmuliid)^ KKiöfili<b St, ^Hendel 


X'i<f bei Curbof/ ineftÜdb ^eueiueiler 

J ^^cllkd un-d. dH 
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Q^lumciuoiefc 

auf 

Ulf«! lun 
Ulli! Kli^lubliti 
tcEDiiorf füdltd> 
uou SciflTbrücfcn 




ti t tti 1 d? l ti n g. dec Q3i5(itdlung und di’s 
K 11 1 1 u c b i! d c s 

f'^Y^ebeti dem '^Paldlüiui gab eo beveko (u uoegefdjieljtÜdjer 

J ivaldfteSe oderinaldarme ^tuiine. 5>tcfc bcfEtdelte dev 

Dlcafd) ^uevftj utid ^nl)lTeid) find dii; wL’n-t}c[d)idjtIti 
5 u II d e r die dev Spaten uns cvfdilolTen \)aK im Saar- und 
in den Talroeiten oonSaar 
und ‘Bliee und auf den Ictuii^ 
übevdcdftcn de» ^Itufcbcb 
tü\te% tue die Step* 

p eubeide g e detl] t un d Ovd)ideen= 
luiefcn diet?dng€ ilbev Rieben. 3it 
den t>ofqeäd>idjElid]en "^eften^ 
geböten and} dk indcbtigen 
Swinej die dev enfd) dev 

3 eit uiellcidjE als ©ottcrbildniffe 
ervid^tet Ijotr dßtO&oncnftein auf 
den fjöben non ^liealfaitel uud 
dev SpEndelftein bei 


5?er ©olknfvciu bei ^Ikpfaft«! 
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t)äbvnioci} (flhc 'Jv öiu c vfi f in d er (Ec geud u ouTljol eg um! Su'SU eiidel 


gleichen ^^Idcbeib die dev Jllenidji der QDov 3 eiE bcr 
■^i/inobncc, befiedelte auch dev ^ 6 ni e t, dev feie Cdfaca Seiten 
die linfen 'Kbeinlnnde bebervfd;w. ^ie übcvull, baute ev auvb 
Ijicc 3ur Sä^tievung feinec ^evvfcbaft Kaftcllc und Strafen, 
vidjtetc Öeiligtimiet ein und legte on den gut befonntenfangen 
Landgüter nn. £ine^dmevfttaBe führte dftlid] nonSanvbvijdfen 
über die Saor und luuvde liuvdi ein üin ^uf^e dea ^nlbevgea 
tnifgefubvtca Kaftell geficbeit. Gine nndeve Sipcifee, auf den 
Karten al&'^beinftvaBC be^eiebnetr nttldvift als rndb^nweg übev 
die "^M'griiifen jinifcben St.’Q'Oendel und Tboleyr §Set bejetn 
gen ^undc, daj^ der ■''Komet fogat rodeud in doa QfOaldland, 
da CI jroifdjvn Sa uv und ^liesj daiiiüts ootbanden iioav, eiiv 
gedningen ift. 
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__ _ * ». _ I__£_-■- 

und K^upep Orfsn^men aaf:*'-ing&n + -heim 
'^crbreiluHij der OaöHfttiieu «uf die eiduiigflH -iu^cu lltid *\^zivx 


die T^ecccilung der Ortsnünie» auf die ^ndiintje» 
ringen und jeigt, befiedeUeu die 0crmfl » cu 
ndd)ftebenfolb die inaldaviiicti^odjndctiett der ^Hufd^clCalhufei 
foiDle die 7?[edetti»geti dee ^ales dev mittleren Sqqv, doo find 
alfo die ^läc^e», die oon dev^rüb^eit^«^ bcino^nt inöten. :&» 
aber die ©cvinnnen, wie die beiden nebenftebenden QSilder ei* 
fennen k jfen, E b vc Sie d In tig en i»iC QPorlCcbe an bluffen und eben 

öniegten, ilt dna getnianifd>c ^orf nur feiten die 'Jorlfe^ung 
einer röinifd>eii Siedlung. 'SJao 3 eigt deutlicbr dafj mit den 
(Bevmnne» eine neue fclbftdndige 'Gvf<^liefinng und iHui^ung 
de fr eundea ehifetjte. 

'Äcinb^itn üu der unteren T^iice —► 
3ni gebiet de* 31Iufcl)etfülfeö eiele^ci(i,c*j nir®e«ppe der fllten Ori*unmeii 
auf .l>eiui ciebifi 4 t* 1 ?orf, i3fl* juerft [ru T^äS ur^undÜd) eriuübnt iftinb 
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Souriutllinge« am Clllmdb nordöfttidj ooii Suarlouia. ^ur ®nippe licc alten 

Ortenfumien luif un^cu im ium eefien JTtal« ermfib^te Sicdlunci- 
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der 'Zllflifcrburg Q3iid)crbrt<l] 

fluo ikm II- J<if)Tbuiidcri [[Mmcutmlc T3ijr((, liic den iBrafeii von Siuir^ 
■brüten Lind 14^6 'iPitidenfL^ der t&fömi LunfJc. 5ic 

iiinri.1r im Brci^ifljnhrSfjen Ifiicicgtf 3cr[töc[.. 3 )lc 51.iillic liriji; jioifdicn 
Kölln imJ Cii<iclFtin 5 en Ini Källcrtnlj Jiio ^inft die Konifummfr der 
lüraffdjoft SnnrbTMcfcn biUlutc. 


f>ni frühen 711 ittelcilC€v enlftandcii bd dcit an dev niia» 
*-J(evcn -Sviav an^df^^tl ^einavdeiieiT ^rnuCcci. dk erftvn Eii-dj^ 
lid}en 3JtiUvlpvinftC- 'Söii dte^a niid non den n>elt)id.>en 
0iLiiutl)eiTcn ediK} die Q^oduiicj de fr ^üaldlnindcfr nn&, das in 
niii^eoolkt: Heb eit oon (&ctiei-flEionCa in ^eldkiud nintjcwfln= 
dclc muvde, 

QJon den ftoljen Knuten dcfr 3HittclcLStei’&, die non den cnelr- 
lidjen Herren icnoie oon devKicdje aniföt^fülrKt nJuidciUj find un® 
iiu dev iTiittkren Saat und un dev^^Uefr octbdknSfrindhtri n>enii]e 
erbiiltcn. Blandje luuvdcn im 2üufe devjflbi^b^in.dcvce uniycbmit, 
die melften aber inii fuietiCp in dec Seit der 

^(inbCiiecie und dev ^mn^öfifdien ^eooludon jeiftdit, fo duü 
nui- noch QRuinen nen fmbeccv ftokec Pvad)t Sünden. XJiefe 
Q^efte dee inittelaUevlicben lUiltuv jei^en, da[3 dufr 
CandfcbaftfrbiUi ein ft ipie beute deiitfd>c 3 dg er teug, 
3S 



HbtciSivdic non 

St. ttTLincil an der Saar, 
fo iflurdr doo om 
Sdjoumtirrycei 3ricfltnc'TI)ole|.| 
icü|)3eiE% einer Jrr Firdiii<t}fn 
711ittc1|puinFte. ©le Rbt^i^irdi^’ 
Eon doo btteito 654 

nrfniullifb cnrnUbm wii'd< ce= 
birli ihre iScfrcvli iin 

fpiAtrrrn JTIittdiilterf niiv die 
IjiiroJ'e'^tirmljcin'bc ift in^fcnt^ 
lid.> Sic 

ELin do* Jobr 1700 


T^uliun Lief ^ii'trv^Lcnfcifi 
abtei ' 7 IUdritbifrcLl.er 

TIoe im Oilcti ilLbi l}Elitiil.En 
KoVicinnaldEO 13 LicijrrLciLictE 
Hl öfter itmrflE I n’l tlcn ^iucrjicnfcrn abrr^rbcti uinl i^cliiiiflit 31L liob^in An= 
ftljcLi. Ca murdc im I6. JiibrljundcH auiketöft iiiul brnaatc iiR jaiirt I&T 4 nb- 
Dtc O^Lucicn lofkci cffciuitn, diiH die iSeliiiliisdt im Stil drr rli<^inifd)!b'^fiifdjc('- 
^iftEcjicHiErnicJcclcifflHiqcE EcbalLt E’iOrcleri find, drt dit ijcnitct licrllditoio= 
mä^i^ Ülcin Luid rLiiidbo^tsq: iiiid, dir ^Kmirr 110 db alo ceb^iten ift- 



























die eilten Cvcpnamcn a^if »iiigüti Lind 4]eini uo?» 
/’üp^TOiet^jeiid in dtuMLinneii auf treten, die fid) ah nonaltciXf^ 
l^er bcTOobtd errotefen tiüben, dedFt fidii das öanptuerbrdmnyei' 
gebiet der Orts^bejeidniuiic;cn mit den endiingeii =meller, dd^dd, 
rbol3 ufn>. tjerode mit den "^Idninen, denen die alten 
namen faft fdjkm Oite mit denTlanien mif debdd, ufm. 
u er raten uns, daj^ fie im Q[üdldland angelciit merden [Ind., dafe 
fie ül[c 9lodang^liedlunyeil find, Aud) dk Co ge der Orte mit 
der€ndung *mei1ei- deutet an, daß diefc jtu Ü£>vnppe der uor^ 
mtc^end niittclfilterlidieti jPluabauncdluntjen fleböven.njenn aud> 
einige bereits friibjeitig, andere fcdodi erft in der frühen Olea- 
jeit (fo Cudmeilet ün ^arndO gegründet morden find. 

So ineift ü1[o diefe gan^e Sruppe oon QTamen auf Orte hiiL 
die fpdter entftonden find, ale die Orte auf dngen Mud =l>^Ün. 
3>ftnnt haben mir ein kbendlgeo füt‘ die gvoartig e 

'S i ivn e n 1: 0 1 0 iT i [ n t i 0 n r die dao d ent fdj e o! tf und fo niid} 

die^emol)ner an der mittleren Snar und der “BÜes Ün OHald-- 
land inälircnd des Ulictelaltero diird)geführt haben, 
jn 




^cheidtr Oicdungi^fLedUitui im 5ct]siilscv Xcil ituiidjtii SfldtbrurfEmiiiJ Si. Dntibert, mird 
l3Ji JUIft liffi'iiicilitb rnddljTit, crfdiciiit b(**te dfldf (UK fttlC 3njfl ilKV Ql^nldt. 


0craiDcil!cT iiitrftlicb Siiarbcüsfen. mn ^uni ftften 31lti!c ermahnte RufthütiiieillunL}. 
Flucb b'CT bcbeiTfdl* "5*d} bcilU der 'Wrtid Sifdlsicif^isljitd. 


















KLirloUniEiu riu'^tiniJt alaTScÜfp^icI ciueo Ortes iiuui.fv 
T>er OtI entftinnJ [n ^crb-iiiLlun^ mit dit täiiet iBlusljuCie ifil 

Jiil>r( 17 J 7 tiimi iwiirdc fpdtcr ^v. Cljrcii des CfCL^^ten l\Etrl CiLflti>L^ pon 
^isffaui^flQcljrüdfEiii ^Iet die (BlrtfiblLlfet Hdr mif[eJEl[(^ KödsljEDimi fle= 
luninE. ^cutc i[E es ein Eicffetr ’^ieigqljnec iti der Cnndi mul 

[ii-ivie Ein '^crijluui idtirj liiul 


^ 11] im übvitieu'Kdd) futbti^ iiifln niid;) nivSofli uttd 

im 17. und i 3 . Ja^rljundci-t d\*i ff^iedlld^en Qllinuien ^u 
feilen, die der^ircißiujaljti^e gefdiUi^en luareu dod) 
^.ablmdjc ^övfetr und ^öfe jeeftdec roordeii. SoorbTÜdden und 
St.Jobunn butten I6j5 inic nodj 7o Q^ürger, TOItliEiuen8 bi&^; 
undeee Orte u>ie ^l^ii'djitiiebeitu oder ilberberi ti muren \o^av 
PÖIH9 Quogeftovben- €ine tege RvT,fböutdCigfeii: entfaltete fidi 
noc ollem itn 18. Jobcbuiidcet. Oie ^^ütftcn und^etteni fditifeu 
jabl^reicbe Sdjldijeir. pidd>t{gc CiecbUdje Routen entftonden, und 
oud] det Q 3 üa|er rouede jum ^auen ungeregt. filtere Studte 
mit Soorbruifeti murden plannoll cviudtert, jerftörte Ddifet 
mic St. 3 iujbert neu ftufucbamc, neue Siedlungen gegründet, 
Clnduftrien berunge^ogeEi^ der ’^^ergbnu entmiilelt. 


I 


ticia der 

cb«rtHllisCtl Q-^eiictliPtiit 
ncrfibEei ocii'Jftctdüdj au 
lUr utitci'cti .Stiiir 
Ijcntc CiiKci Teil difS 
StfiugiirirKtPfis pon 'JHEIlc^ 
(üy iS-'^Borh bilde Lilien t&f* 
bijud^ der aiteii RbteS 
de LI in den Jdbrcti i7>fS bis 
17 36 nod] den piäcien d^'S 

fädififd^cn Cljri^ 

rtian Krctfdjituir 
Jeffen TJlnnl^ccT det Fltu 
’ifeFdinnLuI nan tioeljLcr 
imif. Q 5 ^|[önd(ffn ptiinfnoll 
ang^Efü^rt ift der ubiiebfU 
dete iltittclbnu dco IIS m 
1lililjeii ^nupti^ebäudEg 

(pijl. (indhi T^Lld S. 159). 


Altes '^Ürgcrbüuü io 

JHcf jtg(i S.JabrljtiiidetO 

Tüic die ■^dncLliftincrab* 
[CI •^n 31 ^ftrl(id> luie^ der 
Tüeifc deo StiEfiJcn C^rif^ 
ftiün Kictfctiirnai: erbaut. 




































XScr 19. jü^rliunJcrc imd&cbki dc^&Kütjtoknualdct; j 

fTS I e e r [ d) H e fl u n tj d e a K 0 ^ I e ii rt> q l d e & r bfreitö mi 
17. utid 13 . Jn^rbundert Eii niig,riff tjcnomuieti n&ovdetii wnr, 
ivurdc irq 19. Jqbrb^intim vafdi foitgefei^L 'iJqdutcb ^’uurdcu 
nid]t nur \kvk Sicdlutuiftflädjen geiüoniicii, fondcni ea trat audj 
eine iDcfentlidjc ^Imgcffültyng jm flue[eb«t' dec Caiid|i.^oft 
tin. 511 'BccjiTin des 19^ Jabcb^ndeite ftellterL die (&laa= 

biktcndie bei^Tfdjetide 3 tuiiuf:rie um 5 cEedi:i 4 >*tbfildnv,dne 1733 
oon ^riedrld] 2 ndu>ig ooti OtCrociicT als t&lfletnqd>fioi’t tje' 
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^riindst taoedeu luav, 3in Jabre i&5a winde ^licdddi&tljül 
Station dcf 99qbn Sqai-Ln-a(fcn—7?€iin¥ird>enj dEe unter dem 
bocbgclegenetr^iid^tocf En einem Tiintiel biaiüeggefiibvt nnivde 
(l. S.it>6). ®)aiibCEtten und Koblenber^bau ft eilten fidj btild 
auf die uerbefferten flbfat?irioglEcbfeiten imu Jedodj 

traten die ©inobütten mit dem Auagange dco 19 . Jq^rbuadeTto 
mebr und iiiebi^ dem ^erebqu jurüdf. 5>ic !jirmq "^ 0 = 

peliua und QUen^el neTlcate >993 ihre Qltlerfe, die ouf der 
nebcnftel]enden Karte nod) eingetragen fitidr auf der um 
1930 aufgenommenen ^liegeraitfiuibme fedoeb fehlen, nqcb 
St. Ongbert. Om ftellte die le^tc t^laobutte (auf 

dem Q^ildc nodj linfa nein ^abnbof) ibif'cn OSetrEeb ein, fo 
dafe b^titc dev Ort gaiij non dem Kob^^^tibergbon abbnnglg ift. 
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^riedricbötbul 


























TScuoIfcruiiqoucrEcEluiifl in ilcir'^lmä^buun pon Süorbrütftn um 



'^lurrfbr^isutaqen in Suorbrüdfcn 
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jSaartiil im OCten uou Sutirbtüdfeu 
‘T^orn; St. nrnual, b’i^lcn Kn Pa; r^dLbtrqcr ijEiltf bei l^rclnifbr 


«. 1927 

4r 












IFunht i lOD EmKrttfinef' 




^euöltccunflaocirt([ltnig in der ■^liutfcbuiiq uüii Suarbrutfen im Jabre 1927 
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Ctneraberg 

■fluo filier 3e(|tcnjicdlLii:i9 der (I>rubc ^eini^ tjcrDflrLiefltiniieTico T^creiLninnTB- 
dorfi <lfto 1845 tuie 55, IQ37 ober 7560 CisnooljLierl>ciner Sein QUfldjPUini 
crinucTC an liie OBeröllfEunfieijuna^inE in>nfcifnnLfd]er Octc. 

SntiPidSlung dcf» ^ergbauee ging iion der 3)Iittc deij 
Jaljrtjundectti ab infolge der nmueuduiig oeebeffeirtcr 
nbbüumetboden und detnusineEtuitg deo Abfö^gebieten durd] 
den 93<iu der ^ifenbaljnen fon^fe dutd> die in den fed}iigcr)abreti 
uorgGROuirHene Kanalifienuig der Snar fo mfdi oor [idjj dafe 
Etnmer \w^x Arbcitafrafte gebrnudjt tuutden. 'Ukti führte 
jur ^inroonderung uon Arbeitern auo der engeren und in ei¬ 
teren ^lingebung dee> KoblenreoierSr die fEdj iunüd)ft in den 
bereite beftelj enden Orten nEedeeUefecn- ‘21 in iu oenneideUr 
dafe die "Bergleute in JEtSetofaicrnen 21iitcrtimft fandeiir 
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de ree die fttuitlid]e pccu^ifcbe ^^ergbanoeriDüJtung den Q3fiii 
non Cigcnbeiineti Lind fdjuf OEDolnieolcinien, Oie Qlennültungeii 
der eEfmbüttenf die ebenfolls non der ITtiuc dea Ttibrljunderta 
an auf blühten^ fdHugen abt^lidjc 2t) ege in der Anfiedlung der 
^üttenleute ein; fo encfttinden im Caufe dea JabTljunderta inuner 
neue QUobrifiedlungeii, 3)ft die Täler nidjt inel?r miareichten, 
die^unetmende ^eoddfecung tnihuneljincn, ronrden ödben[(cd= 
Uingen reiceiaeroberg, ^lEdftorf n. a. angelegt, die ^ugleid) den 
2)orceil ge|uudec 2Dobnlage botetL Sao 2ierginaniiabüuo ent^ 
ftand und trat neben dua ^auecnbaita und duo ^aiia dea 
Arbeit erbauem. 

4 CutiJ ütiJ 'Tioir an il$r Siii^c 



















J-'r-'rei?saArj 




^tkiinöir^,.r/ 




)Fiiriti«ttbit}i$fJ 


i'xihe^:! 




Um 1930 


StArnu'jl 


der Ondufuleaöffc ün det Söcir jroif<tci 


Siiorljnidfcii und '^ölPlingeii Jeit dein Rufftug det5 l^. Juhifbundcvtö 







































3uii: Ctitiindfkniiq der Biediuiiacii gu der iiuttlei-eiii Saoe 
Obtiii Söflrbtüifcii—Sc. jobmiM ni« ct^P 19. .|rtl)rl>tindercp 

QlniftK Saai'l>rü£fcn—31tfllitöit-<Biu'l5Lid) iiiii I9>fji 

Ijkrtcit: T,>Lit(jiid)(r ifjiittc. 31littc: ^crjr|c[iij;Kir<^c. 


Q3iUiev' ftup der Onduftficgaffe mx det mittlereti 3üar 

Oben; ^lolPtiugeli. uhlI PufrEf^ dcö Otcc* ^eiijcn Jii'fm 

ingtnLUtdjf Qtin();efcnhuii<i, ein TEDec? dco 19. 


' 31 nrcn: dEc 3 nii,iiitfictfltiiUd:irtft um die DölflmgcT 

bintecii die MO m tiobc Sctilfld'enljtilder ein lünbrieidjcn der Saaf^ 
iilJuftTielühilfcljüri- '^'^O'En Tldcrc; die fünalificrCe Soor miE ScbLeiife. ’Dofn 
ünFp: B,rb(iterl>;initr. 




























Otl der uiitcrcLi '©Ike 

Jjcuci^cT Jnftönd- Xik '3ci3ölf<!tm^c( Jifft l)at In ile» kiyccicr^ün^triiii'n 

75 Jftbven luiT notLiifi lu^fLiquimitTi. 


^ic ^^cPÖlFeruttyfl* 
tierlciluug im Üpc* 
biete def uiititre« 
Qf^lieö um da« jiibt: 
3S50 

Dc( l‘i[H'tei(VLiLLßfid)nin 
Tjiiifcibi eärtftt ‘^'ell der 
pfdljifdjcii llMd)cl- 
FLilFliiTldfdbäftr die DO 11 
dein Qlnierlaufe der 
^lEeo- diirdb^c^icd 
loitd^^icrint ^üdoken 

ddö jiSflör^cbLeCcis'' 

lind die TBcwöbiKi^ 
uctmLCiicnd in Jev 
roiiJLUiti[ibeifE tflli'3^ 
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'Walöljeii« 

Dotif Liiit geringer ■i^CLidlfttun^o^tiimbtU'C im uj. und m, jabtbuitdett Em 
JtdfcrbaLigcfciicl lUtt d[e ULUeff '■"^liffr. 


Xfic Q^eoolFeniiigflr 
ucrteilmu} im (Ec=. 
biete der unteren 
'Q3l{cei im Jubre 
19^7 


euii^ Ijnt gcijcii 
eine mir fleriLicje 
imbme ei'fab^'^u, dn 
(kr dlbecfdinj^ der 
■^(DölPetDiigi in den 
Sanrtubifn* ^tid -im' 
duftriebe^iiF flbsie' 
miuuleri ijt, 
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lltodcll der mirFlL^i^eu OSeoölffruu^floertcilu«^ um die 33 ?itieljatir 
Ado dem JTlkdtiLLH fiit CftndL'rfLuiddj £^eipjig- 


fTXasi SaargebieE ijt mi alUjemdnen didjt beuölfert. tim didj- 
in den ^d>jnale[i Stircifen dev TSerybmi^ und Onduftvie- 
lüitdfdiflften iiuKob^eiitoald und an decöciav. Rls üu[iier(^etnöbn* 
lidie €t|djcinunö ift dSc 'XuEfadje 5^^ ucricicbncn, duf^ getnde 
die Q^dumc ftdvfftcv ^"iullfesdicbtc Cübcr jooc» auf den qbin) 
imnittGii ftusi^edcbntev QfDdkiec Kcijen. Dm Qltorden, Sftdoiteu ; 
und "^Xiepten finden fidj die ©vbietc dev dünnften ‘^cfiedlung. 


Th&ley 

yöIHlifi^on ] 

r ^ ^ '■': ■■ .. ...•• fie43 

. . . 

f " mIS?? 

L_ 

flemmesw^ileiT 


r -- 'r-'--' 


i:.. 


Bll rZj 



3 MlQüitificLiic^inig dev Q^cuiSlfcrung nudj dcf 3uflel>ovi3?cit ^ii den 
cbrlftlidbcLi "X^ctcuntiiiffcn iti i^itiuicraeLkti 
jS 



X>ic Eatbolif-db^ 311icbueU>* 
firebp lEi Sflctt'btHtfcn 
T^on liem SciiKilLlLltt T9uu = 
^cvfoniimcr ntld) 
(ItLii Vtrlsflf crlioMt, 


der 3unab^ne 
iderODcnöirernnp 
im ■'Bcvctbnu" und Dn- 
duftcicbe^ivf tnundcUc 
fidi dovt öUL+i die Q[) e V -- 
teilunti dev djvift^ 

U d) 11 ^ e t e ti u E ti i n c inuci'bcilb dev eiujcItiGti Sied^ 
Um gen. Sa die 3 umaudecung ueimnegend nue QRduineti fnm, 
die el)cuKilo ^u Kurtviei- und nudeveii reiit lfatbcilifd:;)cn i 3 evv= 
fvbuftsgebieteu ge^oefenj im{)m mit dein ^aebotinn der TSe? 
oblfcvunö© 5 ü b 1 3 1 eidj-^eiti g der Hute [I dev 'S eiuo bner Pntb olifd] en 
(EUiubcnevbefcnntniifee tneb^-' utui meljv ju. Süß 3 dgen 
lintien (S$43: ij 40 p 19^7: 31^80 ’SmiuobueiO und SuljUidj 
(1S45L 1927 ; 214(50 (Einiuul)ner). Ou den ©ebietetij die 

die XlmftelUuui duvdj ‘^^ergbcui midDnduftrie dagegen nidjt miti» 
niüdjteUf diideite fieb die 'QDertetUmg der Koufeffioneu in den 
letzten 75 Jüljcen njdjtj fo iiu Worden, ini Südofteu und 'XUeften 
dei5 blutigen „Baargebietü". ^eiäpielc aus dein Olovdcn find 
XUelei] CiS4j: Wf 1927 ^ 201 n 0inmobaec) und Q^emnieo= 
EueilcrCi 34 j: 490 , 1957 : 650 Ciniuciibaer). (QlglSiagvomm S.5SD 
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^üd^tftcrE'bnyicii 

dca ^Lic^iuerSbü»'^^^*^ mitclevcn Süiic 


3>ovf und Stadt 

OT ie am and an dev 3Roicl, [o tiitt aud) an dec^lEea 

und au der Saav der iitiljüinieln de, aus den Jeronen füddeut=' 
[djenStndten bclrauute deutfd>e3= adjmevtbau auf. TSei 
ky, in Ottiueder, in Saarbcudfen Eft er bei den dketen iX^ebtiudeu 
5 M finden, und bcftlmmt u>av er fcdljcr lueiter ocvbrcicct, als beute 
^u beobaebteu Ift; eebennt luati dodj 9clc(jeiitlEdi tiu QDevpu^ einer 
Öan&front dvinEieie Streifen, die auf davanteriletiendeö "BalPem 
raerf b^ideuten. 311 eift ift aber bei Qleubautcti das S t e 1 u b a ii 
an feine Stelle cjctreten, tiefes beftlnnnt dabef b^^nte meitbin 
den dnfeeren Gindvadf aller Siedlmitjen, jedsdi ift das 
buus ini (Gebiete devQ31iee faft nod] hi allen Siedlungen ^,u finden. 
6 n 



JncbroerPliouo in Obcdtajfitieilct an dev '^^lics 
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»0» Jbdl)' mul SccLldottrr (Gruppe 


(f>m on^eiiiciiicn hndctHdi \m 9^annie det tiMtilereii Smv und 
t^cler das ftclk ’^dd) (ilö :öflU9bedecfL,mg- reidjt, 
0011 Ofteil foiiinietidr biö awf die HIufdjelEaSfplatte de^ Süüt= 
^aucö iui ^Deften und ftöBt biev auf Verbreitungsgebiet 
des flötb eingcdedfcen fioufes, das iii GotbtEntiea i)orl)enfd)t, 
aber nidjC fran^öfifcb ift. uiird ii>citer roeftlicb lulrdeiiun 
oon Jödufeta mit Steildatbciii obgeldft. Vo diefe fldd) öcded= 
ten fiäufer in den Dörfern des Bdargnues in ■JrüiifeuftelUing 
jur Strnfie ofciiiob euy aaeiuandei'ftebeii, cncfteljt ein füd= 
lätidifdjer ^indrudf dev r>orfftrai^en, der jeded) gemildert 
mild uoii dem t&rüii der Vdiinie und lijeden, das für alle 
Dörfer an der Saar Eennjeidptend ift, 

6 u 





i&raßb cm mens dorf 
([mSi.tötgöu meitli'cb der 
SticiO 

uiKiiUiUHlee gcrtiljCe, 
fiodiflederfiE f>fin|Er luic 
Tili Jjtci Jeii UtFeii iqiitfi ^Tofeer 
llmiisttcfe iti ^eaitfeiifML= 
luTi4^ :^.iir 


^aufcrgnippc 
in Rltfonnciler (iDcftli^ 
der Sdflr) 

Durci) rtuebau de£> Obtr- 
■.prpebc^d'C« ocroidtiiGiCcr 
^Ibcr^iifig ^üfn 
im ißrftijoctüclr in>n SleiI# 
dud| Und ^liK^diid)' 


Jüiierfibuirg (luSrdlitbf ön 
^teinl)iiuc inU ^CElldadlx, ln 

'^rLiLifcTiftclIung ;iLir ^trdjjc. 














































ehibau&, da&alkQl)itt|djait6rftumeimteretHem S>ad) 
ift im Unfcii Q^t)<^[nlond verbreitet imd audj 
iin der Süßt üDrbGrrfdjeiid. Qtur an dev niittleten Q31 ig& niEfd^t 
eo ficb iTiit dein in 1 1 1 e I d c u t fdj e n ® c l) o f t, einem ©vuppen= 
bau&, dae fnv ^CJbnboiWj 3ta!l und Sd>eiine getrennte Se- 
bdude diefe utnfdilieT^en emen f^ofmuni, 

5)iefee 0et)öft retibt diircb die Dfai^ bio an den Kobknrocild 
des SnarvCDievev, dev alten Sttab-e über öoniburg fol^end. 
So findet man e& in <H?ebenbeiui an der ^lEea oder in Chnbacb- 
Aud) die QUobnftutte dea Sanracbeitere, de& 'Berg' und 
dee ^ftttentnannea^ ift ein 6inbaua. Ab de Euere i?ocm 
de& bmicdicbcn ^inboufea bebcerfebt f» tneitiiebcnd die 3ied= 
lungen und gibt ihnen bdnfig ibre gro0e Auedebunini. 
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^aiicrnbau® in Pfefftlbad) St. ^ViiHcl) 

Sinbaii»- 



•y CiiluJ u. 


i£rijpVi£iiL>au{i [tnittel-- 

(ifutf<bca©ebeft) 

Ciiiibüd) bcl^o^llbncr^ 


Jlrbf i cetbfluc rnbnu t> 
ln Kirtct (cftlEcb 
3 e. Siitibcrt) 

Stdllnng ift En 
den Hcllfc öcrlpgr, die 
Sd]«uiit iDCflg,cfollEn, 

Sovfftfaftc [ii 
betrti (QDtiriidt) 
2Hi fd]n n g non ^Tßonerii- 
Lind fltbciterb^lnfifrn. 
£inb öu fer in (jefdl] bffcr 
nsr ^imiweEfc lind 
Trouf« nftcM nng cn^ am 
cintiLulüf ijcbaiiE. 4' 




















niT0 dem 
5) 0 c f i n II t e fi n 



Jim Docfbiruiincti 
itt ^ebcii^eim rtti 
der unteren '33'Ucfl 



^Jorfwölctplci^ «1 'Kammclfflnaeu (SnargaU^ njcftlidj non Sanrloiila) 
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Doefferafee in ^ed^higcn (ffidö|tlid.> pou StKittTfnSon) 

Xiic Q13fliifi.icitifteUplÄ5e foipic die ^unq[täitcii_;liepeii Dor dem ^aufe. 


O?oinniufd)c Kirche in ^ö<fmeiler ('[lidöttljd) tkhi ^lieofafteli) 
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^^.ctbendoff: Crbüd) bei Ijetnburu 


f^b Do eff Ol-men tvejen ims iin Q^aiim der mittleren 
J^-Satir dii^> 1; auf endo rf, dao JlZcl)r[tra (Mendorf und dos 
Reiben- oder ^juftrni^endorf entgegen. Q)on il)nen findet fidj 
dQt> Tlli;^r[Trti Be Indorf nortuiegend im heften der Soar, 
Lin ®ebict der geüdiloffencn ^^Qinneifer [o daf^ bier die ijüu[er 
nieift t>l:nc^cudüdee did)t uebcneETmiidcr [tcl^eiu Gin 0^e [bc^- 
dorf beliGcrädK dn&Sledluiujobild die düßDorf duveb^icbende 
linuptfreol^e, üu der die i>rufer bald Io der, bald eng aneiin 


r 

I 


es 



^üiifcHdoif: Donciibodj Cjüdiiftlidj uou ät. ^eiidel]| 


andergereibt jii beiden Strnfienfeiten InTraiifenftelUmg fteben. 
'Sei dem .^mifendorf gruppieren fleb die i>dufcr eng ju- 
foiumengcfdjPirt um den ^l^ittelpunft deo Oiteo, Sie find ineift 
lu offener ^anraeife unregehndj^ig angecn-dnet, fo dafi dieKircbCj 
luenn fie fpnter erbaut inurde, nur nad) am Q^nnde dee Dorfea 
ihren piüB fund. Qlm dcio i^üiifendoif berrfd>t die tBeiunnnflur 
nor. U?ü,n trifft eo im ©ebiece der und jroifchen dem. 
KdllcrlQl und der Priino. 

6^J 
























pöttKnatu 

rflndgcwutLiiile mit TlordrcniJ ilc* KoljlttvKuäcrE^j tit dsr ^cule d[s? 
dEr^EtülcwtC und fjmiiifDttfcr (igtEljcn-|t^fl(l. pCittlin^en, dciö bcTett® 1155 
Hffnndndtj Entidljtit luird, ^like Int Jä^rc lä+J: 1900 , 19 ^ 2 : 1o&5‘Oj 19?7 
bereite lati^iü Giinvc^ticr. 


dötfHc^eti SkdUm&en, die Cbfiva?tcr üb j 
J t'QfDobrt - Rvbcitoftütten dcc tjocinieijend CüitdrDirtfdjaft 

treibendenT3et>eitertinguotb meicgebeudbetvö^ftbdbenr treten 
ün ©ebEet dce Sanrtob lenrcnieteß und feincc 'ilingebnng j 

pliitje, die jutn grdfievcn ^cd au5 teiiien Dörfern ,' 

berDorgegnttgen find, ^inifi ClcEneren ^eil ^leugründungen des 
iS. und 19 . J^Qbrtundccte find, On diefeu beb^ti-fcbc da&^Eitjeb , 

bfluii dea 'Seeg*' und ijnttcninanneö foiuEc jene« deo ^and' 
tuerCero düo Siedlung&bdd. Pik dkfe Orte la[l>n Cclne ^\an^ 11 
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^letteu&obt 

Orteteil von SudiwcilerrjAi^tTofreiiJtr Jtf ‘i*i jobre ]S 55 uön der 
btljöcdc itEgrüTtJci loordeii ift und ocrroit'gttid fltie eitjeubtinncii ctec TSergt 
Icute beftebt. 3m §tntflrg™nd< dne eirjctiilldje ^utlttsilccp Jüö beute ittit 
itlltti [tarnen teilen '^iitmobner ]id|]lc. 


md|5ige€riveiterung erfenneiijUiibebouteQ^ninue liegen noc^ oft 
5 n>i[d]en den inett auaeiuündcrjtrebenden SEedUtngafldcben. 
Q3ielfdri) geben diefe Oetfeboften ohne inevfbaee ©renjen in^ 
einander über. QDegen der Bauart der -Ödufer, der grof^en 
flnodebming der bebnuten "[fldcbe nnd der der OBcmob' 
ticr fnnn der ^Interfcb^^c*! gegenüber ftddtlfcber SiedUingsTOeifc 
falx edlUg ocrtuifdbt fein^ um fo mebv, nio et^ für dnei Saar» 
renier djataftcriftifd] ift, da |3 and) in den .Srddten daa lllein^ 
baue uorb«’^tf4kt und IRietaFafecnen faft gani unbekannt find. 
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Sr. QDcndel ( 102 ?: 8000 

(ft die nörclJie^l'te SclicIi der dcn.!i f'tsufc d\'i' ’^Hieo fo%ciideLi StactieMilje. 

‘T'l?rt^cjci^«n ift die flotifdic dcQ ViciLigen -^UciiJci 

liiiuo, die flWö Jcni iSenoLrr der r^tiLifef de& StadtFcrn^ oufmut und 
dem '^Sel'dtftucT Jie (ific^rliLiiiciciige ^iirn'i front p?e^rt. 3TTic LLjrem 
mufde nni die dea M.Ja^rljtitidctEo bcgouueuj in de?(i{Ld) St.Q[Ücnd*l 
5 ur Stndt ci[Ha>icfelie. f)eute ift der nlic JTlflutrring gefprengt ; enilAitg 
der nn&ciiiflnderj'trcbcTiilen StcaRcn und gegen den (redjiö) [ft 

die Stndti, pür oUetit iui le^ieit Jn^ribuiidertf gcinad^fen. 


Ottrueilci; an der ^Uco 

(1^7: 7100 eUtn?.) 

'^tid auf die nitftndt, die 
erfti nndjdem fie dea 

C&rnfcii jfobLltni uOn 

■^iüfjLintSlLArhtiltfcn geroOfä 
den iLiUr, ini 1 l'IS 

Scddccedite ei^ielt. 
iTiauertfunj ge\jörte der ein* 
iige iiod> crljtittcnc '^l>eljr= 
lurtu, der als Xurm für die 
duuehetifteViide cDfliigelljcbe 
^irdje dient. 


Die Stadt 

Städte lIcö j,Saarü,ebii;te&'' folgen bfLUE)trQd)Hcb 
Cinicn, det Sftflc und der ^Heo. Sie find itiiii Teil 

alter, imn Teil junger 6utfte^utu) nud pcvdüiit'en ibtenlüncifteti 
Aiiffiijnnuuj der root^fenden CBedeutiing uon ^tftibnu, Bnduftrie 
und T^ertetjv. Stddtifebe Siedlungen, die bieriu migünftiti logen, 
ucrloven ou TSedeutung, n>ie QSlieoeüftel, die ebeiiioiig»^ 
deti^ der tBrofen ooii der Ceyeti, oder loEe 'Seruo, die alte 
§öbciiltatit ou der ^^Saliftrafee'' oon St. fluold uadi QDoUer^ 
fougen. fln tbre Stelle traten dofiir neue Orte : St. 3tigbeit, 
^ennfErdjenund andere entiüidfelten [icb outi iJdif evn jn Städten 
mit üiiiebnlicbcv Qäeoölferungojabl- 
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TScriio 

DEt (fbeinaligt ’^^crglffic nuf finem '^JprfptLiLig der 'Jlipfeljcitalfiiu'fc im 
TOcfte-p der Saar, dcfeii pfnirgcaicindc betritt im 3(il>r 91® nrfnaJlEd) cf' 
iuJb«t wird, ift ciiw CoadgcmeLrtJf mit i+w einmoljucra. 
















jft die jüTigitc 3tQdt 
^Le De:rddT4^t i^rc 
dem £ifcn und dee fenuif den^önftigen'^d^TiocrbiTidiini^tii. 
Iljt Ali Bereu oterdi Jup rufckte <3t)adbuiuin der •Q3epcf?crung&;^iil]t, die im 
Jnljft 1400 , otce 4^500 betrug. 


floinbitTg 

(1907: loSoo Ciumobilec) 
4.}oiuburg fle^Ött ebeiifallu ^nr 
dfitid^eu ^tiljreKilje und Lieqt 
iiin IfuRe deu bincer der Stadt 
lUifitcrt^enden 3djbci.bfr4jtu, uon 
iief^ea beruita 90i> ermdljeitec 
die Siedlung iljTen '31ci= 
men ciiii>fiiiig C^obtn^bLirg). I>ie 
Cu^e uu eitieLU lüeupu^opun^t 
pou Strafjflu brtidjtc ^omburg, 
dflu 1950 Stftdc Tuuede, wcc^Jel^ 
pollc Sebicffultr Jn i^eem '^ler* 
Inu^ murde duu im 17- 
dcTt erb ernte fumt den 

<JeftiiTiguonlu^en jerftörl- Xia« 
Cifeiib(ibn3f^*olt^r madjlc 

butig ^Li einem luic^tigen 
fntileni in. deffen ndlj'^rer ^nn.' 
^ebking |id] ^nb^reiebc Ündu^teler 
Toerfc ntederlichen. 
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'^JliieofcLft'el an der unteren Q3lic&; Scblohftrnfje 
Xiie Peitifie uhiee den Stüdten dcu^Suflcaebielcu" (19^7:1:000 eituu.] Ijut 
eueren des geduden ■lUodbainttiifr ibf*^ 'TjSeoölfcnjTiii 110 cb 

dee ^au.fuuj't den '^arodficituliecp (iS- Jabrijimdeei) bemmbtt- 
Su diefen seb^tcii die 00m ^enadireftor ^ a m c gcfJjoffentu ^fliifee dee 
SdjIoß^leaijE. Uae »on den ©nifcn 
uen der ^egeii eerid^tete SdjIoB 
tuurdc non Jen ^Jeanjofen juc 
Dolutiona^eit ueruidbtet. 


St. ^noibert CSnüepfol3) 

■rnJie QTcunfirijen, Ijai au(b Sc. '3ng= 
bete, döo nad) dem lireifeigiLibtlacn 
t^riege neu onfgebaut mutde, dnrdj 
T^ergbnii und jnduf'trie in den Ic^ieu 
bunJeEt }ab^c<!i feine bedciitfarnfte 
Sntmicflun^ cLeiiomiincii. .freute bne 

die StoJe Ql 100 eiiunobfis'^- 

'^^ild ^eigt die fjanpticcuijf 
Sl. ^JngberL, die KnifflT;ftTCife,ei die 
dutdb doa Jamnli^e Xlorf 
geführt murdir. Üliu 5iii.cfr?tnndftrcbt 
dofl SudtjOEbbaLIO dev Brauerei 
t&ebcr. 'Betfet empor, linfn doijOLi 
der iturm der iilien, 1755 drni 
©reifen uon Jet 9eyen erbauten 
^irdpe [ngl. Bild S. 15 unten)- 



















Gingen mud Siodtplan 5 (^ürloM[p 

IhtiEr tkii Scadten qm der Boa c nimmt Stiai^lauSp C1Q57; 

7 wwCintuobner) dem me der 0iicmcflu[u] iiüdj 

eitne Sotidevftellung ein. ©ieCntpceliüng derStodt [üllt in die ^inci- 
te f^otjte dea 17. Jcilje^utirferUVr alo daa mnf reie^ CudintgaXlV. 
ficb die Sd^eViddje deo pon den ^obaburgetti re^ictccn und im 
Often nou den Xnr?eu bedrobten 5 >cnt)d)en Q^eidjea juiiut^e 
niadjtCj um feitie ffireu^e nad) Often lum 9 ?ljeintf Ijfn i!iür5u= 
[d)ieben. Dtuiiüls erbdute ^^aubaiij der HeftungabtiuEneifter dca 
fcan^öfifcbcn Königa, duf det ßiadotrferfliie Smnjtten deei ^ber« 
rd)H>eminuiuieigebietG& derSnac eine Heftung, dn die alte Stndt 
QDalleilüngen diii ffuj^e dee 31 ?u|Li)clf(ilfftufe die lliifgaben 
nid)t erfüllen t^onntej die neuen 0 etnecbungen ffronfteitb® 3 U 
fidjern und einen Btü^punfE für lueicete "^Intemebniungen 3u 
bilden. 3 u €bten Cudmiga XIV. n&inde dev Tlume Souvloui& 
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Söt)rL<^n[ö 

DOEi ■JioirdrDcftcii ütcf Jic cb-cmnligc ^tltungiji'iodit. 

für die neue Mtuntj {lemublt, deren "^iltl nod) b^ute diefen 
Qlrfpruni} ctfenneti Idj^t. die Stadt nut ‘Beipobi^^'^i-t ^u 
füllen, erb leiten die '?3ürget OfDallerfangenu den ^efebb 
Saarlouia übev^nfiedcln, jedod) fuitd diefe '3lbevftedlimig erft 
ftutt, nuebd™ die ^^ti^ofcn be^annettj die tjdufev Baller» 
fangend nieder^ubeennen. 3^11^'^Ji'tfi'brbigiiing der^efa^unga^ 
teuppen der f^eftuiig rourden in iljver QlragebniH] Cngerdörfer 
angelegt. ?ln fie erinnent die TJöttien Picard, Q3eaumßcniev. 
jedoeb beftanden die in Saarloine liegenden Regimenter ^uni 
größten 'Xctl niebt nna ^ran^ofen. 3ni Jnl)vc I 7 ^n waren bci= 
fpielnmeife oon den drei hier ft ebenden Reginientccn jinci <nw 
Sentfelien gebildete ^renidregimcntef (Raffau^Snfanteeie und 
Ro)?al Allematid), 
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ikr nrtpokpnifdjcn Kriege rnuj^tE dEe Jiujcnd non 
StmdouEe roi« die dev übrigen non den ^ian;iofeii befe^ten 
dentfdjcn Sebiete ini Ijeerc deo feQn3öfifd;icrL Onipcratote 
fdmpfen, in dem den deutfetiftdtttmfge Saarbiufer QSflrgerfotjn 
SlIEdjiel 91 eij (fptidi Q'^ei) bin ium STincfd^all und fünften an 
der nuffti^g. 

3 in Jnl}r€ 1815 fnm .Stuirloiii* üti Prenfeeri und ftbü^tc non 
dü ftb d eilen (Jptenseri gegen meiteve Crobernngogeiüfte. 3 mjabve 
1889 fielen die ^eftungsinecfSj inodurcb neuer'Bougmiid frei 
murde. Soo [ebuf die (Briindkiie 311 einer Cntinidflung, die 
durdj den aut^bnu eines elcfuifdjcn i?oPnlbabnne^ceunddie igo7 
erfolgte <Singcmcindn;ng dconni QSnbnViof oou Saarlouis gele^ 
genen Dorfes ^oden. Clj eilte Saarlouio gefordert ivnirde. 

nis nadj dem QUeltfriege tm ]nbrei 924 (&erüdjtc über CDer» 
bandkingen toegen einer inoglicbcn Abtretung der Stadt im 
Jt^önfreid) iuiit imirdenj befnnnte fid) die Q 3 ei(>ölfemng mic 
bereite IQIS nnd feitdetn Emmer roieder tro^ norungegangener 
RuameEfnngen Elar lind inannboft 311 ib^ein ’QfJolfstiniK fjQIks 
mit in febinetcr Stunde tro^ des ^IriidPes der Jllälitürdiftotut 
freimütig gelobt haben — Treue bis 311111 Tode — ^ ift b^tite fo 
roflbr raie damals. ^Er inaren gute t)eutfd?e, mir find gute 
I)eutfcbe, und roir roollen gute Tseiitfdje bleibend' 



SuarlcHiio; Srboltciicr '^e]t der ölten ^cfeftlguiigaLiHlüijcnf 



SacirbuLai^odeu 

Täariv reebto Jer Tlabnbofr die ^illinifter 



IKerji^ cm der Soac (1957 ^ ]0 000 ^iiiiu.) 

Sie Äcticltr -die fidj 131315 eiiKin feflnfifebfn K^iiig&bof eiiitcwi<Felt Ijfiti 
üm Stldofirflntk den SlkrgiacT '^cdPcncir dö& düed> feitiEn OliiTtEEdtjami, 
[»«bcfonJcTe diircb fciiie fipfd, IjcFöinit tft. Sie eütwijE (leb Ep cEncpi 
Seitenteil ym Soor (03 Eid mitte >. ODortt lEnFo der gröfee ■^cili'dj-of. 




















3 )i e iBcoBftfiJt BaarbrudEen 

B anrbrücCeu ift die emjige t&coMtadt an der Snar mit 
rund 13,2000 Cintuobnern {ie»53). Sic Jtdi nidjt En der 
rntTOidEcIt roic fo dEcIg ©rofiftndie dceibd denen 
nd] iiiT ^aiife der ^üncbatiiinocinfle inii dcti «Iten Stodf^ 
fern legten, in denen die nndjbürUrben X^orfliedluiigGn 

auf gingen. Q 5 Eelniel}i" ift $v(jf5=Süotbrücfen entftanden durc^ 
die Q[>crcinigun9 nic^leerer l\ecne, non denen ^xnei, Sacirbr(i<fcn 
und St, ^Iciuialr nuf dem linCcnj drei, St. Jobtmn, Ulalftnct nnd 
Q3ucb«d3, anf dem redjten Saarnfer liegen. 

^eveifft 3nr Q^onicräeit mar dno Sanetab dne hei Sanrbrüf^ 
Cen non Often nnti) heften uerlauft und den Koblenmald mit 
bieEtein ^nlbodcn gurrt, besiedelt, ©ao beroeifen die ^efte 
eines Ko [teil&. doo die Körner 311111 Sd>ntie einer Sanrbcüiie 
auf dem reebt^en Snariifec am ^üfee dco ^ülbcfgee anlegten. 
3)ic ^cfEedUmg durch die Oranten ging andere ^Dcge, T\\is 
djre frül}efte Siedlung im 'Kaume der heutigen OBrof^ftadt 
entftand Sllerfingeu, da& fpätece St. flrnual. 

St. fltnunl inar ün B^ittelülEer fireblitb^r der 

©raf[d)aft 3aarbrud!en und ^weiter Si^ des Q 3 ifd)nft^ non 
So 



3>ie SlEflTifirdic non ,3t. Arnual 
Cbnranficbt 


nujßerdeni feit dein 15 . jahe^ 
bnnd ert ® cablcg un g sf Erd>c 

der 03rufen non SaurbriidFen, 
deren iSrabdenfindler im 
l^niiern der Kitdje aufgeftellt 
find. 3in .?ubre iSgö murde 
St, Arnual in die .Stadt SdQr= 
brütfen eingemetndet. 



©rubdenFmulcr der tBraffii dou Kaffem =3nocbnldfeii in der Si[fifi = 
firi^c ju St Arnual — Cjnf^: i^raf Jotjflini ( 1472 — 154 ^) 

und ^^inc Sühne 5oljniiii.CudiuifliiHLiPhibl>l>Il— KedjTiü: ^BTLippijilEpii Hl. 
D 574 —3Ö(fi3 foinic feine ®CLliühlinnc« Crifo nan JI?rttnicT|idlciLl lind 
Snfnbrth 00(1 KtijiftMd'itig.fncltihofleti, 

(5 Ciind imd ijtslf äa 4tr Saar 
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T)ic J 30 H flltifaaThrucFcti 


dec roeltUdjen ©erodt iBurde im Btittcldc^ir 3 a ür^! 
A^brü cf cn, 0mc ^dftfntci raffc, dEt [teil ^urSoüt IjEa nbfiel, 
bot der acd|l(ct)c<^ ^Burg genügende Sld^erljeit. Rn fie kl>nte 
fid) iin der Unfen Saoai[ct[tmhe, über die im JUilttelnltcr 
det *3)eifebE: oon Italien iiad) ^lüitdern ginSr ^üic Siedlung, 
der lin Jübce I3ii Stfldtted^t« oerllcb^» u>ui-den. 3 m gkltbeti 
Jnbre evbklt and) St, Jobünn, die Sdjtuefteritndt auf dem ceebten 
Sdürufev^ Stadtreebte. ^eide Stndte [iud feit der 3 Tlicte deft i6. 
jabtbundens durdj eine <Ör«(fe, die „Rite 'Brüdfe'', oerbunden. 

Vk bedecitfarnfte StodterrueUerung erfubr Altfanrbrüifen 
im 18. Jüb^bundertj als der 5ürft '^üilbelni ^elntldj non 
^^flofTou-SaacbcLitfen dnrd) feinen ^cmuieiftct If. T, Stengel den 
SE2 



Snacbtüdöii: StaJttcil Rltfaarbrnden 
©dinj linfci dft Abbau« des Xrilkc, üniiiilLen,tnd neun da& Sdjkfe mit 
iIehi ScbiofiLP'ld^, daldntcr die ^^gotifdic Stadi'', nn<b rcdtjtfl die „'Jlc* 
nciiflanccftdjlt'' unJ die „AIk T^nirfc'', lucitEir Kd.>io ^)i'lt^^l die 
böTtufc Siackenyeirfruinj mit der bfiniijEti ^fiedeiift= nmJ PndiTsiyflfiri)?,. 
im l^iultefliriLftd uad «eiKn die Äaar ]Lin«e SlndTwifctc!. 


'Jeil bttuen liefe, deffen 31 l:iit€lpurL[!t die pcüdjtuolle Cudmignfird)c, 
eine eoangeliftbe Ptedigtfirdje, tour de. ^ainalö erl>iGk aiidj 
dflo Sdjlofe die ©eftaU, die Jobann ^olfgong ©oetl)c, der 
Saaibiftcfen 1770 befudjte, j, 3 )ie fleine QRcfiden^ ipqv 

efti llcbter Punfe in einem fo felfig moldEgen Conde . . 

6^ B 3 




























^ürfl 'TDilVlm f^cinrittr 

der LuiLltuiesiclftc ^crr[i^L'r avv. 
dem f>i.iu[e ’Tioifflv^SaAebrd^ei^, 
der Pön l? 4 i bl* 176 & regierte, 
■TSljm TjcrJähfc Sciarbrüdfen die 
cTiueitmtc StadifH&citerun^, ikio 
^rtdje Cihd ipic^title ort[diintie. 


X^ie CtidmL 5 &fird>c tu Stiftf: 
brud’en. CrbftMi >762—1775- 
(Xurni^estc,) 


I 




^citdritt Jfiftdltm Steugcl 
C1Ö^4—J7S7} 

SteilL^lr Jet fliiü Serbje StaimiiT 
LEid 1733 in iiüilniiifcljc ■©letnte 
trtiL, mcir feit 1753 der -T^tiLi: 
meii'ter T:T>!lbElm 
Jer Sd.>ö(5j[er Jta bciLtjrfeit Sticic- 
btfldeti, 


Sic ^utlungafirdiie iu ^aar^ 
bcfidet> 

®tiP innere, an deffetl Allfrijcttali 
DCfldjicJenc i'füriTlet (int= 
gcioitFc brtbeii- 



























'^icunnen fliif dem 
eoEi St. Joljanu, 

cri'lid]CEr 175 ^. 


ObcrCör LirJ tttc 'Furin der faC^iplL# 
fdjcii Kird>t, duljinttf liic nltf Kird^e 
DOLI ^ip[fd;>ELi bcid^h 

5tö4teil dif lYRltfi 


3[iarbtü(fcii; 5lodlK[l ^tjobtin^ 
i^Lii JllTncIgnindc Utir* dit „Alte cicifcl)U(ffifisd [n der 

dt& ^ildce dir ftite Ätcidiferfi wü Si. Joljfliitt, der nödb V8<b*;® 

^ihTCM ViflU ncileti Slddttcllcn lliy^ebcfl roied. Am oberen ^iUrtidtle: dct 
^maplbobnboJr dif pETttde Q3'dbnl3t>fftr<'i3'^ "TSMIdmErte, 


QtJoVuiun entTOitfelte fic^ im 3^0« rcdjce« SaitEtül- 
^iDftveiße jiiv §andt;l9= luid ©eiDtrbcftodt, ol^ne dafe cö abei- iui 
1 SJaljrbvmdert mk d^r Sdjiwefcerftüdc Sdjritt IjaUen foiitite. 
0330^1 nbev bctjünftigte das 19 ^ Jabvb«i^dcrt die entETSidüung 
von 5t. Johann. 3m Jüttre 15J9 »uurdc der der 

Ijeilt!gen (Evofeftodt auf feiner J\'ür angelegt. 3)Se ^b^’ibof= 
fttnfie luurde jur ^üupcgejitdft^jftrüj^e dec ©rajjftadt. 
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alftütf, das im Jalji-e 
900 311 m 3 )?ale 

uvtunditdi cvradlmt roird, und 
^iirbfld;) uiciven uod) 311 
fotiö des ^ 9 . luv 

bedüuttinJe Sörfci", die 1 Soj 
3ufomnien u«v 7so 
Sdblteni, Cnltnidfkint] be= 

Gci't Euid.> iS 5 o; damals 
iiHitdc die ^urbticb^^T iiuttc er^ 
öffnet OSiT), dee Cifenbflljn* 
aii|d)lu|3 b'^rj^eftellt ClSlO) inid 
ftiplief^licb der Saarljafen 31101- 
fd)en JTtalftntt und 3 t Joljoun. 
i.]efid;nffen. 5 >a die 0im\iobuev-- 
3ül)l I5ÜII Sllalftrttt und 
bödi rofd) ftieej, n?nvde die oei-^ 
eini^U CBenieinde 3 m; Stadt 
erhoben (.t 375 >r die lOüfl mit 
St. Jobutm und SnaubTikfen 3ut' 

0 r o t3 ft a d t 3 a 0 r b r fl tf e ti 
Dcreinigt luu rd c, 5 ^« obncii 

44 Vt der ©cfomtbeoollfevLiiig 
der 0 roigftüdt im Stadtteile 3 nalftütt--^nebcn.i], deifet^ rafdje 
^ntinidüiing itn Stadtbild^ das an Oleunfirdjeu erituievt^ deut* 
Hell Hnn Ritsdcuct Üotnmt, 

junge ©rof^ftadt, deren Q^at^tiUö [idj in St, Jol>nuu 
befindet, crbicU mit .Saarbrüdlen den ORameii der alten 
^Jandesliaupcptadt. Sljrc ^etj 5 lteruti[ 0 S 3 ül)l ftieg mdbrrnd der 
Jüljre 1909—1934 oon 99 <XjU auf 132000 rafd> an. Xkibet 
entftauden neue'^Uobooifrtfl auf den beiderfcStfi des Saartales 
uufteigenden flögen, die 30111 Teil bis au den ^aldfnnd oor- 
rfldften. Die T)errebvcuerbültoifK wurden durtb den Öusbau 




Die Bevdlhenjng^entwicMurg ^ 
von 


H 51 

Saarboijctieii 


5l,J(3hann 
Maljfj-lf'Biirbsth 
jrttfuis^nd Eiiwwlv^'n 



Saarbnicfe«: Der bfutlge Stodtidl Utalftott^T^urbcicb 

LUU'tl uorioLciicnd won düF Ündufiti-cbeoölFcfLUi^ bci^ob”!--' ^'■if 

^lur iiel)i «ik "Byrhacbti- Tiai^ qSild m öilUcTfiEurtJ die 

f^ualLiufcr (Ifl^ IWblcinWflldefr. 

des Stra(3enbabnniC^eö und den 'T3üii non OJriLidfen gefördert, 
Parfs, Sportplätze, ^ddeemurden eingericbtet, Tüirbtigc Kultur* 
inftitute Gntftaiideu uor allem indem aon 15. Kciub oufgebauten 
^eimatmLi[cuin und in dev Q)orgelcbid}tlidien SQiniulung des 
StaotUeben iKufeums fomie in dem oou Carieilicri ge- 
I eüe t eu Saarmietfeba ft oardjlD, 

S9 

























go 

5. toirtff^aftHdje ' 33 etdt{ 9 iiiiö des 
QfRenf^en 

XJie Candtojttfd>aft 

j,Stillrgebiet^' in den (Sreiijen^ die diiß ^etfmller Dtt'CiU 
bflt, ift in inirtfdiQftlidjer^iiiftcti'E fiivdofi deutfdje 
Q^etdj üoc üli^ni dutdi feinen 'Bergbau und feine ^ 11 d n ft v i e 
and) eil}, fl bet beide befcbvdnlfen ftd) auf einen nerbältuis^ 
nidfeifi eiiflcn 'Ktaiiii im Koljkiigicbicc und an det Snae, 
inübrentl die 9 röteten '5löd>en ini Q^ordaefterij 'Q'^orden und 
Siidofeen t>on dev Cnndfuittfdjaft (jenut^t in erden, 

Olad) derStütiftif fmd 56rfi’’/a der uibdtcnden'^ieDälCerutuj 
in Ondnftrie und ^öndncicrt tätifl, nur BjSVs in £?Qiid= und 
^£)rftiniitfd)afr. Go nui^ fcdodi durawf nocrdeiij 

dafi fiele Arbeiter^ iiüiiientlkti die und die ^üttetuirbeiter, 
ein Reinen Stüdf (i 3 flccen= und ^eldUiiid bei il)rein §uv1ü be-- 
fi^cn,, das fic in il)rer iJi-ei^eit mit ibten ^ainilieuongebdriyen 
beftellen. So ift die mit dem Q 3 üden durdj ^eldbou Dcnnnr* 
jelte ^eödlfetung weit ärößer nie die der Stntiftit ef 



iJeltllrtndfcbflft bei ^vüLilnuicifn oftlid) üou Saarloiii^ (ffluybild) 















TfiltCüranobüidj an der unteren '^lieei 
AuoidinEti n«ö dcrH-ffcrboulLiiuifduift deo Süiiöfieit*. eldbreiseti in Jer oIhh 
(ic(i,Ef<becilßcroinmirdiLikti(),ioed)f(lTiinii Df-oReiiiTfOQUiTtürfeLicibi dtefid) tnnnciit^ 
Ud) üuf de« §cbc« crboIcL'ii Ijiibeti. 5>Se ^.loifdben die Felder vetdiUdi einqe* 
ftrcuicn ÖbiibdiiLiic erinntrn an Lll>nlid>e T3ild(r ifLclcleinfdjtr‘^iiricnibci»r?c. 


cecinutenlaffen, flneb ift die lundmirtfd^aftKdie eneu^unc) jur 
fj^erfoeyuntt de» did>tbcuplfecten Sanetflumee feb^^ betrüd}tlid) 
und bemiptTS. dem Q^Uerte mid) itiebi‘ ^^i<^ gefaulte fübr= 
lid)e Koblenfordeeunt). 


■lias liebenftcbende iJliugbild jeigt eine febt ftar^e Flufceilnug 
der ^'eidflureiv die dutonf bin deutet, diiß die kndiüivtfdjaft* 
Utbeu TSetriebe in der JHeb^ab^ Kleinbetriebe find. Sarin 
jei^t düt^ Süotgebiet 31132, die für qto^e 'Jcile Süddeutfeb-- 
iand& djamCteriftifd) find. ^Ibripcne roird die bnbe Pro^eutjabl 
der Kkin= und 3™crgb et riebe and) dnveb den eben ermnljut^n 
flnteil der 3nduftriebei>dlfctnng an dein ^pdeiibefi^ erCIdrt. 






























Deubches Reich 


Saargebieh 


Frankreich 


.^ . 

1 Wbizen j Übriges Ackerland T Wein Weide WaldJand 
flüggen Garfen rläthe 

^odciinutjuLii^ im fjSi'iiatij.tbLec'^i im ubfi^C»und in’Jtünfrcid) 

f^ie AufCGtlung der ön dci ^llitteliaav üöin 31^eiV|djeii ijeim^teu 
li-^^^odcnflac^e jeigt eine iutitge))eiidc^ibci-einftimniutig mit 
dem®4fliiutiik1 de£> Dewtfdjcn^cicbco, dagetjeii einen deuüidien 
Olnteffcb^fd t^egenübcr dev ’^odenuu^ung in ^ennfveid). 5>er 
dencfvhe Cbüvattcv dev fnavldndifcbcn ^oden^ 
iuU 3 Lin p ergibt fid) j. aus dem ftavlfeti öernotWcceti des 
Qf^oggciu und Kartoffelbiiuca fotnie det ^3[ünldfläd)fin, ‘Boden= 
uugungen, die iui Q3ilde des fraujöfifdjen Modellbaues [tarf 
jurüiftreten. Ql^Ec (n der Metnebofornv |o jfiigc nlfo autb bi dev 
Medennuijung dasCnnd anderSaartypifeb deutfdjeMcrbdltTiifFe. 


... ... 

Tlainbortij im diikcrften Qflordcn de? ,jSrtavgebietea" 
i^aiidlidi« (5egend mit dcutfdjcr ModenncrtcSlnug 
Oudi in den einjcljüficn ^eigt d(iu '^iild die cbdreLftcrL(til<lic dcLiLldic fln-= 
OTiinung. So? ^>e)irr ikfit Lini '?tünd< deo Xnlc*, dcli'ch faidne fine uon 
'W i (f c n tingen-üinmeci tuLed, r>äbcrc Pngen df* Xflkei [ind mit c I d c c n 
beleiht, die [Ldi (utdj nuf den f^&dljjkidieiii ju bet Jen Seiten de» ^alelivldji'itteö 
fimien. Vtn denen ftcilcn fidngcii und in d^n Xcilcn tieei ^Ci^eb 

Ld.ndeO' blieb der 'ISDuld eelj^ken- 


/r^er '^einbovi ifr in den ©ccn 5 en des j,Saargebietes'^ nut mit 
^i^Eleinen ^lädjen an der unteren Mlles und an dev ^ied 
bei iJCtcretcn. Safe cvobetcinft biw loeitev 

ucebreitet lociv, evEennt mm bei IReejig an den tewaffieiten 
t>üngeii über der Stadt (Mild S. 79, iMntergrund veebts), die 
je^t iiieife mit Obftbdumen bepnän 5 C find. Siebt iiordiidi 
der O&rcti^e tdfen nn den Sfidbdngen des Saartales bei SeixEg 
edle Srouben quf beifeeit Scbiefei^böden. 
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^cEubenic bei Serrig uii der unteren Saur 















































^Bergbau und ^nduftric 
(fSnargebiet" ift iiadj ©eblet und eiuiuol^nev^abl 
roinjigcr 'Jell dea 3)ei;itfditn ^Keidjca. Ca niadjt 
nod) m^X Va"/« uon deffcu ^lädje und mv weuig über i % uon 
deüen^epdlEenine ouo. Flbce gewattig ifr fein Anteilom Qfü i ct ^ 
fdjaftalcben unfma OLTatedandea, namendicb nn der Cr- 
^eiigiuig iuid)tigcc 3n du |t f iep t o du fre. 3it fo laicbtigcn 
Sdjliiifelindiiftiien tnic dein SteinCoblenbergbuunnd der ©rofe^ 
eifcnindnftric nüt ibren 9Iebcniraeigen ift dn& ennd tn(t nn= 
teilen v>on £^3% bia 15,7 7c uertvecen, En der ©miniumg uau 
^bo^Titioincbl mit \n£i)T: ab i67i). ?übi^ndift db Jllittclfoar 
in der dentfdjen Xafelglüaerjetigung und Sn einzelnen eejeug- 
nii'fen der Eevainifeben^nduftrEe, Qlidjt laeuiget nla ein fünftel 
der gefamten Reicheprodnftian on Ctofclglne wird oon den 
drei ©lüobütten der Saüv geliefert. I>cr Anteil der fanrländi' 
fd)cii3tcSngut=undTanwQrener^eugnng ift jutSrit nod? grö'ßer. 


i Ftäitht 0 ^ 1 ,% 

g i-,s % 

I Kof\ier'Z«agi/n^ J, S 'S 

I 8.7 % 

Bl Teergavfnni/Ziff % 

Sj*nn 3 /g«*v//i/tung ff. ? 

IS, ^ ^ 

H^^lZ^verfa^e^^^^tng -^2,7 

/70/>efienff^mni/rr^ "f^, 7 ^ 

Thom^^mphignWinni/ng % 

__ T^ftlgfss * 

Cmugung ^4^?^ 
PröiCrtf vom 


_ ___ , ,_ I Hroaenj vuipt 

~T 2 1 Jf ' 5 6 7 » » Ifl 3l i; -)? ^6 -1? lg ;d J>cul^<hefi RekJi 

Anteil dcrSiuirinclnfttic mi det dciitftbcrt Tioltön>iTtfd)üft im ^nttb* 
febnitt der 1925—1950 
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fl& rege QXiirtfdiaftsieben des „Saflrgebietea'^erPört aud? 
feinen großen Anteil nn der Gifenb n b ng fite rbe tu e guti g 
des I)entfdjen ^eidjeo, X?ie Ansfubrfemer er^eogt^'II« die 
^lacbbütlander, die ein fuhr aon er^en und anderen ^ob= 
ftoffen, der ^ejug pon Cebens mitte ln und fonftigen fficgeiv 
ftänden dea tngUdjen Bedarfes find ün mefcntli^^en nuf die 
%nfte deteifenbnbn angetaiefen, du fcbiffbarelJüciflerftrü^en 
größeren Auamnl^ea nicht W ^^erfugung ftebrm 
^Bon den rund i So bis 2 ck>ooo Arbeitern des „Saargebietes'^ 
entfällt etiua einX>rUCel auf den Kobknbergbou, der dennit 
als luid^tigfter <lDittf<^üftsjin£ig dea ©ebietea eefeb^iot, on 
jmeitcr Stelle ftfil)t binfiebtUd) bcfibclItEfltcn Arbeiter die 
eifeti [ebaffende und 6ifen verarbeitende 3iiduftrie, die bei 
normaler Qltirtfcboftalage inagefanit 47000 Arbeitern ^rot 
gibt. Om toeiten Abftnnd folgen die übrigen ^rraerbarmeSge. 

Vk qiüirtfcbnftnfvife bot oodj über das Saurreuier fd?roere 
n rb eit al 0 fi 9!e it gebracht. Anfang 1953 mar die Sobl der 
fibüftigeen auf rund 13>000 Arbeiter ^uvüdfgegangen, denen 
46000 Arbeitalofe gegenüberftonden. €s Eonien ölfo auf je loo 
befi^dftigte Arbeiter 34 ob^e Arbeit, infolge der Arbeits- 
befchnffungamaBnabuiEn der Qlcid?s regle tun g ftieg im Caufc 
deo Tabres die 3«bl 
der Befd?aftigten 
bia auf uaooo. 


©Ucdenimg der Ac^ 
beitcrfcbüfi nad] <Sr' 
(v^rba^meigen 0929) 
■^n;! ein ncrmfllcö 
:iu geben, nuafdg tin Jabt 
uoi: üer TiüiTtfd)üft*- 
^rlfe g^to^blr 


ScA»Trt*J5^A - 

J/TStxsfrv 
Tf&ifip itad frdt/i 
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Verteil LI tuj dcc '^erg» iiud tJuduttrieiirbcitcif 


i‘te{Ufeng der ^ertjbau^ und [3ndLi(tc(e- 
rb c i(ct, dflrgeftellt tmdj dtn Stdtt(!h Üjrcr Arbeit, läfet 
gU’iLtfnni ^tocE grof^c ®ö]Teu trCeniitiir die umjefabr reebten 
'JUbtel jueEnander DCvlaufcn. t>ie eine, die eigenUid^e 3n = 
d XI ft rieg a fä c, eticwiddte fid> :iu beiden Seiten der Saor, die 
andere, die oou 'J^oedoft nudi Südroeft ücrloufendc 
bü ugaffe, ift bedingt durtb die i^eftvcifimg dev Sceinfoljlen-- 
latier, die die A^ctrfcbegruindlagc für ilie g,e[anite 3n du ft eie 
an der Saar bilden, Sen gröfjteu Ko-b^ßtibcdavf böt die 
Sd]iuei-eijeninduftrie, die dee^balb gerade bi^r ficb am jtarffteii 
entiDidfek bat. Diu QUariidt ptebt der Bergbau erft in den 
Anfängen, größere DnduftrieTOcvfc febteu nod). ©ober ift die 
3abi der ^crgnrbeitev gering, Dnduftriearbclter fehlen gnnj, 
9 b 


K 0 b 1 c n b e r g b a u n n d l'i o b I c n b a n di e l 

K ohle luurdc iin der Soor im i>riiuitioen Schürf betrieb fd)on 
feit dem fpdteren Jllitielalter geinonnein Ql tu die UlEtte 
des t 6 ,Jabtbunderto fe^te eine auagedebntcKobl^tHkübcrei bei 
^kidreciler und Suljbacb auf Ü&ruud befonderer Itindefrljerrlicber 
6 rlaubnk% ein (Q 3 ouerngi*ubcn), Dm jabre i 75 ^ erfolgte die 
j,-ein3iebung^' über C&riibcn durdj den dürften Qüilbelm ^eSn* 
rld) i>onQl:nffaii'Saarbrüd?en. Qflon diefeni ab beginnt 

der eigentlidjie TSergbau cm der Saar, niebt trft, inie non an¬ 
derer Seite bebö^Pt'^t mird, in der ScEt der fiirjen ^Jeanjofen» 
berrfdiaft um die Jabrbuadeitmende, Cr iinterftebt feitdem., 
mit toenigen Cur^cnQlnterbrecbungen indbrend der früUibfSfdjeii 
iberrfebaft ( 1793 —I Si 5 j ngb S, ] 6 o,'i 61 >, ftaotlidjer Qlertoaltung, 
QÜon 54©niben gehörten 191 5 dem preiif^ifdien Staate t^erg= 
iiice^südireCtlon Saarbrüdfeii^ 50, dem baycifeben Staute und 
nur die 6 ?ruben ^oftenbadi und ffran?enbül 3 mären prioater 
5 >tefer ftaatlidjcn Q'^ermaltung der (Stuben ocrdanlft 
dev Saarfoblenbergbau feine ungeftörte ftetige entmiiflung. 

IRit denn )o, Januar igao, dem Xage deo Dnfrafttretene deft 
Qlerfülller Sliftatea, erhielt der fraitjofifcbe Staat das tinber 
[cbvdnEte eEgentumarecht an famtlidjcn l^oblenfeldern dea 
Saacreriicvee, tiefes (SEgentumoreebt beliebt fitb fomobl auf 
dEe nod] uEdjt ucrlicbenen ü \^ audj auf die bereitet acriiebenrn 
f^elder, einerlei, in ec derbii^bcrigeCigentüiner mar. And) fcbließt 
ee fnmtlicbe Q^etrieböelncEcbtungen in ineiteftem Qlmfange ein. 
Ble entfebadigung der früheren QicfEijer ging 311 Caften de& 
^euticben Q?eid?ea. 

TRit der AbftimtuLing 19313, deren für ^ciufcblüiid günftiget 
fluögang nicht in 5^rage ftebtj ermirCt ^eutfcblaud daoQ^ecbtp 
„die eIgentumorechte ^ruiiFrelcb® ©ruben int ganzen 

311 einem in t&old zahlbaren PreEa 3urü<f3ut'aufcn". ^Iber 
den Kauf preis entfcheidet ein Sd)icdagerid)tj iu dem je ein 
Sadjüerftandlger non 3)cutfdjland, ^ranfrel(b and dem 0)61= 
Verbund emimnt inird. 


7 eaiiil imJ na Saar 
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ß&imingefi ^Ä^/yW&ff 

'3!lcrl>ceitung dtr l^clilciilöticr nn der Sftflf 


Sit Ciftitti A—EJ lind C—D athtifi die Pnije der untcnfiebEndtti Sdbiuttf nn. 



ÖuerftbuiEt C—D 



A—B 


^TNic ®e[teiiii^iiui[Fcnj dk die ^üljltcidbcti, dui-dj fotjlcnlofe ©e- 
..-iH/fteinoft^ic^ten ootiGiiuindec getvcmitci^ KotjlGiif^dje cnt= 
Ijalten, bilden dass fog. „SteinTobtcngebirö'i"- 
ftelk ein in Eioid6ftlid)^iudiocftlid)er Tlicbtniuj ftreidijendeö 
9 B 


fladjeen ©etüdlbc dav, deffen Ijödjfter 'teil iu der ©c^end non 
^Lidtneiler und Sul^bnd> U€<3t. §ier treten die faljlGtifüliirenden 
3 d]ittEt^n Oll den Tnleinfebintteti 311 tjiec begonn de&= 

bolb oud:} der Koblenobbou- QDoii diefev ©egend au© aber finren 
die Coljlcnfiibrenden Scbki>ten noLti ollen Seiten b<n in die'tiefe, 
üllnuiblid) iiüd) ISIW und NO, fctyneller und;] SW und üiu 
fcbndlften notb SO, Auö' diefee'tütjücb'J crUldrc c* fid), dalß die 
sj^egeniuortigen^fluptcib bau gebiete nordlidj der Saar und novd- 
Eueftlidi i;iner f^inic SnarbrÜLfGU—Q^euntircbcn liegen, "ludbrend 
die reicbcn, ober lu gröBeitr Tiefe berindUd)en Q)otedte de® 
QUarndt UEid Sotbringeno eben eeft in Eingriff genommen find 
(ogl Karte S. gs). 

5 >o 0 fld jfü bren de Stein Po bl en gebirge glle d eit lid] imcb d e t: Tief e 
bin in eine obere, fld^oiEneÖbtcilnng, dieOttrocilcr-Scbicbten mit 
der BtagerPoblei iit eine untere, Hd^mcbe Abteilung, die 
Saarbrudfer=Sdjid)ten Eint der oberen und uiiceren^lu ui ni f o b I e 
Linddei^ettlfo b I e. tUcobere^lammtoble und befondero die am 
cLefftengeleöcneTettPoble ftcllendie mertoollfteuKoblenartcn dor. 

t)ie iniBoorrcnier noch eorbondenen Eueiden 

biö laoom Tiefe auf feebs ^IMinrden t gefebd^t Tic jdbe-- 
Md]e ^öidecung betrug i. T der lebten ]obre rnnd is JllilL t. 
Daß Saarreoier geb-ött domitneben dein ■OlubrreDierund Obecj« 
fdilefien 311 den drei grofjcn Steinfoblcnliefcronten Teutfcblanda. 

Tie SaaiPobk ift eine ousge^eidinete ©aePoble, olfo 
für ©aaunftülten befondera 
—geeignet, Togegen Ift der üuo 
SaarPoble b'e^gefteUte Ko^a 
3 ^--500 fuT f^ntteii^Enecfe nur bedingt 
■w*«."’™ '>W“'IH*0T. 3utr ffieraiiraung 

guter Kofaforten Euuj^ die 
SaorPoble mit meftfälifdjer oder boUdndifft)er IHagcrfoble ge» 
mifd}t roGcdeu. 3 n den Ickten Jabcen find in der Qualitataoer* 
beffernng dee auofftorlündifdietKoble gewonnenen KoYfea allere 
dinga mefentlidje ^ortfd)ritte erjielt morden. 



































Tllliiljviitidjeii ikv.Kulturlnndfd»aft in den 
ü^bti u Ci« bt cC€ n find die aber dem Ödiadjtcai^cmg emdjtcten 
eiktujcvdftc der MörderCiitine mit den mndjticjcn Seilfdieibeti, 
aii denen dk f^öideiföi be fftr 3 )lnnnfcbiM'tfi^ ^ärderijut 
bätujen. CSkljG Q^iildS. i^i.) S^flucben erbeben fid] der ^uvm 
fOr dk Kob'cnmdfitic und die m(.}cndcnJ 3 cbiote dev 3 Rüfcbificm 
bflufer und det Kotereien, die aber im Qpegenfatj Q^ubf' 
leuicviin .Saöc^ebSet" bdufioer mit den (Sifenbütten ab mit den 
3 edjcn oevbanderi find. Typifd) für die Ortfd)flften in der ^übe 
der (gruben find dk km^en 3 eilen der öeEiien ^cvcimniaiöbdufcw 
5 )ne alkö [ind evfdjuinuugcn, die mir in ouderen l^ergrcoiereii 
flüdi finden, '^üno nbec der "Bergbmilandfcbait an der Snoc 
ein tjün;! befondcreis- ©cpcdcic ^ibt, ift ibt ^’üaldccidjtuin. 5 >cr 
Rnbleinvald Cf. 50/51) ift nod) di öToßeti infüimnenbdngenden 
g^lddien erbosten und drdnijt abevül! bi* didjt au die ®vubcu und 
iBfubentJvtfdjnften bei'fm, fo daf^ diefc uEcIffld) noch 
üle Q^odntigonäd]cn im Qllnlde ericbemen ( 93 ild 5 . loi unten). 

3m engeren und meitcren 'Bcrcicb der: Koblenloyec befindet 
ficb aber üitd^ der Sebmerixmft der lauTkvndifdienC&roBindiiftrie, 
die an die Ko bk ob ibien ^auptbetrkboftoff fttindartc)ebun= 
den ift. So gilt fnr die geinültigeu QUerEe der Cifen fd^iffcnden 
und€ifen uerorbeicendcaOnduftrie, ober audi für dk der 
induftrie und anderer 3 nduftt[c:jiueige dem glcidje 3 Herfmol der 
^Ualdnab« mk für die Hübkngiuben. ift beieicl)''«i’icl^ 
unter den 5ab'lreid)en fjbcgcroufnabmen, die nielc fnarUindifdic 
lief^en, faum eine ^n finden ift, nnf der 
nidit neben dem 'iUevE ein mehr oder lueniijcr grof^eo Scüd 
■QUaid ju [eben ift- 

Snmit beb alt '^iergbau- und ^ndafniclondfdiaft an der 
Saar einen fvcundlid)eii 3 ug und den frifeben öaueb det^iitur= 
landfebaft, der oiid] auf Sinn und Oaemütdee arbeitenden 31 lem 
fdjcn feinen Eiden Cinflufe nid^t ucrfehlt und iljn der 

Qflötnr in ftdifereni ^Rü^e uerbunden Ijältr al& dao fonft bei 
der Rendite rung ciroßcr Onduftriebeiitie der ff all ift- 



dsnibc CnrcipCuUlf^rt ^^iftbbfldbod 


'33ee(ibaiilLniftfd>aft bei ilec Cbrabe ff rcniPeiibob 
liii Öftcrt ilc0 SinnvcDierö 
















au» ilic Mlf tief (uedtn I>»m mio bonj»Tiuik. »der 

f^TPod] fidj lETiftfLide Stollen tio 5«in l\oSjletiplöi i^ctTiel^cn. d<efe Siollen 

fleWdcfOicTSTnüMnmiicifle^rbeUei'täm OUp dielWc 

aup ii'ioBen Tiefen lieeonn^cböli iwlrd, inuB ee ntii dem ^^edetforb 



t^ergürbeiter miKir 0^^t'’^ 3“'^ det l\»ble werden m SecIIc dt-v 

l]ciet!e l].cutc &ielf»cb dnrdi prefelnft otifleitiebcne S^cibe« neewendec, 


lüQ 



Am ^örderforb 

5)tie qebrodjcnc Kotjleii^ut mied in ^Ärderfünen bip ^luh ^iiigan^ofd^ndit 
und diu'd) diefen mit Ec Lp de« 'i]f=ärderf»rbco äber Ta^ gebenebt^ 



5>et Q3ccejmantu'T3üin;t auf dem TÜCJje jur ‘^cftellimi] fciiico Melden 
Qlbsi' die Ieindmirt[i^(i.ftl1dbe 'Tdtii^fcit dco O^ciriiniflunee pgl. S, y4>. 
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Rcbcit&jtüttcn dci 


^Tc beiden KntteHdiiOLjmmaiG ftdleii (^klcbfnni die OTodicn^ 
^Ug&türteunddieSonntüei&tortcdcvakcbTCi^ 

OSeirgacbeitei: dar. 6in ^ert^leSd] en^ibEr dafe dec ^röfete 'Teil 
0011 «biicii, etroa 394%i unmittelbarcc der (Ecube 

luobnt ^^ejer für beide Teile - Hrbeiterf^taft und (Srubcn= 
uernjqUiiiifl — günftiflc njuvde dcidurd) ecteid>t, 

dah die itafitlEi^e (Brnbenoerwaltiing ihren Flfbeitem den 
0Tiveib gut flebaucer und ^rocifindj^rtl cin^eTiebteter eitiGn = 
heime ecmötjlidjre. ^0X dem Kriege wohnten 66 7 a dev 
uecheiröteten Arbeitet in eigenen i)dulcvn. ^aa ift eine 
Tatfadtje, die fiu‘ die Q)eri:iiutieluiig der Avbcirerfd)üft mit 
dem bi^nnatUdien ^adeu nidjt bodf| gemig einjuietiQ^eu ift. 
Xiie fcoujölifdie '©ergoecnoaltung ging non diefem ©rnndfa^ nb, 
DicStotiftif dev k^tenjdhr« deutlich dao QDordvingeu dev 
oon Jeu 0 mben geftelltcn 3)tietamobntiugcii. 
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^Dpbnt>löt;c der Q3ergicu« 

T^ccidiw die 3 “bi dec oufeerhaib Je* „Sfliirgcbktee" iwöljiicrulcn ’^cv^krUe, 

(iei fog, Süaifldni^cr. 


€tn>a der Arbeiter m ob neu immerbin noch fo. dah 

fie ihre Arbeiteftntte durch tdgüdje eiknbnhtT^ nnJ Strafeen^ 
bahufühi-’t creeidjen bömien. ein t’teinev aon a,a 7 H) Cnnn 
nur über OBoeb^nende nndi Ö^iufc 
Auffällig iftr dafe ulk oom Kabkngebict ferner loobnenden 
Arbeitev im Qlorden und Often ihren Qüohufil^ bnbeti. Go deutet 
daa durüuf blur dai^ dcr 3 tung ueucv Arbeiter bei der fteigenden 
€ntmicfliing deo Q 3 evgbauea faft auafchlief5Hch «tia dem 9 ^ov(len 
und Offen, nlfo tm& deutfchcn Gebieten, fam. 3 m ß&egenfü^ ju 
anderen deutfebtn und emd} ju den fcainüfifcbeu und bclgifdjeu 
^ergbangcbieten blieb dna Saarreniervon caffefremden Arbei¬ 
tern ü öUig frei. Au der Sa uv gibt eo n u r d e u t f ch e e r g l e u t e. 
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Q3ccg.»iLiuuadorf (pyl. Karte S, 44) 

Aafv eine Ul uadi «uic m an ciLiiomcr ^itüBC aei'«nntt« iii 

der ^al]c de* aberen :Süliha<#)tal« n^wfilc ein Xiarf om irooeuiinahiicrti. 

rc^cUnöiVijc reibcnf^rLniyc flnacJuwiiy dtt Heiciea Rifb<itecl]än^cif| 
ftrtMcntiii) länya der [uyctidlidjc ftk« der Skdluny. 


Ctiimer&iocilev^ eia '^üeryimnuiadotF Daniel t 

bni in der ’^liiretielmdft'iyreit icincc fiiilaye den därflie^fn CbarorEGi- 
ljeiaiil>ci. JeJo<^ laffcn tSveABe and der ^dujer ceVeiuicn, doB ea 

iid) aidjc um ein TSimecndarf banidcU. liiinter^rntid der TX>nrudc, int 

Q>ordcrflmud die Obftyörten und ScilneM ^fetdbrcileti der fttbciiet, 

!oe 




Wolf&faul mit 2^iuiolffci}acl)i 

nuifdjfiLi ObcnjälfliuLiea und ^IdlflLncicn. Xiefe madeeiic ftrbdteeiicdliiay 
^eiyl in der Oteyehnfl^EgFeit iljteo 'BanpUnea und in dem BoETpcrtjdbcn 
mcljeitörfiger ^öufer fdjon iu det <^ut[tc^uLui ein metir [tüdtifdjea lEeptd^e. 


BctLtürbcicec:*€ig.en))ctur nuo jiingcrer 





















C&ctiflm3c Jcr Prcußil^fecn ^cccirocrMircftiou Sodrlimdit«, 
jtT^i iler ft«ffltl6d>a; r^ün^ölMdjcr ©nibLinlkfftiön („Aimänistratioci 
prD%'isöir€ des Mincs de fa Sarr«")r 

45 de© c vf ü»U e v ^ e y l cö ((o (Rbfe^nitt IV) 
ü^louret' ,jAl9 erfü^ hie die ^trit^runo der Kobletit^fubcn 

i(i Ttordfrünfrdeb und ai© flnjablung ouf den*5JctikH^ der oon 
^)cütfct)land gefdjMldetcn QUieder^ütinadjuiui devHyk'e)ftfd)üden 
ti-iit ©eiitfdjiond dn© nolk wud uubekbvdnUe, u&tliy ^d>^ddcn= 
und l!flften[vcie Eigentum tui den Kohlen^vnbei^ iiu Snacberfeu 
mit dem au©[cblkf 3 UdKn Au^beurnngsTctbt un 3^ranfrcid) ub/' 

3>ic9yaoe der alkinirfcen Kvieti^|cl]nld ©euffdikind©, auf didtd) 

die ^Dendutu] ucm der j,t}cfd]uldeEeu ^iiedenjutnmd^untj'' be^ 
ikbC, ih dued) dn© QUteii der yaiH^u '^ek entfd>icdeii und 
bedarf feiner erörtevunt? incbr. "Bei den nordfmn^ubfcb^u 
iBruben bandeit es fidj luu diebobkukget in deu Departements 
„^erd" nnd ,rUaö de Calais'^ bd Arran und Douni. QXÜe f^ebt 
es nun mit dem £r|ai3 für dkfe CBrnben? 
iuÄ 


Die dnvd) die Kricgoband-- 
luiU) — und 5mür aor- 
mietend durd) ^^efebS^feutut 
feiten© der feindlidien '^3un= 
de©nidd)tc — ^etftdrten nurd* 
f rüniöfifLijen Ki?bi >‘‘3 rnben 
find nnr l)ilfc der deutfdKU 
Separat! anogelder ncrbnlt' 
nismähig fcbut^H und In neu= 

^ e itlieber 'Dem ollf oiii in ining 
mied er ciUSijebaiit und in 
■betrieb gefegt morde tu Die 
Ptoduftiou ftteg rafdj n>ie'= 
devj und die Jübreser^eufliiiu] 
bat bereite 19^5 die Dot^ 
feieg©erzeugnny [aft errcid?t, 
fle aber feit 1956 in ft eilendem 
llia^e übevkbrkten, DanUt 
fallt feben feit diefem Jiibre 
ontb der in Art J5 angege^ 
bene :^n>eite i&rund füvdieOnF 
nnfpruditiobme des Soarfc= 
üicre© durdj fftaufreidj weg. 

Do in der f^mifdjen^eit die 
ffdrdermig der Stiargruben 
^ranfveieb iugute gefonuneu 
iftj ift dIe.'lJRindcvtiuabeutC ffördcrimg der nordfraujöfifdjcn 
der nordfrün0fifd>en (Bruben und der SLiar^ruben 1919—1950 
nadj lüriegsende, die ficb ouf 

öSj6 t bdduft, bi© 1955 diu’di 166 TIlilL t Saarfoble 
ntcbc iuie ansgeglicben, fcnidcrii lueit überfdirUcen morden; 
und (tiefer ‘betrag ft eifert fid) in jedem weiteren Jabve um 
etwa l o^lilll.t. Da^u fomnit ferner die feit inebreren Jabren wem 
lotbringiftb^ 0 Sebdebten ans gemonnene Snnrfobk Cogl S. 11 o). 
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qseftrüben der 3=1:0(130fcn, tudbreud der geit, da \h m\ 
der Saürg.nil>en Jind^niogUdift cjiORen^eriöCH Kobk 
au& diefeu ^erau&^u^oUn, fü^vEi: da^u, do^ der Abbna 
mit der SorgfüU gcfdjiebtr tlSe ciie dentidjeii ^erobauf^efe^e 
ocrlond«n. ea bUeben baafiS die 5idicvbeita= 

Pfeiler' nidjt taebrfad: 3 U einer Sentan^ 

dev über dem ouügeböblten ^^obltnraum Uesenden 5 )etfe uod 
3U fcbmerevi e v 0 f dj d d e o, ' 

Solche [Irid aii^^ablreleb^nOvcendeo Kobiengebiecea gemeldet, 

p oiio Quicr[d)ied, f:nbnecfeld, Altentuald, Sul^bacbn Öecren-- 
fobrr 3cniie- '^cjondera Ifb^rier haben He in Sd>nnppatti, 
einem Ovtoteil oon St. Siuibevt, bemerkbar geiiuicbtj dev 
megen diefer Q^oi-gonge dem ^Intergang gemcibt «]t. §iev 
ging der Abbau dev Koble bie ^ m ein Taq, X>ev rütflid)ta- 
lofe ^aubban führte doju, dan bereito im ^rübiabr nid]t 
lücniger ab 45 i)dnfer teib eEngeftür^t mären, teil^ megen eStv 
ftur^gefnbv geräumt merden mußten, 3m X>e 3 einber lOü? er= 
ftidCte eine ^amilie infolge 0üarobrbrn(b^** durtb T3ecgfcbnden, 


^negfcbddcii au der je^t geräumten etumgcKfcbca Kirdjfl inSebnappudj 
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^^.ifoFtsch 


H^rl:^rvnrt 


IA fkrga^shttfU}^-^^t^ 

dff 

I flUd rr9f>2{^6w^m 

“ “ im 

I JiJ 

0 'i ^ ^ ^ km 


ytS^^/rt?^^«£ 5 ewf 

vMfi ^p>j^/rrt 3 W 4 ? _ { 


m ater 


Dct QUciriuitciiibviKii 


^#9 <Beitt«ben dev f™n}Öfi[cbCH ©vubenwvmiltung tiadi 
ü)dn« ma«liä)[t Ijobeii ßvisbeuW tommt ttu^, in dem fo- 
anicnwen QC 0 endtfinbtud} ;um nimdtutE Sie lotb' 
cinfli|d)cn ü?vuben dev Q^e[cn|dpft ,,Sarre etMoselle imd fle; 
9ivmfl ,.de Wendel 'S) Co/' find poii ihren der ©ven^« 
aeleüenen 3d]aditcn utitcc der Candeoören^e 
TOorndt d,«,«dvunseu und buben den nbbu« dvv dum«cn 
i-ddjEu 5E(teol)leni«nec in .ivöBMm nnomufjc lu nnfltifT gv 
nonimeu. Sun gcmultigE «eigen dev lotbtingild)*" boijlen. 
föcderimg non s,S mill. l »ov den. Kviege ou[m^. t TO 
Inlive 1030 - du* ifs eine 01eri«el)vTOti um mcViv o'« bc h 
bevubt (idiev 3 U einem belväebtUdjen Seite auf den mengen bb» 
Sanvfobtei bi' ™‘« ^“9 Suu'^biev oitjogen mevden- 

itii 
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P ci.iiiieau K =Sd)Ad 51 de i: 10 tl)t fn g-i fd) f h ® f vq * 
bnug«^elljd>aft nnSarrc tt Mosel le"' 
£incr ikr 3d]ü<bt(r tothriiiLiildlcLi 

(Scbict ■flu* Sorttfobk ftbbaucEi. Der bodj= 
Liicidcrnc SD)>|>cl|d;cid)t hut fcd)B ^tJclcr 
ticm lief ciUfcrtu, wie der im '^l(jrdei=' 

Liruntle TEtblo fidtlbore O&ccn^fLcin 
T^ic dtr liiifcii 5eitf dt«t 'T3Eyc& ftsbcm^cTi 
bttek* dtm ^Ikirtiikmuldü un. 


Deufsches Kohlen-^ 

6ebrel- §| 


1 P^[hi--&ebiel' 




'i 


Warrtdh l^hrmgJ 


i^^l^er ini {nterndtlondieM "^ecfcit ^unk\ clii^tehetide ^all 
der untevirdifchen X3urd)frtl->viing einer Cnildeeitfrciiiie 
und die dartiti fltifdjUef^'^irde Q^Jeeidjieliunfl grofjev Kohlnüi- ' 

inenqt^ti üuf fremdrs Stoatögebiet üii der Saar große j 

errcgiiiiig uernrfacht^ 3ur ‘Bemäntclim.ft diefea Q)ov9ebcno 
hoben die becreffendcn fran^öiiicben iStimerfcii luvd; dem 'Be» 
fo nurro erden der T^cirgdiige mit dem fraiHefifdjen Staat alö 
dem derzeitigen 'Befißcc der Kobleiifeldcr Pacher«rrtedöc ob= 
tzefdjloilen, za denen die Q'^cairruntjstommifJion dca ,^Sflarv 
gebietee^' natbt'rdglidj ihre ^aftlninning erteilt bat, 

S CflTnl und TieSr uu Jett Soflt 1 1 3 











































Die Belegschaft der Saargruben 1919 -1935 

. M IüDD Leiter knninefi 

rT_^^ hj^TTTl TT1 ^ 3hgaiie«(iHi u 



fiio ijfla w 

0ic dtr Sacirsriibt^'i umcf fninjoiift^er qicnuftituiis 

191^—1933 


decSofiranibm ift iio^ dcr§od]?oniim^ 
Ä^tui- der }a\}vt 1 930 biß 1920 [xad jurüdegegangen. [lau- 
ißfildje ©cubeuuenDültung l^at entfpvecbend dev Abnob^e dcß 
mm^ iß<^n(bt&bß die nid>t mcbi: bviwtSgten Arbeiter e^c= 
\aim Arbeiter find feit 1927 mfclycdeffen bvotloß 

qeraorden, (He mmiiiebv üuf die Aibeitßlöienfiutorge anxje- 
loicfcii find ciinlfe Hurue). Bwetft traf diefea Coe die aul^ee^ 
balb deo „Soafgcbieteß" roobneodeuAcbvicev, die Saargantjer, 
weil für deren 'hinterftii^iing nidjc die Saarvcgierung, [ondem 


dtiß ^eicb 5U forgen Ijcittc^ , , 

t>ie 3uf Qmni enfet^utig der C& v li b e nbcl efl I<9 i ^ 
erfuhr mit der 1 \beruuh'i^e der Gruben durd; den fv(in 36 ^ djen 
Staat eine incfcnllidjc Andcviinfl, Öiefcc ftclUe jur ‘Bbeii 
TOüdiimfl der^elcgfcbnfien 3 flblr<^irl>c fraitiöfi[d)e ^^cnmte und 
Rnfleiteilte eiiu Selbft in einer S^'t, da bereit® eine Abnahme 



fS FQrdi^rz3hi&n für ung^waschme ffo^ie 

5^'J- ifffS fvfd&rzBhhn für Busg^f^s^r^ umgmasch^m Mohh 


'Jordetuiig der Säargrubcn I 9 oo —1955 

Bergarbeiter fl dl beineitbar nincbtc {feit 1925 3 r nubtn die 
der 3 nflen[eiirelind Angeftellten no^ 311 emittiere Kiirue S. tu). 

91 (id) 1927 ift die SntUffLinfl foichee fran^ofifd}er Beamter 
nicht riut rtüd) abfoluter 3 nbb [andern aiidi prajentuul diel ge¬ 
ringer ab die Sntlnfliing non Arbeitern. Sab er fteigt die 
luirae dea Alerbdltniffea i>otiIngenieuren und Aiigeitellten jur 
Arbeiter jiibJ bie in die iicuefte 3 sit meiter (veebte lluroe^ 114), 
Die Kurne der gefanucn Forderung dev Saarifobleri' 
gruben jeigtnadidein Lillnitit)lict)enr aber ftetigen Aiifftieg der 
BarFrieflö^eit in der ^'olfle ftcirFer dnveb die Reitereigniffe be* 
[tnnnite Sdjtounfungcn. DicB^irFLingen des ‘JDeltFriege®, der 
betgang der (Brnben tn fran^dfifdje Bermaltuug, der Beginn 
der geflfiuiudrtigenBJirtrdjaftsPvife Fomracn in il}reni Bevlauf 
dentlid) jnm Au&drudf, 
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Sie T)crteilini^ dcu 

[m Snntceoier 1^)5 


e ia (jvoi^er der im Saüvruoier ge* 

färdectcH Kob'-e. nämUtb et™« ein ©cittel der ®efßmc- 
geroiiunmo, bleibt im nSdüccsebkc^J felbft. Vieler eigen = 
ceebrnud] M fi^ gegenüber der ^Sotfrieoo^cic meder m 
feinem ©efarntumfnng nod) m dct^ecteilunig ouf die emgelnen 
'^erbrfluiijer tienneiieiiocrt verändert. 6tbildet düöobeiii^ 
fteb^nd^ Siggiammi ^eigt, oor üllcm die ^ctcieb&gtmidlage für 
die gtCiRen Jütten und €ifenmerfc, die die mid^tigften nb- 
nebmec det im Saorberdeb felbft find. An ^mciter Stelle 
folgen mit einem nur menig tlcineren 'Betrag ^üiK>bcdar[ und 
Handel, dann eeft ©ae^anftalten, 6ifenbnlpen und oerfdiiedene 
njciteruetorbeitcnde Undufttien. 6tn)fl ein ^eb^trl de© Abfß^e& 
iin SaoiTtniet entfallt auf den eigcnpcrbraud) der Koblen= 
gruben für den Betrieb devi?ctdct= und fonftigen Jllnfcbinca 
für die et^engung clettrifdbefi Citbceia und eleftrifd>cv Kraft, 
für X>epntütfoble nfm. 
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nQei dem itarPen Bedarf der fanrländifcben eifcnbntten an 
fpielt die ^rage der B eePnPu n g of abig f cit der 
SaarPoblc eine gto^e '2Solle. nm beften eignet ficb für die 
Bevfofung die unter der Jllager= und ^lununtobk liegende 
'JettPoblß' Aber and) diefe iit bei boljen iBebdt au 

nücbttgen Beftandteikn an fid) Peine eEgentUd)c KofoPoljle, 
Ser aiiofdibcBlieb Saarfobk geroonnene Kofö ift Plein» 
ftücfigr imgleidjindfeig und fpröde und bat einen buben Afcbe»' 
gebalt. '31m einen guten ju er^ielen^ mied dieSciar^ 

Pobic bei der Berfofung mit guter KcPpPoble »erfe^t, die non 
derQ^^ubt oder oon Aadjenj Belgien oder Ö«Hand bezogen mied. 

B)ie fd)oa crmabTtt, liegen itn Saarreoier die meiften Ko Per eien 
tüd>t bei den fondem bei den l)üttGn. iJür diefc fällt, 

nbgefeben »on nuiud]en anderen'Borteilen, neuerdängß die mit 
der BerPoPiing nerbundeiie ®eminnung oon iBaa ins 
(Bcmicbt, da folcbee in fteigendem 3Uafee alo Öeiimatcrial bei 
der 6ifcnuerarbeituiig Ci in Jlkrtinofen^ Betmendung findet. 


KoFcreicinlag-e der ■Qf^ödlbnöfdj^n Cifein und StnblTö^rPe, BölPtitigeu 
Su* G&f<bc« de* VioPfcQ- Bötn: gckfdit^r KuPah linPtJ am» dtin Offn 
niiöLicfto'BeTit' Köfsmiffe tliof(^Pnchi.‘in)| die durdj AnfprElicn ftclöfcbt lUird. 






















Tschechü- 
: sfawakei 


Ds rarreich 


jFrank reich 


iSfhvtrpii 


fJ^dfien 


DeuhVchland 


^ T^checho- ^ 
> Slowakei 


L.Österreitli 

Ungan 


)j>alien 


it be£Jeii KoctendUitjratnnie ^cigcii d€ii Abfat^ dei iddjt 
Sni „ 3 acii-()ebiet'' oecbvaudjten Kobleiifordetuny. 3 n dct 
01:f ri e g ©51 i t Q\nqm iiabe^u dreiOJicrEel deev'^btcfdruffetv 
iti das übd(}c ^cutfdjbnd, biifondcte tiad) ei|aR'£otbringen, 
der pfalj und in dsto ledjtetebeinildje Süddentfdjlnudr deffcn 
©a&fabvieen q^m di^ fiic iljvc 3 n>e(?e gut bi:aud)büee Saav^ 
foble üeemendctcn. rourde dev ü^ciiiere 'XeEl uon 

^VdtiCreidjr der flcö^eve t>cnn übrigen Au&lond aufgenomnien. 
Die Öd)iuei3, tJtolien, 'felgten, Cujfeinbuvg und öfteiTeid}^ 
Q,lngacn luoren lütnden Siiavceoieieö, 

^fldb dem Kriege hoben die Abfa^nevbältiüffe TOCfem= 
Ud) ncvnndevtr lUitteb einer preiopolitlC, die dem „Snurgebiet 


felbft bc^b« Pvcifc nuferkgtef die Pveij'e fuc die nu&fLil>c nad) 
^rünürcid) Aber fiinftlirt) niedrig bk^^ fneb^^ die fran^öfilicbc 
QÜiertvülcung die flno(ubr in inögUd^lt groBeiu Au0maf3c nadj 
iJronfceicb 3u leitcur n>übveud der fiiddeucfcbe und der übrige 
dentfdje IRortc ftarf nemadjlnfiigt rDurden. Audj der Abfü^ 
Eni nid)t[rftnjö[([d)en flii&kmd ging juviidf. Om Jab re IQSS 
ivnH’den non 7,2 3 Hiilionen Tonnen Koble 4,5 lUillionen in 
^ranfreid} und nur vcieblid] 1 SHillion im^cid) abgefe^t, igj> 
inar das TDerbdlttiifl bei etiniia niedvigeren abfoluten 3ubien 
das gkidjie. ^adi der 91 ndgliederung luecden die notigeni 
3 Ra&rmbEiieii jur '^ledergeToinniing des dentfeen Abfti^* 
mtirrcesi für die SauvPoble getroffen merden, 
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S in1 ^ I \ljbrrges De^uiVcKland-d 

' i \ V' 7 “ 7 


Abjiag der rtw& dem Saavrcuicc üuj 
Sie Sabicn m Krcifeii 
Auif lief Knete S. US ifr Safifher« 


u'fiibrcen Kobk ICH 5 imd igQS 
Ji’u Abkti tn 1 öCm> r a». 

'1 SifcnbahubcjirS äuorbfüdfcn eingetragen. 




































l>ou Köblc lIct Ü?rubc (Bottclboru fiiicirdiiac[ilitb 'Jtlcdvittjstbiil) 

Doti den C&vuben tieföederteWoble gelnngt innerbdb 
-i^Sniivvcoici‘es j^auf der •nd>fe^ datv {ft mit der £ l] en bob iii r 
nn ^^€ebra«cb'’^^^ff- ani^tjeführte Kob^e luivd 

ineitaue juni grdfeten ^eil mit det bcrovdert, QiZiu* ein 

uerb^^tiiißmaBig Ekhiev aeü bmutit den-^üfttferweg de^i Soac^ 
tobient'fltialft Cf. 3. ua). 3m Jübre 1933 wurden ju ^a\)n 
j,fi3naiionenTonnen, ju ^üaffer ncdi liiert eine Ijuibe IRillSon 
^Tonnen Kdblc uns dem j^Snürgcbict^' üuagefübvt wicb^ 
tigfte *3eefd]tffuiig6bnfen i]t der Onfeu Smivbvftdfeii- 

Kobicubcifctii Bon .Sitorbrüt^cti 

'l^cv^c DÖ.L1 ticken iiin ikrn[eiELgen Saorufcr für dir titrtic, 
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5 )ie eifcuindn[trie 

C''YT7^br nodj «lo duttb die Kolürnbergtrieife erbdit die 3n= 
iduftrielfliidfdjafc ün der mittleren Saar ibt befonderce 
C&eprügc durch die großen Jütten inerte und die‘^Interneb' 
mungcn der S dj la e r e i f e n i n du ft ri e, ®cr eigenartige Rnblict 
der ju C&ruppen oereinigten ö'^d^dfeiij die genoaltigen Öailcn der 
■^Süaljrpevte, die ©erüfte und '^riidfeti der Krciiic und üaft-' 
inagnetenf die 'Jördernnlugen für gr^, Sdjrott und Kobie^ dn^ 
Qlet^ der Indnftriegleife, ein Qfüold randjendet Sdjornfteine 
beberrftben uuf weite Streifen doa E^undfchnftöbild nnd geben 
den ^inteegtund für das tofende S!ied der Rtbeit, dao am 
diefen ^3 ertfttreten ertÜngt, 

3n früheren jührbundecten mar die fiütteninduftrie au der 
Südr üuf die unni [ttclbü reQld ebb drfebnf c oon €i)en- 
er^cnund^olj bcgrCindec, Qtleit im Cnnde uerftrent fanden 
Udjj namentUd] im QSereieb dea Steinfoblengebirgea, Pleine 
'Jtefter unbedeutender ^ifen&orfunnmcn, deren ^r^e mit öÜfe 
non ^oUtobleiii den^unnnern und Cifcnfdjmieden nerurbeitet 
wurden. Dna :&ol] lieferten die b£imifd;en ^Ualtier. der 

bdldigen ^rfchöpfung diefer tkinen 6rjlager nmfete niün pom 
^unoruf, pon der Cifeb oem Cnbn und 5>ill Grje herbei- 
febnffeut und bnld fdi-on griff man jurüdf auf die nmdjtlgen er^= 
Ittger ini benacbbdrten f^rüntreidj und Cuiccmburg. 

nilerdingp hatten die dortigen Cr^e, die fogenannte 3 Ri^ 
nette, cibgcfebeii nun ibrein uerbfiltniatnaf^ig geringen Gifen= 
geb^’i^t (nur etwa 30"fa) noch den (flachttd emeo h<>b^>^ Pboa^ 
pbörgeb<’dt^‘^^i drtr nur eine geringe Qualität uon 0 i]eu ju er-- 
3eugen evinöglicbtc.^ 

eine zweite ^Uatullung uolljog fitb mit dem ■Jlbergung 
Don der§oljt‘obU3uni Steinfabl^^nfotsi und damit 
Bum i 3 ci'd)nfenpro 3 ef 3 . 5>iefe Cntmiflung fetjte ficb nad» 
wieder aufgegebetieu frübt^ten Q^erfudjeti feit Rn fang dea 
ip, Jahrhunderte durch. 


















QJutbiidjcr 

13011 185® 
^mei J^ocbÄrcHj 
Pii(5i(lcln)ctre unii 



in ikr 3niite dc«^ Dori-^cu JaljvdjLindevtt^ nun die erfteii 
J4ei[£ubJtinliüien im ©ebSi^te det Snuv cräjfuct rauvd^n. 
tuQTtn üllc Q.lömimfc(5ungeti fiix eine entiüidUtng dev eHeiv 
iuduftTie 3ue 0vof^uiduitric cicgtben. Sie «riten ?lrLfdiH3e dev 
init öocbofcn uu&geftt^tti^ten QSeree waren ftlkv-dinciö be^ 
fd)eitlcu, wie da® Q3ild der alten "Bnvbacbef J^ütte feiest. 
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r^ttfuuft der tUl dei" Saar Dcrl}utrcECii Crjc 


fTNie CiitiPitflun^ juc ©vpf^induftrle tinivde entfdieidend ge» 
'' 5 ^fordert dnvtb den IJlbevgang eine* Seiko der lotbringi- 
fdjett (Sr^gniben an dao Seutfebe Q^.eicb Ja^re i S 7 i und durd) 
die ^'vfindvmg de« Sbomas^nerfabrenö, Siefen eriudglidjt e$, 
auch nua den pljoiiiiborbultigerL €r^en de© HJUriettegebietee 
ein narinaleer ^lufeeifen und fcbniiedboren Stnl)l befter ^luoMcdt 
bcv^uftelkn; ce liefcit 511 dem ab iDci-tDollcö ^ebenproduCt 
da3 Sbouiasiutcbl, ein luidjtitjes Süngennttel 
Qnf ©vuud diefer beidenSatfadjen inurde die lotbringi* 
fdje llUnettc die eigentlidje 6139rundluge für die 
eifeninduftrie deo Sflürgebietee. Sie ift e^ audj beute nod]f 
nur mit dem groEl'^n Slnierf<^ied^ dafe diefc Gr^bafieh je^t 
innerbülb der 0Tcn3en ^raufveid)® gelegen ijt, Sainit ift die 
eifenirLduftrie rm der Soutf wie dno obige Siagrunmi erweift, 
gegenwärtig im QSe3ug feii^er Cr^e faft gon? auf dae ftueland 
Lind ju 05 */» auf ^ranCveidj angemiefen. Ser lKe]t foinmt 
Qusi dem ^eicb. nue Q^uf^lnndr QStitifdj^^ndien, Qlord» und 
Südnfrifa. Sie deutfetjen ^rje ftomiuen aus dem £abu=Silb 
Sieg-99c3ict Im öftürben '3^beiiiifd)en Sdjiefci^SJebLvgc. 


heutige fjfcfamtouftdjt Jer ^urbodiCt SrwiTbtCirfcii 

J3iiif fnircir11cr!el:jr®aiiiU«teifi weTdcn Gti,e und Kohlen dcn^otböfcii jugefüb'^'t' 





























r\ 1 iiter deti oben gefdiildectcn flünfti3en^oi‘rric*j6bcdiiiL3Hn* 
tilgen und unter dcc oon 

denen liavl9ecdiuond oo n Stu mnv$ albe tg und Carl 
fHö befondei-n nennen findj nnbn'i dicQ^ol}eiienct 5 eu= 

niinö und mit iljv die Stüb^erieutjung nadj 13S1 einei^ faft nn= 
untevbrodjciujuund ninnet fdjneHer \kb nolUieb^Mdcn Auflticg. 
qbn die T^edeung de(^ f^obltoffbedaifes fidieen und die 
ei-jeiignijte oecbilliöcn, erronrben die iaarlündifd)en i^ütten 
eigene Crikaci: in Cotbri'i^^n und gründeten dort Xodjter- 
gcfeilfdjnften ßu[ der IKinette felbft. 

~ tiiefc güiiftiQC GntiiJidlung erfnbt eine }o.¥ -ibiterbrediung 
dnrdb den Auobrüd) de& Ki-iegea,, und [ein £ude, dno 

\U 


[pvM^Vvw 


iJ 


ftÜO 

ID» 


t»S 

-IIM 

IMD 


[üLÜev t)iftatr ftclUe die 
fü avl Li nd ifd] e € Efenin du [trie 
noc die fdjtnieuigiten Puf' 
gaben, €r^felder und 
XofbTernjer?e in ^?otb^^^ugen 
nuu'den non den ^vanjofen 
enteignet:, aus der beitnifdjen 
er^grundlnge tnurde eine 
auoländiftbe, uns der deut^ 
idjeii eine franko[i[cb« 3nr 
QDcrbnttiing notwendigen 
ii[ofsvniengen mußten den 
Dotn franjöfifcbcn StoQtCj 
dem nuinuebtigen TScfit^cr 
der Snntgruben, diftierten 
nto no p oi p reifen geScni ft tuer= 
den. 3>ie[c Ingen im 3?urd]> 
fd;i nitt 90— JO % b ^b ^ ^ 
Q^ubvgebiet, €o ift ein dcutf 
liL-beo f^^ugnio non der innc^ 
een ©efundljelt dev fanrldn' 
difdjen J^ntteninduftuie imd uon der Xütrccift ibtee fübrenden 
Q.’Jertieier, dafe es gekng, all diefen 3 ebwkri gleiten 
die Pro d nFti on bnld mied e r Jju fte Egern un d d ie 'i’) ortrieg o m cn gen 
Hiebt nur crvcidjen, fondern fognr tiocb ju übertreffen. Xter 
Aunbru^ der all gemeinen ‘ZDictfdjaftnPrifc b^tte einen emem 
ten Q^adgang der ^r^eugung juc S'nlge, aber da& Jabr i953 
jeigt bereite miedet eine etbebUctie Q3ef[erimg. 

t)cr gcinje tDevInnf der obenftebenden Kurnen in der ^laeb- 
Feiegojeit jeigt die enge Verbunden beit dee Saorindu-- 
itrie mit den mirtfebt^ftlidjeii '■nerbültniffen deo iibri^ 
gen 7?cid)eo. Slic imQ^cid}e nneb dcc notioufllen erljebimg 
beginnende C£iefundung der H)irt|cboftliebcn ^erbnltniffe liefe 
ciud) die faurldndifcbc ^PirciLbaft [l>i-cn lefpunlft übetroinden. 
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3 tLik)lcr>cnfluu^ der .Saiirn?<frc 
igi 3^1953 


































































e inbijfondeTco 31 iJcrfrLial dei:fatii‘= 
lätuiLfdjen BdjitJcrindultLlc be- 
i«i ibccr^ielfcitiaPpitr dk 
3 .ugkidj auch 01)affe imi 

OlkttbeivuETb luEt üudeven ^ifen- 
induftriei-eukren darfttlU, Q^on dea 
fünf der Saar fiad die in 

TDiälflingcnj S^illin^en, 
un d '^'Sur bti d^ fo g g ^ g in i ] d] t e 

ODcctfe, dk r^ocbofcn-, Stal]b und 
'2Dal^iuci’P^=?lalogeii in fitb oereinn 
^cu. ^teben den eitieiitlid^cn 6r' 
_^eugniffen der Sd-jiuerinduftric, tnie 

R^ri'?«<li«<,«d,Ttc[l,™.n» ejenbabuWenen, 9vt.(jeti Blafdji- 
St»imu.r)<,lb«3 (t 856-1 (lOi) "«'rtilen. Stob- und Jormeiicn, ron-. 

dcu 5flbnfate der Q[Ü eitet' 

netiirbcilung bEfr folebcn bdcbftGt ^Ctfemeenng bevgeftedt. 
— flUefte in cifd^ercm Stile betviebeue Gifcninerf de^ 
S a avtcolcreö ift d a a Qt e u u f i r dl e r C i fe ti m e t f r der ini cbticjftc 
■JfliI dee ^efS^eß der ^ainiUe St um m mi f>ütten., Stabb und 
^■DrtljnjerfeUr der 190J in eine tBefellfdinft mit befcbT^ntter 
Lüftung um gehandelt murde. ^ennriceben liegt in günftiget 
'icclfebi^slngc nin KnotenpuuEt non oicr ^abnem be¬ 

deutet einen großen QDottcil föt die ^eraiibringnng der €r3e 
und dk Gbfubr der ip'^lbfnbrifcite und ^ertigev^engniffe, 
©aß ^leunCircbct Q©erP ift der flußgangspiinft für die indu- 
ftrEelk TütEg?eit d er'Jain die Stumme die durd> die raftlofe Arbeit 
bküd 3 =ei'dinondß uon Stumin ftandig erweitert innvde. 

Tuurde ;^ucrft duß nach dem Cngländev'Xboinuß genunute QDer^ 
W SJnrCtclUing onn ^kufeeifen auo den pboßpborreidicn 
Jltiuetten im Saörrcnier ptüiftifcb cingefübi^tr ein ^erfabteu, 
dae hl dci’3=olgc eine cinfdjneEdendc illmftcllnng deß gefamten 
Saarljüttenbetriebe0 nerutfadbte, indem eß die üUtiemoljate 
^Öerftellung dee SdimeiBeifeiiß oollftündig uerdrungte, 
i^ö 




0 , 1 ) 0 b n ft tü 11 e 


^öeböfeu und Oüinderbi^CTj Arbeiter» und Anpcftelkeiibfliifer 

erbaut igsi der SiedUinoi aui ^teinber^ 

Okiiufircbcr Cifcuroerf AlB,, Didrumla CBcbt- Stumm 



(^iii ^cbcnac 1935 mar ein 
J eil deo Olemifirctjcr Cifeiu 
Euetfe» der Sd)tiiiplü^ einer 
furchtbaren (BafonietcrcjEplO" 
fion, die uid)t nur bedeutenden 
Sadjfcbaden uerucfaitjte, fon» 
dem leider aneb jablreldje 
Opfer üu 3 ]lenfcbeuliiben for- 
derer und fd)mereß Geld in oicic 
Jnmilicn der Stadt brad)te. 

Oni Jüljre >912 libcmalmen 
die QReimfitdjer Sifcmrier^c 
nudi die ßumburger 0ifcii= 
n>eri:=R®. tu fjoiiiburg C3üar= 
pfülj). 


iXincuurbeitsr m\ dtr Suur 
1 S 7 
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eiltet. KonT>crlcr& ' 3 tH 'iDül^raer? 

IUI ■JI;ic>i«i:i&.iStii^lmer! 

Qicunfiedjcr Cifeiupetf 


QTVcbendetn dao bcfüimt£fte^liUi;i:= 

J Lncljmcn dijr Sdia’'ei^itidti:fti*!c üu Boarrcpier die ^ölf- 
Irntjer öiittCr dü& fmd die Q!\öcbl^nefd)en 0ifciv und 
StnbltPei^ee und doP edelftablnjcc? '^^ddjlin^ in 'Siilflinken. 
3m Jabre i taufte Curl ö d) 1 i ivt]. dao tleine, feit 187S 
ftillietieude QfJt>!Clitig€r Cifeiupevt nn und eixiffnCEe damit den 
gidnjettden Jluffcbtounti deei Q;lnteenebiitenß, der mit dec €r= 
r[<btniT9 Donöad^cfen und dein Grin erb uc»n6tifeldGrn m Cotb* 
ringen begann. Sie in den ngcbftcn Jüljeiebntcn folgende ftctige 
enttpldfluug eefnbi^'^fft durcb den^elttrley e[iH'QlnEerbred)untj. 
DicCr^cugung rouede fetjt auf Krieg eunatetiüb ©efdioffoj 
fdjtide, befondevtv aberStttl>lb'^Kiie, uingeftcik 3Kitdem Kiiego- 
ende bcacbcn fd>iuere für dua QSeet an. ^efi^ee und 

QllevCaleiter murden ijefaugengefe^t oder uertrieben, t>ie in 
£?otbringelt gelegenen QBetctebc luiuden bcftblagnob’^^^j 

nonSaavCoble und lotl>tingifd)eitei-5cn erfdimett. aber allen 
feindUtben ©eraalten jum 'Iro^ bereitete fid] ein 11 euer Auf» 
i ^?5 



KomtncrjEcnrnE 
Dr. h. c. ^cnimmi 'KödjiEiit), 
licü feEjige Ceitet der T^ödjiMligldieil CiicHf 
(tnd Stnbliwcrffp ijt 511191 efdj tiiifr dtr 
idiigftcn T5of?ämpfEt dec dicuifibcn .äodic 
im irStnic^cbict", 


febmung nor, Ser gegenmärtige 
Geiter dee^ QDedee, 0 ^ 

^öcbling, lunBtc durch Sciftungu» 
ftdgening der ^ocbofeiir teilmdfen 
erfn^ der Cr je durdj Hbfüllprodutte 
((Eicht[taub),'Sermlndetung dea Koi:&= und Kobleiiuecbrautha^ 
aufnubuie neuer ^abrifationojiueigc und oudere Slofenabinen 
die du cd) dae “SerfüiUer Sittat entftaiidenen Sihmietigteiten 
crfolgteid) ju betdinpfen. 


QRorbllnijfdjie £ifcn* und ätabltucrFe, Uplflinqeu bet SaarbriKfcii 
Sie Hinter litefcr 51(1110 orbcEtciide T:>ölflmitcT h^ttc iimfiiBt fedj.& hoii>= 
Öfen CT3[l(lini«e)|. Eitle KöfEEEij QÜÜiil^ntcrFc, rSnc '^riiientjäbcil!', iatjlrcM)^ 
0*1 ebenbetriebe und TUeiblfobtt^tiitEiditwnfieti- Q^dumlid) mit ueebiKuieu 
ift diio CdclfttililmErF 0 lö<hbiii 9 fl(&. tim 'Bilde reebrOj jEnfEite der 'Sobn). 























■»«rtcitiu.!! ciiH» M t (d,»«en SiablWoS™ »i«« J« «vofecn 

pTcffe. XJcr luitd iu c'T't’f Wiinintnüji: ocvA^'teitcc, AH ^nr ^ct= 

[lAWim befiimwtct «^oTnicifen Jicnt. 5>er Ijiticer Jtf 
ftrbdrcr ^libi ciiicti ^’Jercikid» der ®rö(vc de^i TOcrfdticTcfl. 

^olbcrejCf §ötte ^rebftt^ mi dtr Soiif 
am ^iiitcTgTtiiicl der Snaeht^i^er Siodttcil St. PlrLuml uttd dee WiiiCcrb«^. 
I>ie jftnlbtri^tr flilcic «inmi untc? den ^äncnartlogtLi den 3qürree>[cec& in* 
ktc(n (tine SöiiderjttlLunfl tin, ale fic fidj üunfdjlicMtLd) mitdee Q3eürbc[tu(itt 
DOn Q^flbftfeo [cinic mit d« fKcftelUutti gufifEftinct KmnsU und Wa||«^ 
Idtun^öTöb« fludjJHtö'Wcrinrniin cuf «ik f 4 ]f «Ite, bk in daa 

15 -Jrtbt'btnidcTi Jlä^n^^rt:^dJCl^di: ijndicFbUdfen. 



‘Jordergerüft der 
®Tubc D. d, .^eydt 
'Piiiflgffri]jet non der 
ma TSembotd Seibeet, 

SciLirbnlfenii)io inbiirg. 

e fi {ft eröqd^dJ, 
daBCincÖ&cücnd 
ink veuijer l\ol:)leEi= 
fördeiiing und tiro= 

Üen QXitiirfiin der (£i= 
fen f d} 0 f f e n d c n 
SnduftriG nudj eine 
auatjebreitete 6ifen 
m c 1 1 e r t5 e r Q r b e i = 
i;end c Onduftde be= 

QDeit liber buti' 
deit Glittemeljnum= 

(jH;n dtcfet ?lvc find 
norbanden. Qua die- 
fen gueifen roir drei 
QSutfpielc berquo, die für die bei in [[dien Q^eduiiiiifie dea ^krtj= 
bnuca niid der §nttenindu(tr{c befondera iPicbtEqc Öilfaindu^ 
ftneii düritellen: die ^abriPation bergbauUdjei-J3?ciftb{ittniL, 
den ^an pon ^{fenfcniftruftiünen und die f^erftellnna 
non ■^voEiapcirtaiilü.^en für fdjiriere (Küter, 

^le Jk-ma Cbibfltdt ^ 5ebmer, au der Sd)leEfiiiübic En 
Saorbriirfcn, lÄyöoua Beinen Qnfqncjen entftanden, je^t ala ,j?Tiq^ 
f4){nenbqu fl®," die gröBte 371 afdjinenFührEf dea^eniera, bunt 
^övdev=, '^I3af[erl]alniiui&= CPninpen) und ©rofiiiuanrnfi^inen, 
TfDal^enftriil^eii feb^^erfteu Mbeva und andere ®rot 5 ititif<bbicn, 
®eni Sweige der CifeufonftcuPrion dient feit fünfzig Jnbren 
die f^Evmü Sciberc. Sie bnt die niedertbeinifdj'weftfülifdie 
KoEifurcen^ äucüdrgedrangr und feft den at^t^iger Jahren die 
inciften ffbrdergerüfcc der Sqqrifoblengnibeu gebcuit, 'J^cben 
dem OSergbiiu buben die f>uctcnH>er?e nomenilicb für die öcteb= 
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^ördccbatirt Xofiijfiiict pnclöC^maj äum 

TrrtiiepoTt ■poii Gfjcii 
^ima Cfiiit 1^- §■' Saftitrüdfcn uiul 


ofenönlß^cn, ferner 
die 

Stab^inertT^atleit 
einen ^rof^cn 'Be* 
darj an tracjfäb^it«^^ 

eifenfonftrnfticinen 
üUec Alt ^Jai fiber 
blnnuö 

^Itma einen bedeut 
tcndeii'^^ttf ecinor' 
ben im ^flu uon 
eifenConftmftionen 
;^iu’ ^bci'dflcbmui 
non Cuftfebiff- und 
iJlugjengba^len, 
(ibevbaui>t großer 
xmd bober kannte, 
die feine 3nnenftüt= ^ 

^eu \}abtn dnrfen, < 

Die ^orderan* 
lagen der 9irma 
0rnft fjetfel \}ü* 
ben ebcufallö 5U-- 


tjs 


ndrbft die "Bediufutfie der bcimi[d)en i3nduftrte «n ^ton&- 
porteinrlcbtunöen 3ur ^raciftiuifeigeti ,^cfdtderimg oon er- 
len, Kol>len, Sdjlücfen, palbfübriE«ten utid 9ertigm«ren ju 
befnedigen, Beil^ und Kcßeiifördccungeiv ^flugicildlbabnen 
ei ef trifdje f7dn gebobnen, Drabtfedb ub ncUp l^eiTrlb ceol>lung&= und 
nrAetitroncuiorrutdüqeu und einriebtungen fnUn m 

dieie^ Spedfllfarb- Ü&ebletc jid) auch 

ini Aiißland gröBter^end^tung evireut und fidj dort neben om e^ 
ren deutfd^cn firmen diefer ^Bvcintber xuie"Blei^crt 
mit ebren behauptet, bereifen die Aukgen, diefie in ^ablvci^^eu 
eiiropftiiijen Cdndem, in^IordöfrifQund in Aficn au&gefubrtbat. 


1 


01q^jtidufreie und Kcraniif 
0länjnduftne imd die feeutniftbe Onduftrie der Saar 
^^-^Ijaben ^njur nii^t die nalf^mirtfiiiüfttidje Q3edcutung roie 
Bergbau und Stfenindufteie, find jcdodjbedentfani dueeb den An¬ 
teil, den fte an der gcfaintdeiitfeben Cr^eiigung dEefer^liidurtrle-- 
jn?eige haben. £fnfünftel bia efn^iertel dee non deutfiijenifa^- 
brifen bergefteUten^afelglafc© wird on dev^aar erzeugt, an der 
dentfrben Don.incircner^euguiu] ift der Anteil nodj ecbebbd)ei:, 

Die 01naindLiftc{e but ^udenn noch eine befondere bi" 
ftocifdje AJetientung für die Saartnirtfcbaft. "^Uie die erften 
eifenljämmer, eEitftanden audj die eeften ®lüfibütten auf der 
0rLindlage bcimifdjee'Q^ob'’ und betriebaftoffe, D;efe ©vund= 
luge beftaiui in der Q^erbreitung der OSuntfandftcLnfovniation 
und in dem Q’^eiebtum an QDald. Jene lieferte den gelben 
Sand 5ue ^insbereitung, diefer die Pottafrb^ der ^oljEoble uk 
3ufd3lüg und daa ^öl^ ale 'Brennnvaterial, So find die alten 
0laohutteii ln doppeltet Öin]Jd)t ftandortgebundeiij \o erwart 
e& fidj ouebj daß fle ^uerft in den luüldreli^en ©egenden dea 
Candeoettnuebfen. ^aldglaabütten beftanden fcbouini JTJitteb 
alter; im 17. Jübrbundetc gründeten lütbcingifd)e©laainüd)er- 
familien folcb^ uuf nuffnihfaarbrntfifi^ein ®ebiet, 3, itn 
Qüarndt (Karte a, S. 155). 

Die ©cflfen non tJTüffüu-Saarbcüdfen, non dec ^egeii und 
andere iJerrfdjQfcabefi^er gaben gern die6rlaubnia ^ur ®rün- 
düng oou ©laabütien, weil diefe Anlugen ein giitea 31^1 ttei 
lüürerij einen ^eil der grossen Balder 3u roden und neiietj 
Gand für die QBodenfuUur, die ©rnndlaqe aller QDoi>lfaljrt, ju 
gewinnen, wie denn and) jeder ^r^Beftduder^' nerpflid^tet war, 
ein beftiniwtea Areal bei der ^ütte nie A(Ser=| ‘3Diefen= und 
©ortenland 311 bestellen. 

So fiel den ©looniocberii unfonglicb eine jineifaebc Aufgabe 
3u, ndmlidj die „rdk ffilaaniacberfunft'^ auajunben und da-- 
neben ak Kultucpionlere an der ^rbarmacbiing biabrr nn- 
genuBten Bodena 3x1 wirken. 
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■©IC ^ricdci^tJibülci: < 5 Uiöbüttc 
Si. cii,.d« altcftc« rcdjEc. 

ii^i^vdc 17 « b.EJc« ftdeU 

eb. dj ard c und ^obflna ITtflrtia 70 i^^iSt \ ccri^i^t. Die ccdjt^ «; 
rjAttcn^elJ^vdc *inTd>H!:bfndcii ftrbciictmobtiaasjcn bciiebd’ ^lodj IjeuU. 


^ 16 bei dereifeniuduftnc ooll^og m der önltcUunij dee 

0lQfee im TOcitei’cu Q)criauf der Sntiioidfluug eine doi> 
pdte QSJmidlim^. 31lit dev Abnab^^e i 3 ol 3 DovrtUe und 

dcvendjliefiuiiq dev KobIciilötUt v^ng man iurKp^l^^ ab 

q^cennumtevial übV^ Oin TJevlaufe diefev eutimdlrntii gingen 
die ioiveit fie iddlt auf dem ecfcbbifeneu Kobkiv 

gebiet itigen, ein, mdbrend auf devi^obic fdbft neue eutftanden 
CKartc 1 >, 3 i53>. 19 . Ja^tbundect wurde mit der Cnt= 

Kiltfliing dev '®iuneiiidji[f*b^t und dem au der edeubabw^^^’L 
wie für nlic 3nduftrien, fo uudj [ür die (Blatunduftrie die ^3eT = 
Cehraiage ein bcfondeie bcdcutfamcc iJaftor. 'Wir die 
<&lüisl)üttei\ auf der Koble und zugleich an den eifenbabn^iuieu 
und an der fd;iffbavcn Waffevftva&e der Saar fidj b^fen 
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Stümioetucräudcnuitjc« dci Üpltit>imlu[trie doh 1616 bi® ]935 


(Kurte c), ©je neuen Qfleclfebr&mögKd)feiten beförderten audj 
die jweire ^linftellung, den Übergang jum freiudeu 
^u Stelle deu beinnfiben gelbcu Sandee aermeiv 
det man jc^t den n>ci|ien ^luarifand au& ^ronfreicb und uoin 
'Hb’eiUj der ein belleico, befferes ®laa ergibt. 
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<3)ereini9tt ®op(!tiii»td>c «nd ‘Jücngdidit IStaebatti;'! ®. t. 5 e. 3n9tErt 
/xondelt C9 ficlp bei dm biobcc'Se» ftiEdetunse" «i» Stand. 

iJottänetleaunflmdeieioabütteii, fo bvad)tcdiejan9lteQ)£r= 

ganflcnbeitoerofifc^iCattdluiiaen in detSotni dct «e- 

t r i c b e u 1. d d e V n V t d e r e t} e n 9 n i j t e- einen' «dfl'b«'' 
lim n>itt(cboftlid)en ®et«8e fal 9 enU, «eW die faarlondifdjc tSMa»- 
induhcie jii Ciidc dce itjjabfb'indcn« äut (Biabindurtvie 
übet, d. b. die SoW dec 'BeKiebe nimmt nb (Karte c, S-i J5), 
ihre C&iSfje aber iiodj <Mmfan9 der pradnttian und Sabl der 
Ai'tieitei: ji«. ^Hjamiiienbonij mit tiieiec o\\zx~ 

dlrt9& cmdj flSletk^wr gdc dufe^^ndcu ^Dict^ 

fd)aftiifri|C, [(Eid im Sacitbeieidj üüc ^Iflsbfitten cint^GcjaHtteii 
bis auf di.-ei umfangund bcdeutfame ODetEG :• die gvofet 
XüfcIglosrabtiE dce QDereinifiten qf(opcHnsfcbe>^ ^JOenl^eU 

fdjen (Elciebütteu, St, Ouabcct, die (it^cTine an 

dev Suüt und die luiftaliglasfabdC in ^ndgaffenr dne giPdg^ 
iiicdcduffung der 5kmö ^'lilieroy ^ 


^Xtnfidjtlid) der Art der Crjengniffe bot fid) infofcrti eine 
jy'^ündlung aoHiogeri,, als die bis gmu Krieg blühende 
ffiflfdjeninduftric feit 1925 fdjnell jurütfging und Ijeute dce 
KonEutreuj utidcecr < 5 ebiete mit künftigeren Ptod,nt^^on^ibedin'■ 
gungen faft ganj cckgen ift, dagegen bot die X0 f e i 91 q s b e " 
ft eil ung — allerdings in dnereinzigen gioj^etifjirEUQ — nid)! 
nur ibresi piat^ bebnuptet, [011 dem fogut (bte 6 r 5 cugung (n 
0 ;^ erb hl dun g mit dem erljöljten 'Bcditivf im ‘Baiimefcn und in 
der fliitoiiiobilindu|icie noch lucfcncUcb gefteigerc. Xiabei mied 
beute In dem QIÜerEe non St. Sngbert das mufcbiuetle 3 kb= 
ocrfobfcn nach Fourcault aiigeinendet. 3 )icfes ift racfentlidj 
einfflcber und billiger als dir dltrre i^erfteUnngsmeifer bei 
der ^middjft ein ©laa^yllndcr gcblofcn iPurde, der dünn auf= 
gefebnittrn und geftredrt tuerden innfeCe. 

^>iePcr^gbsindufttie und die ^crftelluug feinen KriftaUglafes 
in den beiden oben genonnten firmen bot ebeufo bis Jium Cin^ 
feBendcr^JüirtfcbafteErifeelne auffteigende 6ntmidlung gezeigt 



Ctäewg,uug der Drrfdbledeiicn i&laBarteii 1913“-1953 
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13 S 

3 n der fei:aniüfd)en 5 jidu [icde« ,r.Saai-t}ct>ii^teö" ift feie: 

füft 200 Jüln^eti die ^tiiiiilie ^oeb fubceiid, die fidj I S ^6 mit 
dem ^Qufe ‘33ilki‘oy in QX>üUcrfcmgcn dev }c^t weUbefonnteu 
^iima ^illeroy TS- ^odj ucveimöte ?irmci umfaßt 

beute Produftionoftüitteu an der Soni: und im übvirieti 
^eulfdien ^ciij uuJ ift damit jm- 3 eit doe gvöfetc tecainifdje 
'Slntei-ticljmefi i£iii’opaOv Sie bat 'b^ Stammbaiio in IHett- 
1Qtb = Süfltj ino 1 aop J0 b011 n 5 rn u j ^ ocb Räumen 

dev du cd) die fcan^öiifcije '^cpublif tiufgebobcncn ■^ei^ediE^ 
tmerabtei eine Stein gut fabeif gründete, den £r.^euyniffcn 
der ^{riua b^tben befondera die [openounten ,r 31 iettlüd]ec 
Platten^' CEPeltcuf erlangt, 'ITroß der fdjraierigeu ^'üirtfeb<^ft&" 
Inge geben beute noch tilglid) iswu^qni foicber Platten miu den 
oerfibiiedenen QDevifeu der jmwa in die ^l^elt- Hn meitecen 
0 v 3 eugnlffen dco ^oufee find Steingut raaren aon eiuforben 
(Bebcaucbamuftecu bis ju HunftgeLienftändeii b^<b^tev 'QDoU-- 
endimg, ferner 3Rofaifplatten, ‘Biiuternunt'^n, ^ecralfotten (in 
53 tcc 3 ig) und Hriftallglaa (in ' 3 ’DadgniTen) ^u nennen. 
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Q’illkroy TS- ^ob,i dan flirrt 

^ic TjioL'lcnpIlottcufL'Lbiri? der QTlcIt. 
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TPilkray ’Q^od)^ ^Rcttlad) 

Süo ü1te ßblci(itbLttlde t&i.ll. S. 4>) tddet die TD-^rdcrfrönl tlea 

^nettlmcber lUeTfeft, 3n iljm befindet flij (lebeit d^n 'DcrnsQbnnigi^riiiLiiicLi 
Jflfl & ■^ed|jFd>c jyiufcHra'“', tucljl die lucTEüoUitc PerLunifdjc 

in priDcitcin ’^eflg. Sie ijibt niiebt nur inon dtr entiojefluo^ 
J(T ^inna und Ebtcr lULid^jcLuifn sin Tt^ild, föiiderr 

ncnnittelt aud) einen Qlbcf'blid! flbtf die der ’l'&prcfci i?<sn 

51 emifSagen bi* jnr Ü 3 «gcniPdrt. 


KoMuxKtjienrL'ir tilgen uau 53 ocb 
C]S09—iSpS) 

Ct enneiierce die ■Jirino durdi die 
i&t'andlung cinee SlcitijuicfnbriP in l^iecn» 
den und einer Jl^sfaiffia'briP in litenlad). 
nubcedrm fdinf er gepb.WflblCi ntuftet^ 
gCilt i gc TD oljlfabrioeinrid] ciirige n. 




















peEnj&fein 

hl TouftiftuiofoEf 


■Jio* Jlloföifblld titi JicTcr toinidcir- 
niyWm <iK«y kleinen, bifl jur 

ttruiifl ii.dtnmcilcft l:iJn|ii^teia jufüimnen^ 
«IicJe in deefftibigtn.'Sc^öHfl-hiniä 
^EinjMiH T6nungoobftDifuin(jcii juliäifcii, 
fölinciii rtl( nmlECifdjcil jtdcr bild^ 

iSdjEn übcrfEi^i [n diE Cigtiu 

iiTt def ITlofüif, Döll 5«T ^Scltüng flfljEöd>t 
cDEtditt. iT3«iCEEcf QOorjng dEf 

hiftmsjoif Tdu^ il>n! ‘■lUctt'ErfEh'^ftit gclTEn. 
3it üllcrt 'TOirtcTni.iguttEnUflftcn 

bei unDErfliukrhdjc^' ^cftni'di^Ftic der 
^fitben und Sf^ dEoijrtlb onc^ jur Auf- 
(LEllung im 5^teieti iireigHct- 
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Ulcttbebtr rrrz: 


5 ) i e ü b V i g e i n d ei ft ri «11 e und g, e m e t b IE cb e 
c t fl t E g u 11 g 

e tfen=., 0lfl^- Eind t>rainifd)C Snduftvie find die njidji^Eöften 
3 roeige induftcEellec Betätigung de® ^flnvrenieret^f feine 
34 )lüffel[nidiifti {eu, Gbci: eo ift erClarltd), dufi iii eine in di<^t 
bend-lfecteii* bedtirfarddjen i?üiid, du* chieii 'ilbcrfliii^ nn Hoble 
befE^t, flud) olle andeven Sndiifttie^iocEgc gilnftigc 6sEft€iij= 
bedingungen fEiiden. Stj^c $ahl und JTiannigfaltigfeft ift fo 
geoB, düj^ üutb uut für eim Auf5dbUtng der ^^auin mangelt. 
Sic louede in neueftci: Seit nodj oergrüBcrt, mcil nb 3 =olge 
dee> 5oUabfctfluffeo gegen dtio übrige X^eutfcbloud lüdjt nur 
Diele indnftrEelle Qlntetneljiiniiigen jiir meiteren fluoi-eidienden 
Bei-focgung dcö öetliibeti THtireteEs mit *^areu deutfdjen 
Ü^efcbinadfeö und deutfeber SnalitÜt ibce Sejengung acvgrd= 
feeiten — das gilt i. B. in befoiiderem Utoße üon dee Biei'-- 
erieugung fondein meil iiud) ium gleidjeii 3'ü«dfe eine 
grofec f^njflbl neuer deutfeber ^lncccneb»^^t\gen, 3. ülr> 
^meiggefdjflfte btnnendeut]d)er 3^ivmen, im „Söfltgebiet^' ent^ 
ftüiiden.^as gefdjtib befonders auf dem S&ebiete derSb^ii^ofton* 
indufteie, der S^ebens^ und ^enuf^mirteb der 'Icjetil* und der 
Sdjnbwnrenindnftrie- Bejeiebuend ift abcCr dub es fitb beiden 
fliten und neuen ^nduftrien in der ^auptfoeb« um mittlere nnd 
l^leinere Betriebe b'^^'^delt, tuie detui überbaiipt an der .Saar^ 
abgefeben 0011 einigen Bindungen in der ScbmecInduftriCr 
©■ronfon^erne uöltig fehlen. Bielniebv ift der Giii.?.elimter'= 
nebln ec Dorbetrfcbcndj der fidj gegenüber feinem Betriebe 
und gegenüber der Allgemcinbeic perfönlicb Decflntmortlicb 
füblt. Snglcicber Q^iebtung liegt fl neb die TatfüLtic, duf? neben 
der iludEiftrEe das ^andmecF [idj in alter Kraft erbttltcci b^t, 
tuEe die grofeeSobl oon 24 ooo ®efeilen und Jlrbcitem bemeift, 
diel Qi I in rund 1400 Betrieben befehd ftigt luarcn. 


141 


























3 )cic 

OT {e ln allen Sondern, fi? liaben füt Am\ ^üteiöetecljr audb 
Em Ccindc an da Saac in früljecen 3 c'tcn dk nfrcr- 
ft raffen ane ipidjtifie ^olle geiplelt. En die 31 Titte des 

19, Jal)rb«ndei‘i:a die unteie Saac nebea den Candftmßen 

fiic den ^i’ncbtnei'febf ^^^dcutan^. JItit dem Plufföinmeu dee 
£i[enbabneii murde dicfet 9 !)ev’Ecbctu''f^e 9 tott\ekflt. i^i^nte jieb^ 
man anf diefcr SacirftredCe Peine Scbirf ^s öcmann 

die Saar ÄnfctiUij^ an den duedj den in den 

Jabrcn des uoil^en Jabi^butidetitS^ tiefdjaffencn Au^bnu der 
mlttkren Snar und durd] den j^S a a i P o l) 1 e n C u n a l", dei non 
Saai^tiemünd iudrodTte den orreidn^ 



3>ie QDflfiecl'trafieii ul« Sacir, ÜHofel und ObcvibeEu 


4^ 



3<tiEffrtbft def StiLir bet Keudjin^cti und ^Itcttiod) 
tlito. dem SöLitalbüi« uo« Pctflc '^itd^ar, ©k Sd)iff*i'n'!T«<)t dc^ 
T3ii(tc(i gibt den 3yinim-'i ?tioo um 1S40 iniEdEr. ikr lltittc eiue iJflbtE, 
oern Md>w ^(«djcfd>i(tfi. Pferde jiclmi ii« feiditt« ^l^alfcT die 
ft^QuigupiDärt^».. ^in ^Lnicr^cünd ÜLitifr lIao l’icrumildjc ^'Crlf 
IS' 'T3od) mit der TScnediFtincrubceii red>ia Jaueben cIec romAnifdit Turm. 


Aber diefc QDetbindung ift uinftdndlldSj fleiiügt Infok^e 
gevintjet' ^lefe und dei: 3al>k’eicb eingebauten 3 (bteufen den 
bentigen Anfpcücbcu dec '^uinen|i:bi|fal>i‘t iiiebt met)^ und 
entfpriebf >ndem nid)t dec ^auptübfa^= und ^^ejntjßridjtuiig 
deo SaniTenieceß, 3 )cal:)ulb mird iienerdinga eba ulte Pvo-- 
jePt cinet^ ^^ - Pf uIVnn a 1 0", d. b- fiuec dii-ePten 
bindnnci der Saar bei Saai'briicPen mit dem Q^b^^'n bei Hiann-- 
beini, [nieder lebljaft: erortevL Gin fcLiiev etiun 130 km langet 
Kanal tatirdc nor alle tu einen guten Suflöng 3u den fnr deti 
Koblenabfiik rnid^tigen ©ebietcn Siiddeiitfcblanda bedeuten, 
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ffiifgermi 


W{>fnhr/rQ 




yl>nrvZ 9 


1 Ö 71 


Süftcfdjiffc rtH dcrSd)leii]c bei in der efliiQlificneu imftlettnSüflr 


er würde decSflüiEol)k dortbefferc QDcttbcwcrbsbedinöun^en 
geg^^iiiber derORubi^foble iHid der böUäiidiJdjen Kobk 
und ddiniC die tmtb der ’Q^ücEöüed.ei'unö iiötige Q[Dtedecuiuftel= 
Ivmcj dco Saartoljlcnabfü^eö wen Wt)t und) Oft erleii^tern, 
3n frftiijöfifcbeu Kieifen fpridjt luau uon dem l^xo}dX efnee 
Kaiiolcö uon i)ie^ iTti<t Meningen fudweftlid] Saaebeüdlen au 
der locbruigifd)en ffivcnje, der die lotbdnaSf^be»^ Kobkngruben 
mit dem ITEinettegebict oeibinden würde, T3ei eiuer Q^er» 
ftandiguug ^mifdben ^ranfreid) und XSeutfdjIoud würde mit 
SdjlieBUug der fucjciiStredc 
Q9emngcu—J3aarbTÜdeu eine 
gCTodliiüge Q!Düffcruerbiri= 
düng jmifdjeu B'Eofcl und 
cntftebeiii die durch 
dldjt bcoßlferteö Ouduftrie* 
gebiet führen und der 
fchlie^ung und 03 er Wertung 
reid]ftcr Grj^ und Kohkn= 
[dja^e dienen würde. 


XPeef citica der übiidjcii SfliöC*' 
fbbiffc, die 3P»r ‘^efordermig 
POM Köbic Crjen dienen 


-^rfff/ei3fge 5fr&cfieff - e/z^g/efs/ge 5frecf<^ -—Sfftm/spi/r&shn?/} 

5 )!e Cni;txiisflMn.g (le& ^ifenbübMncc^ec [in Sflürbeteid} 


(rXic dichte Q 3 enölferung, die IjoIk wirtfdjuftliihe Entfaltung 
'"'^und die gunftige Q)errehrölage dee Saarlandca jwifdien 
Süd dcutfchlan d im d O ftf ranCitid) einerf eite r d erSd;injci 5 un d de ni 
■TJiederrbeui midererfeite machen ee erEldrlich* dcpf^ luinventHd} 
feit 1&71 diw EifenbahnneB an der Snor ^uc‘Befriedigung 
der oielfeitigen ‘Berfebr&bedürfuiffe einen fdjnellen und plan* 
, mdj3igen ^luevbüu erfuhr. Saarbrücken und i??eunfirft)en, ^oiU' 

I fÖ fftaj uTllI OPsIt fl« nlfr Snur fJJ 
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Sö^i'nnöiioc auf 
eintr ®cmtliiiid)artö1ErcdFe 
AL flt|occ Corrutiie. ^>Le 
i'OLi 31kTjici, 3>[llin4j(n ULiJ 
■^ou* LUiib CotLfiLilien fiUiren' 
lieci ■^aflLicTi fle-ht'ii im TOiilfta 
fl>iwdj i^Lim SarteftflUit imter 
fran.iJiifdl.cr Tietrualtmij. 


40 m ^tobeifeu« tuio den QlddjbnijiucrPcu 

Kohlt, Cfi Lind eiftncrieui^iillE bilJc« dit i«:dH>sfHn Sänften äct. TUftfitn^ 
flfLUrocTlfebHi an d«T Äoac. 


bur^ and Saoc&emünd find die TOiditigft^n Kti0tctn>«urce de& 
l^eati^tuQ-ic^eo, SoarbrütTen und Q"leanfird]en oocüUca X>lngen 
aai^ JTLittelpunfte eines nuReift lebbüftii^’L Atbcitecuec- 

fei) CO, 5>ie etabeUeljimö TOiditiijei- Tievecbt^l^Liotenpunlfle ln die 
©emjen dee "^^eilüIller „Baavt^cbietejeujt nbri^mö, du^ für 
die <&renifübvinu9 neben tv'ictfdjeiftlui)^''* föefidjtspnnYceu oiti^ 

iailiCQrl|dj^ftmtet}ifdjc eine eebeldiebe '^^t»'^'^ Cctlb 3 .166). 

3 in innccfüütlnndlfcbcn'^^ectebr inii d dlceifcnbtibn dnedj ein 
entpnai'djigeo Q'te^ üöii Stvof^enr und Kleinbahnen ecgdn^C¬ 



Saorbriidfer Ukutbnfcn 

Xi'ic im TfüitfeaiidldtiilE an der Saat bei St, Atiuinl flEfdiantiit Pliilaflt 
Luat eine ^üiiftiije ■Q.>crfebr^liuic pm StadtmiBelintaft »oii Saathi'ütfien. 
■Jür einen filnftiijfii CKtrohfliiLnEUflncrl'eljr dflrfct allErdinnö Act ^lueiplai^ 
pon St. Aertiial infalfie detr^lÄbe dtr luadjletid.E'a (^rpfiiffudt imd der ^ÜljeIj 
i'etten beulctfeLiö der Soar nidjt auoreij^eii, GciwJ^nniien über feine 
fpätcrE Tnerlegun^ [ind im C&ange. 

f'^eni iiTodeiTLeti Krnftinngetiüevfehc fenniin das uan alteia- 
^-^hei; gut ousgebaute non Candfxrußen ungute, 
Linter denen die grolle tueftöftUd) non Soai-hrLitfeti über tjom= 
buvg—Kaifei'olautern au den Q^l;eln 5i€bei^’ide „Kaiferftrnfje''' die 
raldjiiijfte [ft. 


Suvdi die vegelindS^it} beflogenen Cinien parie—Saavbniifen 
—fjrantfiirt ti. 31 L—"Berlin, Saarbrüefen—Kflvbcid>e—Stutt^ 
guct“ 3 )liiii 4 >fa und Sauvbrddfen—Köln—Süffeldorf bat das 
Saacijebkc l^lugoerbindang mit der *?lei<b^tK>upcFtodc 
foioie nüt den TäreunpuneEeu Sud» und QÜcftdcutfdjIoudo, 
datnit audi nnfLi)luß an doo deiitfdfe und nn dao fran56f(fd>e 
UlngoerEebvsnc^, 
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3 )ec SaQcl)tmdeI 

juni Jabre wav dasi Cand ati dev Sbov ein 
y-G [djcifteibe^icl 5)ciLtfc^en Q^etcbe^^f der mit de^fen ciTidcvcn 
QUictfcbftfte.l>e;5ii:fcn, immentKct) den bcntid?b(ivteiifüddeutfdienr 
un lebbaiteri^üveiuiufttanfd) i'tünd. Dnafiim dcntlid) mid] kn 
eiinelbütidcl 3um Au&dnicf. Sntivbcudfeu tnin: immer auch 
CinCnnfe^mittGlpunlft für die lotbvincjifdjcn und pfalibttien 
©ebiete. 3)icfcr i^andet cauvde ni(t dem Oiifenft treten des 
Saarftatutet^ (io. jnnuac i^ao) dureb die Rbyltedcvnn^ de* 
jfSaavaebieteö''^ und duvd: dtc e v 1 e g n n ^ d e c 3 o 11 g r e n 3 e 
[d>meicfin befohlen auoflefc^t, 

Audj 5r(infreid) !omite \id) dev einfid)t tdebt uevfdjUeBeu, 
dafe, bei der befteb^ndeu engen QLTei-flecbtung de^ Snannnvftesv 
mit dem übtigen ^eidj eine fofovtige 3oflubfcbnütung ol)ne die 
fd>ivier[teti €cfdjntterungen iiid)t möglicb geftoiid dei^= 

Ijalb eine ^Ibevgangs^eic non fünf Jübven 3U, indbrend der 
^rviav duvi Soavgebiet id)on dem fcatiidkfcbcn üii= 

gebövte, abev nod) Waren dcutfd)en ^Iffpmngv^ zollfrei be^ 
jieben fomite. 3 n diefer 3eit boffc« 'Jvünfreid) den Soavniiivet 
für den eigenen Handel 311 etöberm So ncclief ^unüdift der 
JbmideloncrtebT 3iijifd)en der Saat und dem 0 \vi(^ 3PU-- 
ppKtifdj öbi^e oll 311 füblbare i>Gnunvmgen in den alten 'Babnen, 


^evfovgung der SaücbeuältcvunLi mit midjtigcn 
(Bötern des tog IE eben Bedürfeo nor dev eiri = 
gU e der ung I ti d a 0 f r an 3öfi f dj c 3 ^Uk bie t (P. Kcuib) 


C* fomifii 1 ^ 

flini (ItLH D, 'X. 

in '7ü 

■flu* ^rfln^T, 

in "/m 

^Früdite und Sdmeveien 

SS ,96 

5,yi 

Kol müa trau veil 

*4,53 

4p7 

©etvdnfc 

07,43 

3,6 

Stidfercieii und Kkidiingoftiidfe 

05,79 

5,61 

^ 5 dute, Pelje, Sdjube, Gedevmaren 

9^,01 

3,*7 

Jltdbel und Oolimarcn 

9&r37 

],>3 
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und die nebenftebende Tabelle ertoeift oin ^^eifpiel der Sin-^ 
fubr einiger ifViid)tigei- ^>egenjtä(ide deo cnglEdjen 'Bedarfes, 
ipie eng die ^^andelinerbundenbeit beider C&ebiete oud:i iiacb 
dem Snfcftfttreten dc«i Saarftotnteü blieb. Saöfclbc gilt nueb 
für den Be^ug dev betriebeauovüftungen der faarldndifdjßn 
3niduftr[ef die miderevfeite oueb ibt meitovio inidjcigfre» flb= 
fa^gebiet im Deutfeb^^n ^eicb befielt. 

^reilid) evfnbr der faarlQndEfd)--deutfrb'C iinndel in diefer 
3 eit duveb üudere ' 3 lvfnd]en febmeve 6vfcbiittevimgcn. 5)1 e 
^Rubvbefcbnng, der paffine Qüidecftutid und die damit in 
Suftnnsnenbong frebende ■^Interblndung deo (Büternerrebri^ 
^mifd^en Q!?:eid) und SoovveDiec (' 3 ^cgicbobnen!)j die 6in-- 
fübvnng der ^^''^ntenmobrnng om l Juni 19^3, der Q)crfall der 
^novtmdbrung und dann mied er die plö^lidje ElInntelUing auf 
©oldmarlim■' 7 ?eicb ~ uHi^ diefe6veigniffe,dieSdglog auf Sdilog 
(nnetbülb Jabreefrift eintraten, erfd>H>eiten den Warenuue» 
taufcb mit 3 >eutfcb 1 nnd ungemem und erleicbt^'^ccn in gleidjem 
TlTake düö ^hidvingen franjöpfdjev Waren in den Saavmpvfc. 


Stauung dea i>ou ^ifutfdjlund fomni^iidcii Strii§ciioeifcl)i'ö an der 
fraTimJtfcbfn 3 ^fllfuiciöu bei iiiomhiirj 
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1 jO 


jrpi^t^cii dtm T>entf'tticn 'T^cic^ 
C[Hevft[ci!i^ ^niiifreidj «tid QScljtieu auclcri:rft[tE> 
■Dflft,„^tmTLi|ch«tt''iiLul lucrtlen Asm frgii:iöjLä<t>en.3olUm'tcin 

CHi^eglLCikrti Cuxeinbut^i Ju&r wie e^e-inalo ^um äll'tn Q\Cidje tmd jum 
r5fut|idjen 'jStieidej bitj i^iS Jtuifdjcn Ijut, mirtt 

■bcliiifdjtogöllLicbict. X^^e^Jefalrt^tc ifceitiidjc BollyreiHC ®ev[fd)lotiJe eE:föl]Tt 
(iiic rocfcntlidie Tl^erläinicriiiici.. 


J^-.r^aflvgcbier" uudQ(lei<b füc jebu ftib^^e, Sie beiden Karten 
3c[geu die Q])erlet)uii<). devSoUöTen^e. 3 Rod> dem Ellen ^rntif- 
veicb® mminebr das Cand tin der ^Sont tK!ic«übei’ dem 
Deut[d:en QKeiebin isollem'^lnifanti als 3ollöLiflland gdtenij d-b- 
der j^efamte J^ondel über die ^ovd= und Oit^teniG deo Gebietes 
fi(b unter denfelbcn TBedEiupii^eu oolljiebcn mie der ^undd 
^TOiKben dem 3 >cntfdbenQ^cii:b und ^^ranbreEd], Uber die IRad^t 


15> 


der ilerbaltniffe, d, !>. die dnvdj '^Üoltotum Lind ©c^etjidrte 
bedingte ^induntj der Saarmirtfebaft an die dentfdic Qüirt^ 
fdjflfl, fei5te fid) dEcfcm ^men^ranfceSLlja erfoU]vcicb entyepeii. 

Sd>on die 'llbergangetjeit der Jaljre 1920 bi© Lgu 5 jeiötCr 
dflb die faarldndifcbe T!>erbrtuid?Grfcbaft an© Trndttion, sBc* 
fcbiuadC und cineiu au 6 gefprod>enen^Linlitat© 9 Cjübl “ 

die ScbeneibÄlttuui. «udj dee faarlandiidjien Qrbeitere ipot 
Immer b^ber ola die des bediirfnialpfercn ‘^^oniunen — nadj 
mic uor die dentfeben ' 5 üaren beuor^ugte. So blieb JEe t>on 
^^ranfreidj erhoffte Srobemng de© SnarmurCtes au©^ juuinl 
oudi die Oiidnftrie ini 93e5UL; leiftiing&füb'Vl®''^ 31 !afcbinen nnd 
iupbefondere im ^Se^ng oon €rfa^teilen [ür frtibce k\ ■SeLitfcb= 
knd geüiuifte Illaid]incn tmi-b meiterbin auf die deutfebe 
3eüi}ung angemiefen man 3 )ü3u bam, da'ß im Saargebict,, mie 
fdjon enuöb^^tj in diefer B^iit jdblreidie neue QlntecnGbmiiiH-jen 
entrtandGu und fdjon uorbaiideiiiG ibre Cr^eugung eriueiteiteiu 
Xtie e ©0 c3 Li 9 uug dc iitfd] er Qt) n rcii — und das jeigt 
die innere Kraft jeuev oben cvmabucsu Bindungen nnd die 
Ti-guc der 5 >entfd)cn an der Saar — tritt aber aud] nad) 
3nfra|t treten der dcutlEd) in Cclcbciiumg. 3 )Tan 

Caufte deutfeb« ^^aeen, nud^ menn fie durd) die Bollbclaftung 
teurer maren ab die gtcidiartigen fran3dfif4l*^^’i^ hinter dem 
3 >rutfe diefer QücrbdltniiTc und mal>l auebj tncil der frmu 
jöfifeb^ ^Uarft gar nicht in der i?d9e murj die gemdtige ^rjeu^ 
gung des Saarreuieres aufjimebu^^^ni muRte fidi ^^ranfrcidri 
mideefttebeud 311 Q[>erl)andlungcn beebeilaffcn und in ©ier bc- 
femderen 3 oHab l:o m m eii mabreiid der Tnbtc ^^5 bi© 192& 
mandjeclcE BuUerlcicbtcruugen für den deLitfd)'fuutldudifdbeti 
r^nndGl ^ugeftebem iJur nerfdiiedene Q^Darentirupiien murde 
zollfreie Sinfubt aus dem "^^eiebj für andere gemiffe 3olb 
ermäf^igungen ueceinbari, eitereerb efferungen brad}tendie 
dGutfiiv frei 113 öfifdjen f)and eleu ertrage, insbefondeie der grof^e 
^undebuettraL) ootn Fiuguft ipa?. — 3 >iG Jlueifubt der faur^ 
IdndiidjGiiBnduftcic nabui da© 9 ?ei 4 ) naiij mie ucr jollfrei auf. 

































TXffirtnoiiötaufd) jroifctjtn iiud Saür iiot^ QDi(reelln^f^u 

[995 bifl 1955 

iü^o Ak TLlirfuitii Aci ^setc 14$ bia 

ijl (t|id)[ldef[c« ecciflnijfc und ^^crträLic dcullidf crFftincn. Gr ^et^c 

^.u^lci^ in d(r ^lucitcn r>flljte dif& I^io^rftnitiwö bcföndcrü üae die ^ert 

^■^llerdtng^ <1391: doe 6 iitgcöentoiiuiiien "Ji-tinFreidjs im 
-^^anjeii geling und mw gerade aut^rtidjend, uni den Sugr* 
inarFt uor den nllcr[d)ii>ee[ttfn iSrfdjLirterungen iu beroabven. 
liie 0 titingentferuitgomäßnöbeiij d. 1>. die •Q3ef 
fdjranfung dec 30 Ufreien oder iollericid)terteii; Ginfuljr genoiffer 
^Dftren guo dem Q^eid; auf beftiinuite 3)lengen^ roIrFte fidj febt' 
ftdrend au*. Sodütui Ijütteti und babcii noeb ii^t^befondere die 
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lvund«nb«iT dni SntirmArFcriiV ink d«n i 35 cfd)[(fai der dcuifiben ^iTtfi;b<^ft- 
Dirfc 'Ilcfbundeiibcit fomniii ;^inn ftnadTiicF tun der Amrifiibr iirtd 

Gimfiibr mi item 'öeigiiiii der Wirrfi^iijt&Frtfc im '^uid) uiiit im Aufj 
fttL^e-n der KiicDen mit der beginnenden '’^efferun^ der ioirE|et)afdid>^'-1 
^erb^ltnilk ^Kei<bc» nntb der turtioiiiikn Cebdmiia. 

(Bren^be^irFe und 0cen3ftddce ix>ie D^cctlod). ^Iter^ig, Sc, 
Qüendel, Ottroeilei’, ^omburgj die durtb die (Brcnjabfcbnüi-ung 
iiut e [nein Seb lag einen g ro f^en ib le» KundenFie ife & u erbren, 

fdtjwcr 31t leiden Cujal.S, 166); fie cefübten erft duedb dcio ©fen3^ 
r e dj t -- fl b P 0 in in e 11 u oin Ja bre 192G^ daß die 5 ^ 9 1 dee Fici neu 
(BrenS' und ftclieiternerFeb™ regelte, einige erlcicbtsvuiiigen. So 
Forinte ee im Suftuii men bong mit den crmdbnten^reigniifen dee 
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(BiiicrocTtflnd der SaarroiTifctu^^fc Cobi^e 
1141 JUiiTcl 1935 — 1930 


Tctliret^ l^a'S und in nnbeti-ad^t der jiir Q!)ei1ütjnntj 

fteb*-'odt^n Eiolitiftben lirucfmittel nid>f aoebleibcti, dap der 
QBarenPCrfebT iTitt dtiiii DcntFdKn OieEc^ ‘ttfCtcniSbct der ^lov^ 
trictja^eit inniievl)in (;}ctp[[|e Cinbiif^cn erlitt (uL]lobig,e Kaite). 
^l?eitn man aber i^ininal diejenigen Sfttcv auöfdjeEdet, deren 
^andcbbcincgiing [icb 9leid)füm jtvüngöUiufig abtnicfelt und 
dLivd) den Indien der groficn ^Itüffe der Tl^eDöltetung nidit be- 
einfluf^t inEcd, wie Kohle, Gr^e und die l^nfaiuioerjengnifl'e der 
ÖuttcnproduCtEonj tnenn nuin aifo nur die QUareti de& perfön- 
lid^en ^Sedarfci^ nnd der in daftri eilen ^ccrSebßUu&riiftungen 
ine fluge faßt, jo crgibE fidj, daB der Saarmarft ollen 
S cb^V!e rigfeiten 3um TroB im ganzen fein d ent[rb es 
(Beficbc bemalte b^t und doRf^mnfreicbfeine 3eEtn>eiHge 
inErtfdjafclkbe Q^ocmaditlrtcltung hn „Snnrgebiet" CroB feiner 
durch die politifdjen'i^erhdltniife bedingten künftigen pofUion 
nidjt beboupteu fonnce — ein id)enee^ S^ngnia dufur, cons 
umwand eibare ^reue und feftet QXiflle 5U leirten wermögen. 
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4 . ® ie deut(d]c Saor fn©efctjf 4 te und po Heil: 


i^'^iLia dein Verfall deo noth der Q^Ölferiwtindemng dev gcv= 
-^Wmaiufi+i'dieutfdjen Stuiinne eutKandenen ^ranfenreiiijeaj 
dao fidj fcblieRÜdi non der 6lbc bitj juin ebro erftreefte, 
bildeten (ich junddiift alo Xeilreicbe doo T^eEdi der ^>cutfebcn 
Eni Often, doo 3 TEicretreid) Sotboringieii und ^ranlfrcidj ini 
"^leftetr Surdj die T.lereiingLuig dea Dlittclreidjo mit dem 
Oftreichc die (£ren;te ^uftemde, die feit dem Jobre 9a5 fnft 

400 Jabri^ Ici-ng ohne nennensnwerte 'T. 3 erdnderLing jiwifd)en 
dem Seutfrbeii Ql?eid]e und ffrnnfrcid) beftand, 3 bren Qilerlauf 
ntn 1050 _^eigt die Karte S. 157, 

£rft alo im fpq- 


ten 3 )^ittelültec die 
deutrd.>e Küiierge= 
twcilc durch innere 
3twictrad]t erlahm' 
tCf mnbeend die 
Jnadjt dea fran3ö= 
fifdjen Königs mehr 

’JHüittrbet'gi 
denfiind bei Sour' 
hvitdfcn, 

ju Cbi^cti Jer Kiunpjcr 
i.iiul Act 

©e-fLillcucn Dtjti 1 ^70/71 
CTrieinet. t'fKi.finrtl 
ift iiLldj itsni TOorb-iiti 
lieft Eiäiiigflittitik* in 
TtljLilfe ailngefübi' t 
ein TfPflliTjcidien dff 
’^lerbtHideiiljtir der 
^ ntirbeij-ilftrunfl mit 
lIclh (Scj<bid' (ic(n flflii^eii 
deiLddr^’u Q'iftlFc«. 




























Ktid tiie^r der ^rainofem ge£,K>i 

dtiP ^liutfdje QReSeti eiti* ^vniäd]ft bfltten fie nur lui Süden 
geflcn Oberftalien 6rfüiö. 'Son deu de(v i6. Tobibuti* 

dertft an beganticn die ^can^ofeti jedod) i^re erobetWnttöSÜfli; 
gegen den vielten. Onncedentfebe Kämpfe nü^end^ 

btüdjt^ der ^mn^ofenfömg -^eüieSd» II, Xull und 

■^Üieceu (Verdun) ab |j91e[diL%u{fflr''' m feinen ^efi^, allein 
fein anfcblag uuf Stcotsburg fcbeltei-ce. Seit dem Xicelliitp 
]artigen Kriege tiübinen die Kämpfe um den Qf^b^üi teln 
6nde. Qlicb^lbu, S^udmig XiV, und XV., die erfte T^epubllf, 
Napoleon I., CTiopokon III., die didue Q^cpubliP, fic alle er^ 
ftreben immer und iinmef miedec das eine, den ^ue 

meun dlcfee Erfolg uevfngt bleibt, richten fie ibr Angeniner! 
Qüf die Sonrgegend (le ,,petii Rhin"), fp nm i^tide dsß 17 . jabr^ 
bundevtö und öm Cnde dea ^ircItPeiegep, 

Tia daei Sentfdje ^cldi all dlefe Jabrbnndcrte bl»dureb in 
der Q'JerceEdlgiLng blieb, merden meSte Teile des 'Heicbeo 311 
Krieg&fdjaapläGjcn, die alle Geideu dee^ Krieges immer und 
immer mieder erdulden mufitcn; in erfter Sinic die Candfebaf^ 
ten, auf die infnlge ihrer ä?tige die Cinfälle 3u ailcrerft und um 
bciufigfteti ftofieii. Sn ihnen gehören die ^mide um die Snar. 

ab die ^tüiijofen Em 17-Jnbeh^'ndert gegen den Q^-bein 
nordiangen, teilten fid} in den ^efiE^ der Alande um die 
mittlere Sanr und die Q 3 lica nor ullemi dno Sr^btatum Trier^ 
die Herzogtümer Catbringen und Pfalj'Smeibrüdfeu, fomte 
die förnffchafteu 'Q 7 afiau--Saürbrücfen und 0. d. Ceyem 3 um 
Schule ihrer Eroberungen, die die ^runzofen red]tlid> 00n 
den berü^tigteii ^eunSonpfommern uoibereiten und begrüm 
den liefien, bauten lEe als 'jeftungen JT?ont ^ogai (JTlofel)^ 
Saatlpuia, Hr’inburg, 93 iEfcb nnd Landau- Om frieden uph 
T^gemijP ( 1697 ) mutzten fie auf doa üpii ibSo ab befetzte 
Soarbrüdfen oerzidzteiv mdbe'Jrid daa deutfiije Elfajs bia igTo 
oerloren blieb- Am Ende deo 18. Jahrbunderta fdjlugen die 
QDeUcn der frankofifrlien 'Keuoliitipn über die Saarlnnde. 
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M i4^^:^renze de^ Dsub^hsn Rekhei 
^ n&cd dem Jähr& i05Ö 
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5>nii T)ordrEngfn Peeicbo gegen den 'KbeEu 
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Krkgaoeripöftungfii '^T-npftcn jto-ifi^cn ^aar m\A 

hu 17. und 1 Sr Jrtbvl>MU<iect 

Die SaarbeuÖlfevuuo mul^te eriieiit alle £?cideti ctncci Kviecjcs^ cv^ 
tTagecir Qllillionen oon CiDitß tiuij^tcii ola KontribLitioiieu an 
dach ijc^tibk ixi^cdeinij Ahötiiftuiicä'^HlfiKsvFtQnde 

allev flTtr !uk TlDdltbc, Kleidung, Derfen, 3TE<itva^cn Wüveh üu 
die 'Truppe li quö^uI ief em, Kupfcv^ und ^ItefiEng gernte nb geben. 
Die (Dßitlotine [orderte El]re blutigen Opfer tin ^Ronnerti und 
[clbft flvi ^vßnen. fLirftlkije Sdjloft in Sflarbruiieu iinirde 
in 031-01111 geftedft (^ild S, 1623, der CudinEgtiberg uerinüftet, 
dEe fütbolEfdje Kii-d]e non St. jobanti geplündert. — 3in erften 
Pocifer'frieden 0£i4) blieben Teile deeCondeß an der]lTitteU 
faar bei ^3^rantreid>, Deutfdigefitinte i1^änncr\ an ibter Spitze 
fjelnrid) OSciefing,. fanden jedod] i?!5 dte ‘Olntcrfrü^ung 
deß prcn!j3E]'d]en StaatßFonjlevß oon ^^^^‘d^^^berg, dev die 
Q^ucEgeioiinniug dev Snar erreidjtc. 3n feiner Ruegabe noin 
1.13.1S15 ktvieb doa „Ontclügen^bkitt'' uoii Saavbvnden über 
die Tlbergäbe on Preiifeen: jr^en feftlidjftcn und glddflicbrten 
Tog iljreß £?ebenß feierten ge ft er 11 die tveaen und deutfdj' 
gefinnten 03-eißpbiicv der 21?ittelfaar'^ 



Die Q^ui!^t dev cbcuimh^cti ^^eidj&burt] Kirfcl 


riuf der "Burti faß tiö Litten CnJe sle^ 14. Jabi'buudtrt» «in riUcrLid>e* 

©eftblfdjE. 3ni 5>rcikj9jHjl5ri.gitEi briete fpicUc fie iu tlcii bsiupfeu der 
laiiifcrU^cu iic^eu und ■'^riuijafcn eine 5 ^o!le^ in dtu 'Kaub=- 

Cisdtüi^u XIV. fiegtn dna '3^ci(ti rontde fh pom [räUi^äfifdhc^i ijclib 

bern^ Xmkuuc iiu Jul)« P677 «iT!igcn<iii!imi''h nnd jerftört. 


Dciö (^rabuiai dcö (Brnfcn ©uftne Rdrlf 
UOR Ti.aifau*.SLiarbrilcFcii (\ 633— 1677) 
[ii der Sd)lcipirebe ecti SemrbvüeFen 
©uftQD Odölf, iibi XiTC-ibigf^il>rigeu luviege 
Liebere Lij UKir ncidh feine m O^cgiciinigauifi^ 
«itc betitübij „drtö Ctiiu! miedee in den 
ocritieii iJlöv iii bvih^eh^'. 5>pd] bereite 
1&72 tUirtb^egen cnicnc fmu jöüfcbr Triip= 
pen düu ©cbict. Sie befreien 16;J Senan 
bvCKfen unJ indficn ©uftqu ftdolf )«m 
Abfall oon (tciu krtiiee beincLiEn. 5>n 
der ©ruf eePlüttCj lieber flla 93cTtler du« 
frUnjUflcben ul» dein Knijer die Treue 
bredjen, wurde er aln gefangener iiad> 
31tei5 gcbrnct>E. 3ni Kumpfe gegen i^rniiF= 
ecieb sr imjalj« >677 uur Slrahbnrn 

feinen Töd- 
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Der '[^rdufreid)^ um die dcut[<l^c Sciar 
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ttMseratauhrn Mannltti 
Ö 


'?t(ir ^luciiiacil iti TOOO Jrt^ren iwut Äaürbrujfctv ^fle fur^e den 

■ ■^ranjo^fti ttjcijc tücm ißSo tüa 1697 n«d »öh »79? b[0 lats). 
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1» ChrJ uniJ ‘3JolF an ittr iiitir 


















































T^rmid de« Sdiloffco iu Satltfetüdfcu am 7. Oktober 1 7 Q 5 
Oladb ciiKin jciiflciriöflittdjCKv ©tmäldi: eon C. 

(len Q'^ewlLttiötitiFdmpfeft drangen, die ^raajflfeTi ctnewi üi Sfl JtbEildfed 
ein Und TjcJfl^ica die Scdik. Rngcfiettt® de* i^or der Stodi ftebtiulcn peeuf 
ßil’dien ^ctee* itedften fic do.n'iaLö da* Sdjlo^ iu '^rand. luurdc 

niemand ^am f-öfc^eu iage 1 allcni oad] tl-^e Se. jDl^ann (iber die fjOke 
"^iiUdPt" mit refdjijcrüfcu t>etanflileiidcri Qjfltgcr lutHden oan der fran)ö|t= 
fdben ■^^rftd^'eaLiifldic -^utCirf^emiefcn Sr 15&)- 


^cEnricl) ^odfiuig, 

der der SöaeheoäiEcrunfl im 

Kampfe um die Tüicdee&ereinigmifl mk 
dem dentfibea 'narcrlaude in den 
jübren lSl 4 /’ 15 r 



lös 



Auaftbrnietc ana der TSlnfdjidft dcrOi^cpö^FeutU!? oon Saarbräefeir imd 
St, Jobatin an den preußifdijcn Staattfun^lcr a, öardciibci'g iSl5, 
die mit dem Sa^c beginnt; j,QDou |iümtlijd)cn ^[»mobileca der 
3cödtc ÖnarbaicFcii und Si. Johann j|cl>t mir die eine Siimmc 
aue; 'OSefrelun^ Pom Urfinjofcnjodje, ^tiiedecuereiniguu^ mit dem 
T>cnt[4>cn Tnaterlaiide'^ 

(Oben; Ging aiigafuii. Unicn; SdjUiR und einfleiace Teil der CanteTfdjfiftiiriO 






















Xi Ec 3pi<bertr I^öbcii (Xcr -^crg), mit lictu Xctifmal des 

cbcmftUgcii 74. dcLit[d|en 3nfcitucricccgimcxiTeo 
Xer SdDflupioli Jcr Sdblfliii i^m ö. i$70, ln der die L-icLLiM>cn 

XruiH>eii Jic Lion den ■Trccmjofcn befctsic ^nufAtelfolPftufc ctitfivmCesL mid 
die Stior noTi den ’Jvflnjofcn beffeiten. 


der Ccindii uni Snor und Q^lieiö' 
tinEt preufeen luid 'Bayern CiSi5^ Um bald ein lebbuftec 
Tluf[d)TOMn9 uon Betötmn und 3nduftcie cEn, der durch die 
■Berbe^femug und den Jlusbau der Brrfcbreiürge njefeuflidi 
gefördert irmvdr. luedte erneut die Begehrliii>^eEt 

^ran 30 fen. deren Jlnfprüd^e iS6t n?ie iSCö unter der Beuditc* 
nintl fluf fdinrfe Übkbnniui ftEcfeen. Xer Auegung dee t^cieges 
non iS7o/7Tf der ulle dcutfclien Stdiniiic uereEnt fobj niüditr 
den franiöfifcben Anfiirfid^en ein Gnde. T^er Ait&bruiij dep 
'^etttr(eLje& unterbcad) die günftige CntiriEdlung erneut. Ob' 
n>ohl die Kampfzone lenfeits der Q^eiä)tsgren.^e lag, inurde die 
unbereftigtG Saar dui'L’h iablreidie feindliche ^lugieugansFlfft; 
hclingefuchE:. Allein die Stadt Saavbentfen erlebte 55^ Cufr- 
nbeilülEe; 6i Benjobner fanden ihren Xod, 77 wurden fchiucr 
und 115 leidjC ucrlei^t, der Stjcbfcbodcn betnig mehr ak a Ml- 
Konen B^art. 
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(;^eri;EtL> Anfang ipi? evbkit ^mnCrcid^ in einem ©eheiun 
ertrage mit'3?iij5land deffeii 3»ftEnunimg jurCosreij^iing 
deo Saac?c>hlenbeiirtei noni ^eidje. Offen trat ee erft nad) dein 
BlaffenEtillltand und der Auflüfung dcu deutfd)eii Öeeree Ein 
Januar ipip niit dlefen Anfprüd'jen h^ruor, 60 forderte 511= 
ndchft die „BElkderbeifteUung^^ ( 9 tertitntion) ikr 0reiiiF non 
1 S14, auj^erdeni ah fr^eparation^' den dftHch daran anfdjHefieii-- 
den 'Xeft de& SaarEobknbe^irfeo, da diefev eine Cinbeit bilde, 
^ur diefen Oftflugel [ah ^ranercEch eine Sondcroermaltung 
not. Sie follte diehnn^durd} praftifd) berbcigcführtCjAunejfion 
uerfdjteiecn. OIMIfon weigerte fidj, diefc Forderungen an^uer^ 
fennen, nur eine Yurjfriftigc Ql^u^ung der Kohlrng'iibeii wollte 
er jugeben. On griff Clemenceau ein, appellierte an die 
Freundjchaft beider QlatEonen und forderte für 150000 ‘^tan- 
3ofen, die an der Saar leben fällten umiergebenheitöüdrehcn an 
PoEncore gerichtet h^tteiij das Qierht der Oniederoereinigung 
nutF^^ünfreidj. Va iro^ diefer £?üge der OBiderftand B)il[onö 
nicht gebrochen wtii-j legten dieFran^ofen neue Entwürfe uor, 
die jedod] miederinn QUilienw ^nftlmmuiig nicht fanden, erft 
nachdem der mucrifanifdie Prti[ident am 7. April dem Kreuzer 
„Seorge 'ZOafhington" den Befehl gegeben hatte, ilin in 
reich ab^ubolen, fani endlich am g./io. AprEl 1919 der erfte 
gemeinfdiüftlidF Entwurf FiftandCr deffen endgnUEge ffahung 
am 4. ^HaE den ^eutfeben oorgelegt mnrde. Sie erreichten noch 
jiuei widEjtige Änderungen: 1wurdebeftiiinntj daf^ die POm 
Böieerbund 511 ernennende 'Beglerungö!onnniffion ihren im 
r,Sanrgebiet'^ 3,11 nehmen butter und 5 . Xie Be[tEinmun 9 r da^ 
die Saar trog einer für Xeutfd>!and günftkien Abftinimung au 
Franfreith fallen foUe, fnlb da^ Q^eid} den Q^iidfauf der ijiruben 
in ©old nid)t pünfclid) Iciften ?önne, fmn in '^Degfall. So 
murden Cand und Bolf on der Saar auf fünf^eha Jahre 
einet FremdherrfdKift uncerftellt. 


m 














und 'Öcvuialtungegliedtrunfl Aca j,SnoTgeb(tt-ö*^' 


f'^ie AbgreiTjiitig dc& muxAt luidj oerfd)ie» 

deuGEi ffiefk’btapuiittGn i^örgenomin^i’i. Tl^biin ipjrtfdit#' 
lid)eii, die iti den a'SDrderijrimd geinicfc tnurden^ luareii milk 
tiirifdie und poU^ifdbe Srütide die für die i&i-en^^iel^unt) 
eigenclii.i) maj^ö^bendeti. Fliif die SMedei-nn^ tinivdc 

menigQ?ü(f]'icb't geuoninien. ^[liilltürlid] jcrfd] neidet dfc Opceiije 
die el^emoligen OLienmltMiig&bejii-t'e. St> entitundcii diecvfdCd 
dei- ©rai^e 9?cftftcife, ja TSeftbüeaermdftci'eicnj ui denen 
die 'Verwaltung neu oufgebautj neue KrctetC™neciibäufeer neue 
Kveiefparfuffen u[w. pe[diopfen werden mujitcii. Durc^ den Auf* 
bau dcr$pllgren 3 e ilfj mnn die G'nnde wii-cfdjaftlfdi aLweiEicmdcr 
und icnibtc den '3?efxfteifcn ibr Abfat^gebieC, fo daß beifpielo- 
weife der jübteeocefand aiw dem iSebict um ^uumboider in 
166 



3^e|tiiiitjoluncu oor det 'lUeftg.rctijc Scucidjlundo 
D ■■• X3icdenbok«j Ha -l^atcubetgj F=^öf'bfl'tbj B TBitfdir l>uduvnl(l, 
ßn äbiilid^cr Qll^ife rote Cndimii XlV., ilcr Li[c 'CmljdniiUKU feiitfr 
9 trtiiibfricgc i,iLud] <11:11 TBo« dOu CoudflU, Utfiiibnrifii ijnnr* 

loüiiSj 31 ir. '??oyiil ÜHofcl) ii- n. fidicni roöllid, ^tünFrfidi 
entlfluii kinirr notJoftliibfi* geuiflUigCj ntebretc Stecfuirrfc tief« 

{ftfUiLigfliuerfc mit unftctjeurcn ©tldmiTOiLu üfndjtt'i. 

das Saarrcüieif bei Obft gonpooo auf 5o3ti-., bei liurtoffi'ln lhui 
59000 auf 2000 3tr- 5urn<fging. mdbreud 'Vieb (frübci ootMi 
Stüdf) imd 3 Ttild)'2000Ü0I) ubevljaupt fmm nodi ln 
datj jfSaargebiet" geliefert wurden, 5 )ao Q'^cicb tnufile duln^ 
immer und immer wieder belf^ud eingreifeiu 

in; 























































^>fr dcf j‘lcjkruu<töfömmiffioii in Sflarhindfcn 


("fpvie^ u r [ü Q Uun ti u ti ti <£ ef e tg,g el) uu 9 im frSatiirgt^biet" 
der Qf)ölfcrbund der [iinftiKtidi'tgün 5legictun96 = 
fomiiuffion «benengen. 3br gdjörcn nad) dein fiSaor^ 
ftütut" ehi Süüfberuobi’ifiv, eiii^mn^ofe und die Rngebdrigen 
pon drei in eiteren Staaten an. Q3eltticfr Cug lande i^ ^febedjen, 
Kanadier, Beinen, ^^innlonder, Spanier uiui Siidflatpen luaren 
Jltitglieder der Ko mini ff 1011. 3ii diefer, die feit i^aofettjama! neu 
i)ebildet miirde, fJranTreidj die iJübrung, Babec find uiele 
obere ^Derivaltiinaoftellen oon ffraniofen befet^t oder frei)eit 
nnter deren iSinflnf^- Baü^ Bcutfdje 'Q^:eld) fft der TSe= 

ftiininuug de^> ^Terfailler Biftaieo in der Kommiffion nidit oev' 
treten, trotzdem daa „Stiargebiet'^ red)tlidj ein'Bdl de&'Xcidiee 
blieb. Bif^ierdblüfTe deo non der Q3euälteriHU} iieipabltcu ?an = 
deocatefi haben feine rechtÜdje 'Bedencnn^. Bon all den 
itiin bio flnfang i.c>J3 uorgekflCen tBefetjen bat nur einet* feine 
SuftLinnning gefunden; troigdein iniirden fie in Hrnft gefebit- 
Ber Aufgabe, „dic’QReebte und B}ol>lfabrt deo Landes fidler- 
3nftellen", ift dic^egierungotounniffion meuig nadjgefoinmen. 
Bnimer und iiiuner mied er bat fie fid) mit de tu Empfinden der 
Saarbenölferung in Qllidcripi'iui) gefet5C und dico biss in die 
le^toergjngenen Tage. iJ'tanientlidi trug fie der inirtfcbapt^ 
Hebeu Ttot eines* grofjeu Teiles der Beudlferung nicbt '^cd> 
nung. Bin die grdfjtc Bot ju bannen, bat dober das Beid^ 
non fid] nin^ geholfen, foineit es dieo fonnte. 0® geftattete 
die joilfreie Einfuhr non Saarer^eugtnffen, es tmg einen großen 
Teit der fo^iulen Berpflicbtungeni ubeinabm 1953 i5ooD3flar-- 
deütfd}c in den Aibeitodicnft, um der Arbeit® lofcnfiot 3n fteuern. 
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■Ba& rem der Bcgieimuflu* 
Ppinniifficm gcfdjiiffrnc, aber 
VOR (lef Beröl?«rini9 nb^ 
ijekb'*tf Ööb^'itöjeicben 


Besülfernng in „3 aargeb Eet" 
folgten der fJranFcnoufdrud! 


i^^rot^dem das j,Saargcbict''' 
^ red}tUd3 ein Teil des Bcidieo 
geblieben ift, bat dieBegiernngo'^ 
fonimifiion befondere öobeits^ei- 
d)eii (flagge, 'TDappen, Brief= 
marPeii) etngefnbrt, Sic fprad) 
iseiCcr den Beinobnern die 
i 9 enfdi nf t al s Saa teiinuo bner^' 
3u und erhob isabrend der deut= 
feben Snfia ciona ? eit am 1 .Juni 1 3 

die ^ranFenmdbrung ^ur gefep- 
lieben QBdbrung. 5 >ie deuefeben 
Briefinaifcn tnurden mdbi^cnd 
der inilitflrifdjen Befepiing mit 
dem Aufdruef „Sarrc^' oetfebci'Lr 
der infolge des Cinfpriicb® der 
uingedndett loerden muffte. Bann 
und fd)licf>licb die eigenen Saur-- 


inarten. Bon diefen find die 
loi und 5()=centiines^3narfcn bc= 
niertensmert; denn es fehlt auf 
iljreiu Bild son der „Aken 
Brndfe" oou Saarbrütfen das 
BeitcvftandbiUI Kaifer Qüil- 
beluu%!-, das die BriidEe in BJir^ 
lid,3Fcit tragt. 





























5)00- ^isFciic BOH Qlcffaillctii gab ilcr fTinijöfrftljfii üiTnlj«n&CTi,vflU«nfl du* 
OlecIfTi für il]t£ fran-^L^fifd^tli Uikl (ü^l. S. IM) 

frcinjijfifc^e SdjyleiT in erriditcn. SMcfir foflcnflinnlen 55(?(iiLTri[rtlfd]iilcn 
ivurdcri [eJod> itiiii Ktltll|;^fluitrfl der feönjfifi^d>eii Prflpa^flndn^ ['cirdem 
die T^e^iecuEiqtxFetniiiiiffion |ic ie)äo iiiid) füf tJcue^d.>[: Ki Lider fecii)4)li. 
Obiool)! bio^er ftcE* g:cicM^Lict wuedc, da^ 5>rttif auf die ^«utfL^cu 
Lii^u^rübt ivrrdr, l|at ttuTcr Liiiilrmii drr C!^dd>llii^^ri>^e[) IE »4 
mir Li5cl<t>eii lUiltciu gcFümpft mird. Xro[^ der njicl]d)oftiicl 3 cii ’^leur 
lauisr der Id^ten JaljEt liabc« die TSereiletire lieber die l^titlaffua^ U; i\nur 
^euamLiicn, dafr fie iljrc Kinder diefun frnn^^fifdjeu Sdnilen dbet^abeii. 
'T^ur ttticia J500 Kinder (uem tiooco) befurbeti datier beule dicfc Sdtulru. 
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I rfprftivglid) fordertm dae ganfe Smiirwiei 

bcj)tßndeci!n ditt^ ^unadift mit ti€v CinbcEt dt« Kob" 
I.0nbe3^^f^^, fpÄter ndt dem ^^ortnuidenfcEti uoii 150000 ijSqav-- 
Gnfokie dev einmuKg o bl ebnenden i)alctiny der 
TSeoöH'erunö die [ran^öfifd^fi PolkiE tüi’ 3 ev 

yeftedft, 5 >ie einen erboffen non dem AmiHfall dev flbftimnuing., 
die nnd^ QBürgevmeifteccien und felbftdndlcien ©emeinden 
trennt oorvienoiimien loiid, dflß ctinu einitie Teile ubcietrennt 
mertien könnten. Der toblenveidjeT'Üavndi: und der ducdi feine 
§6benlafle ftmUtiifd) bcdeutiiuneSflin’vdaucvreLicn djve'^e^tebt^ 
Ueb^eit. Silber betont die jfvtmjöiifdie Propiuinndn neuevdinye 
die ©iiedenini} des^ Süflniebieto En Tcillnndfdiaften, non dev fle 
fnlber nidjte voiffeti mollte, flmdeveH inie die ,,Association fi'ari- 
^aise de laSarre"^ erftreben dieJliifvedjterb'altunü deo bt^wtfgcn 
3 uftando übev itj )5 obiuobl fie voiffen, dab dne^ „Soor^ 

gebiet'' ficb nur dutdj roirq'diajtUdje und fo^iale ijilfc dco 'KeE^ 
djeti erbolt. < 3 fDieder nndeve betonen den 3 nfnnunenbiing deo 
Saarccoiero mir ^otbringen und 0erfolgen damit eine abnlfd^e 
Policlf irie Gndwig XIV., dev ein Stüd Cond mit ©emolt roeg= 
nnbmund dann ein benaebbarteö duvd) die^cnnlonofanuncrn 
nlo dojugebörlg bejeiebnen Hei^. 



3^rdeT9Förderung der die franjöj'lidjcn Sd;iulen befudjenden Kitidec 


1 














ftm uöii Sl, T:l5cttJe1 


il;iec?h'T»oltetiiins w>ui-dc deiiSnjT:dcutrd>eii 
,-i^yiCin dem ntk^ciiblitf an mdjt Idd^t jjeinadjtr da die ^raiv 
^ofeti crtanHceii, diij^ die Saar lucbt fran^önfib lüerden ruolltc. 
OiÜcrttebeEiö njondten fk IKetbodem der „fviedlidieii 3urcb= 
drintsuntj^' itnc iiudi Ktiiiipftinifeiiflbti^^^titi. Xlniüü.Otcober uko 
iirnrde der udlKij unj[d>uldkie Jnfob lobti nnesk in Sfltu'bi:ütt’en 
üufiErnnd einetN Ktict^ßyGridjtonitcike ftttiidred;tli<b crfcbonen, 
^obllofe ^dürdentfdic TOurdeüim i?anfe der Jcib« ri5ct{ende£>ehv 
treten^ für ibi* ■Seutfdjtiiin fluf>ijcmieien oder uertoren Hrbeittv» 
und ^nubnftätce. SiePreife imirdc durd) CleiiiUdie “QCievbötc oer^ 
folgt, die S!cl;ii-GTfcbttft führte einen erbitterten Kampf in egen 
des anfge^mungenen 3 pro dunste rrid^tei in deti ^LJolfofcbukn, 
Qlm den ciiibeitUeben, nueb dem deutfdien ^Hiitterlnnd gericb= 
tctenOBlllen dec'SendlFemng jum Auodrud ^u bringen, löften 
iicb alle Parteien auf und |d>!oifen ficb bi der 3>eLit|d>eii ^ront 
UifuEnmen, in der unter 'Jübfutui des Öandeerkitcre pirco 
bereito 455 174 SanrdeutfcbCr d. r 95% oller im Saargebiet 
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wohnenden nbftiniiuunöO" 
bcrcd}tigten ^h^e 

Stinimuiu] driid't Tid[) in der 
Profit!tuatinn auo,. die oin 
ti, ntui 19JJ an den Q)dlfer' 
blind und an Jitinfreid) gc^ 
ridjtct inurde und mit dem 
^efenntnio fdilieBt; rr'^lor 
aller "iPek befeunen mir^ 
Xiieieo Cond bleibe dentfd)." 

Da düo tiLftot 0011 C^er- 
fnille« am lo.Jtuiuanp^o für 
dfl& r^Soargebiet^^ in Kraft 
getreten ift, Sft Anfang 1955 
die 3 eit der '^remdbevr' 
[d)aft um, unter die ettt D\^= 
Cüi Cond und an der 
Saar gefteilt bot. Auf ©rund 
der PolitiC 3=^ranfrei djs fiebt 
daoDtt’tüt{535 der Anlage 511 
I. ^eibebokmig dct\ jelgigen 
3nfTündeo, aber nid>t, mEe fraiiiöfi|d>c Pvopogmidd glauben 
madi^tiL toillr eines fclbfldndigen Saargebietee, 3. AnfchluR au 
3^ratil!reEd)p 5 . '^^ücfglicdevung öti doe C^eid). Abftinunüiigs-- 
bered^tigt find alle Perfonen nidnnlitheii und meiblidj^a 
fdjlecbteo, die oni 2 s. JunE iqig, dem'3:0g der QluEer}eid)nung 
de^ ©iftateo, im „SaavgebSet'' gemchnt buben und tim 
13. Januar T955r dem am 4 . Juni i954 in <Benf feftgefe^ten 
"Jage der Abftimnuingf 9o japre alt find, tia der Tejft des 
Stiarftatutes auf ^in^elbi^ken der QBohufillft’iig^ tmd der Ab= 
ftEinniiingoberedjtigung nidjt meiter eEiigeht, bot der Q^dlfer* 
buiul ln feiner Junttagung die Grundfragen der Abltimmunga- 
loeife flargcftellt und eine dreigliedrige Abftitmmingofoiu* 
niiffion aus IHitgliedern iieutrakr Staaten evnamit. 



Sdjiuifritjfeiten beim tBceiiv 

nerfeb'^ 

Ser Siianjlencfdje Ltmt^ fein 'ÄnJ fut 
emen RiiöfliLg iii iltc 'Kijeint^i^K 
(^liOTH^Lercn Icifffn. 

Art. 50 ) drei ^nöglidjfeiten uor: 
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^frcuH Doii Papfiif 

de(i ^^CLlfJcljcti 'Jieidice .und 
11on'1(i.fiicicr de* ÄQrtruuotdjiifi'f* dtr 
O^EidjA-rCfliftun^, 


(T\^ infolge der detitfdjcn 
Elin i] dev 03 1 ; t>öi f evniig 
über die ^tidfgiiederiing des 
jf3fl«rgcbi€tefl'^ t'ein ^inelfct 
beftetKn fanti, Ijat die 
cegienniii bcvci'teN Je^t 3flRii3* 
rtdbH^cn üovbevdtct, die dtio 
TuivE Id] aft I Ecbc QDü bl der 5 a q t= 
bendlfetnny ntid) ibvee Q^dcF* 
fel}r 5uin T^eidj bctrejTeti. 

'T5i]efan5ler n.Po pe ti ift 
uoiii 9«l)vev 51 U 11 Qi>c)v]l^cii= 
den de$ Saavausjfdjiiffeci er^ 
tianitt morden, der alle Krtiftc 311 getneinfciiiii^i^ Arbeit 5 , 11 = 
famitictifdjliefec. Plane find reitiggejtclit, die den Abfa^ dev 
Süüifoble fidierl'rellen, die deti Elvbeiti-vlo^en bei den QPiedevr 
bev(teEU(iig 0 j imd Auöbaiinvbeiten der Süüvgruben '03efcbdfti= 
giing geben tu erden. Bev OBnn eineo neneii Sdjncbtea iin QDavndi: 
i|t geplant, ebenfo die ^ortfubtutu) dee Siediuiujoiuerlre^, dü© 
feit (Generationen dev Jllittelfnnr Segen gcreidH, 


5>ie IJeier de* 1. IT^ni ig^4 
Die'^^fljjnljofitrcil^e in 5 uarbril(fcn. 
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^iedefroalidCutuigcbung der Sn<ir(Jctitfd>cii 
Adolf Eitler ujird beim (cLiitveffen om ^^icdcrnxilJidänPtiifll ftflTRilfdi br 
(:i.eüf^i. 'Iin QDoedci^Titnd die JStdffcl Jet Sfnn'turner, die eine "treiir 
urfundf d«r Sooe fibcrbcaditc. 

(^T^llen '^^cdriidfungvii und aller ©egenpfopngaiula tun 
Mefj die SQavbei>dtferutig feine ©elegenbelt 
übergeben, ibtii 'TSerbuiiiienbcit mit den ODolCögenoff. ^ > 
'Keicb jEi befunden, ijm £?ftnde^M’at und in 0 enf taten ^ '1 

gerodblten TOertveter. An grofien Kutidgebnngen dva Xi ^ 
nub^i^ die Snürbeudlferang eintnikig Anteil. 5>lc laini ' , i 
feier dev ronrdc ig35 überall an der Suui. 

begangen, der'Xag uon Pat&donv dk dct^ 1 
des ^ 0 . Januar nnd 1 . Ttjal lgj4 und die ^ 

,r^5eutf«i)en ^ront"'' in Smeibriidfen am 6 . U fmuSi i' - ■ ^ 

Een OÜidetljalb Atn Qlkderwalddenfmal btibllm* ’: 1 ■ 
deutfdjen dein 9 üb^er des neuen ©eEttfebluntl ,r 
iinrd feine glntflidiere Stunde geben hu ’i!':-' 
^eutfdjland, nie die, in der luir dk Toie i.t.iiu rri', 
und ^ndj tuieder in Xientlcblund febenX ? :jd|| 
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Deutfehe kolonUiercn 

ßcrici^tc berLibnifcr fioloiMaUDcutfchcr 

fifTaiiögegcbcii tjoit Dr, fturt ßlc^ 

mit einem OelcJtroort 
„füiifaig 3 ahie Deutfehe Kolonien'' 

floi( PHiMitOOECnt Dr. ß* Dietzel 
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t>a9 hoLoiilale OcOeiihlalii" l(St um? &Ee l?eri 5 tlU 1 (tuiig 
um? ötr IRSnnti' sii eriiimMrii,. öU- in idhcv Etnt> 
flulcvkferutiflr fltbctt lii 6?11 ötutidicii Sot^iiS'cn 
öeufrdtcn V^olhflbo&cij fdiuffu. bei- auch ivach Öcm 
53?cUUrle9fl mtter FiemOer flass« luftüntlidwn &eutrdi 

gcbliirbirii iO* 3 ti öflm &tid)C p^OeutFd)? Itol&niriflrtn^'^ 
bti'iehteiT tiuiftr? große« fifllontatplontfrf i> 0 « ihrer 
Brbeit bei ber OrtliibiuiSp erfortchuiig, lJeFLfblui>t 
iillb VerteIbigutig ihfci? feniti) heiuiatUdK« GoOeiie. 
3 ti Wort iinb iniö crOchet) uor una biu Wüfte uiib 
Steppt flon DcutEth'^&iibjycftafrlha mit Ihrem nie«Tchen= 
un* Tlfrlcbfln^ Öie See» «tiö Vultvane DcutFdi^OEt* 
afriluo/ öerfciidjeigkcitfltrieftnbf Uriaalb 00» ßameruii 
tmO bic teriäcn Juki« Öcr SÖ&Ect, Wir uflr«>ei[A» bei 
farFtteri; »nö pnanseru^ ternen 6 ic auFoufernbe Catigt 
lielt beulFdier Sdilariir-iiihheltahntc tiennen unb böic» 
Boii ben fiJimpfeii gegen bie ficrerbfl^ 0011 OcTi I>el 0 en= 
taten tettoiflcVorhcdia iti Deudeh-fOftafriha unb flo« 
öcr i^hm Verteiblgting «on tifingtaii. Sq ^iAht bau 
gelamte beutrd)e kolöiilalmerEi In |n«?rdj«incri uor- 
über mit Öcm Biocdie, VerRSlnOnle uttbClebe inrliolo^ 
nlakn Dbee, befoTiiberif I11 ber lugcnb, 2ü Arneedicn. 
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